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neues vom Tage.
Der Minister des Innern v. Moltke  ist mit Familie

aus Berlin nach Italien abgereist.
Bei Kaiser Franz Josef  erscheinen die deutschen 16

Bundesfürsten, wie nunmehr amtlich verlautet, zur Huldigung
am7. Mai. Abends ist Galadiner.

Die neue  S ku pscht i n a tritt in Belgrad am 17. Juni
zusammen. Die Wahl erfolgt am 31. Mai.

Den galizischenS t a t t ha l t er cr mor det e in Lemberg
tin ruthenischer Student aulablich der lcljicu Wahlen.

Beamte und Iiefirer.
Aufs neue haben/die Lehrer Preußens eine schillere Ent¬

täuschung erfahren. Die Beamtenschaft erhält -mit vollem
Recht ihre Teuerungszulage, und zwar alle Bciamten. ivelche
bis zu 4200 Jl  Gehalt beziehen. Da frage» wir uns vor
allem, wo sind dieLehrer. welche kein solchesGehalt beziehen?
Unwillkürlich aber muffen'die Lehrer denken: „Was haben
wir denn nun einmal verbrochen, daß man bei Spendung
ber Teuerungszulage bei allen Beamten das Höchstgehalt,
b« uns aber nur das Grundgehalt annimmt? Au Orten,
wo das Grundgehalt beispielsweise 1350 Jl,  die Alters-
fiufen je 150 Jl  betragen, gehen die Lehrer vollständig leer
ws. Und da bringen es die Lehrer nicht auf 4200 Jl  son¬
dern nur auf 2700M Höchstgehalt. Man schickt die Lehrer
gleichsam von Pontius zu Pilatus . Die Hdrreti Minister
betonen, daß den Kommunen die Pflicht obliegt, ihre Lehrer
zu besolden, resp. denselben Teuerungszulagen zu gewäh¬
ren. So geht es ja immer. Wenn es gilt, Her Volksschule
Me Lasten aufzubüvden, so kommt man von allen Seiten,
»den irgendwelche Leistungen gefordert, so möchte die

t ?£m,etn‘)e  r>uf den ©tont und dieser auf die Gemeinde ab-
cWeben. Aber noch etwas anderes lehrt die Teuerungs¬

zulage. Bisher sind über die Besobdungsvorlagen der Leh¬
rer nur Vermutungen bedenkenerregendcr Art in die Oef-
Mtuchkeit gelangt. Die sogenannte „Dreiklassenteilung
m Lehrer" hat die breite Oeffentlichkeit passiert, ohne von
>rgmd welchem Minister dementiert worden zu sein. Auch
An regrerungsfreundliches Blatt hat sich gefunden, diese

>-Wrichten, welche Hie gesamte Lehrerschaft sehr' beun-
Wigen, als nicht zutreffend zu widerrufen,

f «in solches Gesetz aber würde geradezu Entrüstung
mcr der Lehrerschaft Preußens Hervorrufen. Großstadt,
Miere Stodt und Land! Die Lehrer Frankfurts und
«lesbadens  würden nach diesem Gesetz aufgebessert

Die Städtchen Na ssaus,  wie Hachenburg,

llimft.Literaturu.Wissenschaft.
Nochmals Nietzsche und seine Schwester.

' 13 uschrift aus dem Nietzsche - Archiv .)
Weimar, 10. April.

Sehr geehrter Herr!
^. Aillaßlich des Prozesses Gast gegen Diederichs-Bernvulli
(Smw  c -*n Stoet Zeitung am 4. 4. Stellen aus Briefen sbzw.
itoim Nietzsches an seine Schwester veröffentlicht, ent-
>Mmerid dem Nachlaß Dr. Fritz Kögels. . . sDie Zuschrift

dann u. a. weiter, daß die Briefstellen von der Partei
«r blrm ©eri ^ t etneereidjt toorben waren, aber eine
«iit.tr!9 "tbser Briefstellen während der Gerichtsverhandlung

^ stattgefunden hat. D. Red.)
^den 13 in der Eingabe der Partei Bernoulli aufge-fäfirtP!~oen in ber  der Partei Bernoulli aufgc-

jter.. n von Briefen Nietzsches an und über seine Schwe.
■mW)  nur 3 als im Nachlaß vorhanden nachweisbar. Samt-l . , * y v v vi/uiivvU 4114VXJ v I Vl4• wUUll D

; onberen Stellen (barunter fast alle die in den Zeitungen
..

s" den in der Eingabe bezeichneten Heften
H>- tictzsche-Nachlasses weder auf den angeführten Sei-

überhaupt in den angeführten Heften cnt-
Ittl/ °uch sind sie in _anderen mit. Niederschriften aus
bi, r. M̂enden Periode nicht aufzufinden gewesen. Daß aus
nLy,ten  etwa Blätter herausgerissen worden wären, ist aus-
TOoin’ ' ba& f’e die richtige von Kögel selbst herstammende

"Nierung aufweisen.
WtJ*- Herkunft der genannten Briefstellen muß also als
WbZ.  bezeichnet werden, ja die Vermutung ist). , 1 v 1 ** v* »VV5.VV*!, ju Ajumuiuiig i | i

*U toê en' ^  bs sich zum Teil um Phan-
» ^ sodukte handelt.

Heranziehung jener Briefstellen sollte bewiese,
Nietzsche eine geringschätzige Meinung von seine,

>ü, b„iCT. 8e5a6t habe. Daß das keineswegs der Fall gewesei
' Konflikte zwischen den Geschwistern, aus denei

^Eietzsche nie ein Hehl gemacht hat (s. die Biogr.
nur  vorübergehende waren und stets aus äußerer

W" ^ entstanden sind (z. B. der Heirat der Schwester), das

Hadamar, Usingen, Eamberg etc., welche zum Teil kaum
2000 Einwohner und dabei sozusagen fast ganz ländlichen
Charakter haben, kämen auf 1500 Jl  Grundgehalt und 200
Ntork Alterszulage. Die größeren Landorte mit entschieden
städtischem Charakter, wie Dotzheim , Schierstein,
S on n en b e r g, Griesheim etc. müssen niit 1350 Jl
und 150 Ji  Alterszulagen vorlieb nehmen. Ja , die großen
Landorte in Westfalen mit ihren 80 000 Einwohnern
könnten gesetzlich mit diesen Gehaltssätzen auskommen. Nun
lvollen wir annehmen, die Gemeinden erhalten nach Zu¬
standekommendes neuen Gesetzes bedeutend höhere Staats¬
zuschüsse wie seither. Unsere Vororte würden sich vielleicht
bereit finden, das Grundgehalt auf 15000 Jl,  die Alters-
öulagen ebenfalls etwas zu erhöhe  n. Wer bürgt den
Lehrern dafür, daß diese Sätze dann höheren Ortes ge»
nehmigt werden? Jetzt sagt man den Lehrern: „Laßt euch
von euren Gemeinden die Teuerungszulagen geben!"

Die Negierung ordnet nach ihrem Gutdünken an, wenn
in den Plan der Schule neue Unterrichtsfächer aufgenoin-
men werden sollen. Nach dieser Richtung hin gehören un¬
sere Vororte  zu den stadtähnlichen Orten und werden
z- B. mit ObligatorischemM äd che n t u r n e n bedacht.
Handelt es sich aber um die  nun einmlal nicht zu
umgehende Magenfrage,  ja dann weht vielleicht dtzr
Wind aus einem ganz anderen Loche und solche Orte sind
einfach flaches Land. Wer bürgt überhaupt dafür, daß
die Gemeinden die Hunderte von Mark, die sie vielleicht bei
Zustandekommen des neuen Gesetzes aus der Staatskasse
erhalten, einfach für andere Zwecke verwenden und die
Lehrer leer ausgehen? Im Jahre 1888 soll doch ein be-
ka unter Abgeordneter die Gemeinden dahin belehrt haben,
sie könnten mit dem Zuschuß Straßen bauen etc., der Lehrer
habe keinen Anspruch auf die Erhöhung seines Gehaltes.
Jetzt scheint ja lvohl kaum ein Abgeordneter im Abgcovd-
neteichause zu sitzen, der bezweifelt, daß es nötig sei! der
Lehrerschaft zu helfen.

Aufgabe der Abgeordneten jeglicher Parteien aber ist
es, «bei Vorlage des Gesetzes wirkliche, ganze Arbeit  zu
machen. Tie Lehrer sind bis jetzt immer mit Brocken abge-
sertiat worden, so daß sie immer und immer wieder petitio¬
nieren mußten. Die Forderung nach einer Mindestbesöld-
ung von 1500 'Jl  Grundgehalt und 200 Jl  Alterszulagen
muß doch als eine sehr gerechtfertigte erscheinen. Dann
müßte der Paragraph des Besoldungsgesetzes, wonach ber
Lehrer für die ersten4 Jahre seiner Tätigkeit nur % des
Grundgehaltes erhält, in Wegfall kommen und das End¬
gehalt in früherer Zeit als 31 Dienstjahren, etwa nach 25
Dienstjahren, erreicht werden.

. Da.die Vorlage c r st i m H er b st vorgclegl wird,
bleibt für die Lehrcrvereine nun genügend Zeit, sich mit den

bgeordnetcn  ihrer Kreise in Verbindung zu setzen,

abgesehen von diesen Konfliktszeitcn ein überaus herzliches
freundschaftliches Verhältnis zwischen Bruder und Schwester
bestanden hat, — das alles wird die Sammlung von Briese»
Nietzsche's an seine Schwester klar erweisen, deren Veröffent¬
lichung nahe bcvorstcht.

Peter Gast.
- 0 -

Residenz-Theater.
»Der Wasungcr Krieg". Historische Komö/die in 5 Akten

von Anton Ohorn.
Nach dem (Grundriß und der simplen, hausmacker,

braven Komposition, sowie dem etwas holprigen Omnibus¬
tempo konnte diese Komödie noch in denselben vorlessmg-
schen Gottschedtagen entstanden sein, allwo der von ihr be¬
handelte „Wasunger Krieg" entbrannte und noch zu ent¬
brennen vermochte. Dessen ungeachtet tut sich auch schon in
der äußeren Gruppierung des Geschehens der Blick Ohorns
für das von der Bühne herab Einschlagende kund.

-Daß der finsterernste St . Bernhard-Ohorn hier auf
einem anderen Acker pflügt, sei auch ihm mit der bekannten
qenre ennuyeux-Ausnahme unverwehrt. Es ist diesmal ein
Acker, der viel Sonne bekommen muß, viel von der lieben,
warmen Sonne des Humors. Auch Ohorn fühlte das zur
lustigen Satire Herausforderndeder niedlichen Wasunger
Kriegs-Histovie(der zwischen Weimar und Gotha durch
einen meiningisch-höfischen Weiberzank entstand, in der
Komödie eines Tafel-Vortritts halber). Doch Ohorns ernst
befrachtete Seele konnte sich nicht so recht zu dem Spott anf-
schtvingen, der in den Höhen des aller Enge befreiten
Lachens tront. Mit Hilfe des sächselnden Idioms , eines
Zipperleins etc. bringt er etliche Humorlichter an, aber die
Heiterkeit durchsonnt nicht den ganzen Körper der Arbeit.

Der 1. Akt schließt, wenn auch weniger geschickt in der
Erposition, geschickt mit dem Coup der Frau Landjäger-
meister (Frl . Krause ). Die Frau p. Pfaffenvat (Frl.
N o orni a n), von ersterer übel beleumundet, soll, vom Mi-
iiister geführt, den Vortritt zur herzo/glichon Tafel haben.
Hiergegen lehnt sich die gereizte Frau Landjäigermeister ge-

resp. diese Herren in die Materie einzuweihen.  Man
sollte meinen, bei gutem Willen müßte auch für Lehrer ein
einigermaßen annehmbares Gesetz zustande zu bringen sein.

Zugendvereinrtag in Lasset
(Unber. Nachdr. Verb.) S .u.H. Cassel,  12. April.

Heute, Sonntag , traten die jungliberalen Vereine
Preußens  im Palaisreftanrant zu ihrem ersten  Ver¬
bandstag zusammen. Von bekannten nationatliberalen
Parlamentariern tparen die Reichstagsabgeordneten Bas-
s er man n und Dr. Friedberg  anwesend. Der Vor¬
sitzende des Kölner jungliberalen Vereins, Rechtsammlt
P eh e, eröffnete um fil Uhr die Verhandlungen und gab
zunächst einen Rückblick über die Geschichte der Gründung
des Verbandes. Der Beschluß, einen preußischen Lan¬
desverband  zu schaffen, wurde vom Reichsveriband in
Kaisdrsl/autern gefaßt unter der Voraussetzung, daß die Al¬
tersgrenze festgehalten und ein Statut entworfen werde. Es
kann kein Ziveisel darüber bestehen, daß nach dem Beschlüsse
des Reichsverbh/ndesdie Jungliberalen arbeiten müssen iin
Sinne der nationalliberalen Partei . (Lebhafter Beifall.)
Wir müssen heute danach streben, daß die Frage der Alters¬
grenze festgesetzt lvird. Erst kürzlich ist in Saarbrücken von
der alten Partei gegen den Willen der Jungliberalen ein
Verein gegründet worden, der 3000 Mitglieder umfaßt,
ohne die Altersgrenze festzusetzen und der heute erklärt, er
könne die Altersgrenze jetzt nicht mehr einführen. Die Ver.
eine injißtcn zeigen, daß Konzessionen nicht mehr gemacht
werden (Beifall). Es wurde sodann in die

S t v t u t on b c r a t u n g
eingetreken. Die wichtigsten Paragraphen sind:

,8 1. Ter preußische Landesverband der Vereine der
nationalliberalen Jugend bildet den engeren Zusammen¬
schluß dieser und der jungliberalen Vereine in Preußen
znul Zwecke der Förderung ihrer gemeinsamen Ziele im
Sinne des Programms der nätionalliberalen Partei.

§ 2. Diese Förderung soll insdesondere gesehen durch
Erörterung von Fragen der Landespolitik, planmäßiges
Eingreifen in die Lanbtagswahlcn und gegenseitige Unter-
stützung der Vereine.

'8 3. Dem Verbände können alle Vereine angehören,
die dem Rcichsverbande der Vereine der nationalliberalen
Jugend angeschlossen sind und sich durch ihre Satzungen
verpflichtet haben, Personen nur bis zum 40. Lebensjahre
als ordentliche Mitglieder zu führen.

'8 12. Die Kosten des Verbandes werden durch die
Beiträge der Vereine gedeckt, welche auf 10 I pro Vereins-
niitglied festgelegt werden.

Der Verband̂ erhält den Namen „Preußischer Landes-
verband der Vereine  der nationalliberalen Jugend".

waltsam aus. Chronique scanidaleuse! Der Schluß 'des
2. Aktes schließt mit der Verhaftung der widerspenstigen
Hofdanie auf durchlianchtigsten Befehl.

Das schlug ein. Während des Beifallsrauschens er¬
schien der bärtige Ohorn mit der ausdrucksvollen Stirn
eines Studierstuben-Gelehrten vor der Rampe. Wicker
und wieder applaudiert man ihn hervor.

In den späteren Akten lockerte sich das unstraffe dra¬
matische Gewebe weiter uüd durch die losen Maschen, die fest
angezogen den Zuschauer gefesselt halten sollten, windet sich
die Langeweile hinein. Siehe die weilenlange Weiberszene
aus dem Marktplatz im 4.  Akt und die langatmige Kriegs¬
schilderung des „verwundeten" Grenadiers Schlinge (Herr
B e r t r a m). Nebenher stelzt die Liebesgeschichte eines
1»ngen Pärchens (Frl . D e I o s e a und Herr H e t e -
brügge ). Infolge der gewaltsamen herzoglichen Inter¬
nierung der detr. Hofdame ist das Reichskammergerichtein-
geschritten und hat bei dem Hartnäckigbleiben von Serinis.
simus Wasungen durch gothaisches Militär „genommen".
Zum konfliktlösenden Ausgang der Komödie dient die vom
Aiitor entsprechend zugespitzte Liebesangelegenheit des er¬
wähnten Pärchenŝ und der zufällig  in den 6. Akt. fal.
leiide Tod des weimarischcn Herzogs.

Was der bekannte Treppenwitz der Weltgeschichte von
seinen„böhmischen Steinen " in die Komödie eingefügt hat,
oder was Herr Ohorn vielleicht an näheren Details aus den
meiningisch-goüiaischen Geschichtsquellen hemnsgepreßt hat,
kann, hier für :die Weltgeschichte und auch für das Theater-
Publikum gleichgültig sein. Jedenfalls steckt im „Wasunger
Krieg" ein Stoff für die lachende Bühnenmuse.

Aus der Darstellung kann man — submissest auszu-
toarien — die prägnante und humorleuchtende Herzogs-
Chlarakteristik des Herrn Rücker und den Grenadier Leö
Herrn Bertram  mitsamt der Muskete und der ganzen
Orgelpseisenreih' der kinderreichen Familie hervorheben.
Ferner hatte Frl . Krause  den Affekt der Frau Land-
jägermeister im 1., sowie das Unwetter im 2. Akte sehr wirk¬
sam herauLqearbeitet, Später ließ sie di« gallige, «xpio-
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Die Statuten wurden en bloc angenommen und sodann
zur VorstandsWahl

geschritten, welche folgendes Resultat ergab:
1. Vorsitzender: Rechtsanwalt Dr . Fischer-  Köln

(Vorstand des Reichsverböirdes der nationalliberalen Ju¬
gend), Stellvertreter : Rechtsanwalt Dr . Kempes - Köln
und Rechtsanwalt P e h e - Köln.

Da die in dem Verband vertretenen Vereine insgesamt
jetzt 8132 Mitglieder  umfassen , sind noch 8 Beisitzer
zu wählen. Es wurden folgende Herren gewählt : Rechts¬
anwalt Dr . Marwitz-Berlin , Regierungsrat Pönsgen-
Charlottenburg , Rechtsanwalt Dr . Thomann -Göttingen.
von Laseaulx, Dr . Witte -Frankfurt a. O>., Müllensiepen-
Witten , Rechtsanwalt Dr . Uth-Düsseldorf, Oberlehrer
Müller -Cassel. Rechtsanwalt Dr . Fischer  übernahm
hierauf den Vorsitz. Lebhaft begrüßt nahm

Reichstagsabg . Bassermann
das Wort und führte aus : Meine verehrten Herren und
Parteifreunde ! Gestatten Sie mir ein Wort des Dankes
für die Begrüßung und gestatten Sie mir meiner Freude
Ausdruck zu geben über die neue Kampfesorganisation , die
mit dem heutigen Tage in die politische Arena eintritt . Es
besteht kein Zweifel, daß das politische Leben im Reich und
in den Einzelstaaten einen intensiven Charakter annimmt.
Die Wahlbeteiligung ist von Jahr zu Jahr gestiegen. Es
besteht aber auch kein Zweifel, daß für die alten Parteien
der Wahlkampf schwerer  wird , da fortgesetzt neue
Parteigebilde sich in den politischen Kampf einschieben.
Von einzelnen Bevölkerungsklassen werden Organisationen
gebildet, mit denen die politischen Organisationen zu rech¬
nen haben. Die politischen Kämpfe erfahren hierdurch eine
erhebliche Erschwerung. In diesem lebhaften Kampfe, eine
neue Organisation der Jugend begrüßen zu können, die auf
dem Boden der nationalliberalen Partei steht, das ist für
uns ein freudiges Ereignis , denn mit dem Zuströmen der
Jugewd-Mannschasten erfahren wir die naturnotwendige
Erneuerung der Partei.  Und das ist notwendig,
notwendig vor allem in einer Zeit , da Klassen- und Stan-
desintevessen in ungeahnter Weise sich in den Vordergrund
schieben. Was die Reichspolitik anbelangt , so waren die
letzten hinter uns liegenden Tage hocherfreulich, da mit
Hilfe des Blocks Vereins - und Börsengesetz zur Annahme
gelangten . Es scheint, daß die Blockparteien „Bülow als
Erzieher" zu folgen bereit sind. Hätte der Mock dieses Re¬
sultat nicht erzielt, so wäre er dem Fluche der Lächerlichkeit,
der Leistunasunfähigkeit und dem Tode verfallen. Rödner
warf einen Rückblick bis zurzeit von 1879, wo die Sezession
der Partei eintrat und sie ihren früheren Einfluß einbüßte.
Seit dieser Zeit beginnt .die Macht des Zentrums . Wir
müssen nach wie vor an dem Grundsatz festhalten, daß öm
nationalliberale Partei eine Partei der mittleren Li¬
nie  ist. Nach der Verabschiedung des Vereins- und Börsen¬
gesetzes steht dem Block noch eine Riesenaufgabe  be¬
vor : die Sanierung der Reichsfinanzreform.  Hier-
zu kommt die Frage der Kolonien und der Ausbau der
Flotte . Nicht minder schwierig sind die Aufgaben im
preußischen Landtage , wo die nationalliberale Fraktion
einen schwierigen Kampf führt gegen die übermächtige kon-
fervative Partei . Darüber besteht ober kein Zweifel, daß
der Kampf sich gegen Zentrum und Sozialdemokratie richten
muß . Wir dürfen nicht erlahmen in dem Kampfe gegen
das Zentrum und auch die Sozialdemokratie muß intensiv
bekämpft werden. Wenn es gelingt , der Sozialdemokratie
noch eine Niederlage beizubringen , wie die letzte, dann wer¬
den die Anhänger wieder in die nationalen Vereine zurück-
kehren. Redner begrüßt den neuen Derbaüd nochmals und
hoffte, daß er bei den Landtagswahlen ein tüchtiger Mit-
arbeiter wenden möchte und diese Arbeit beitragen möge
zum Siege der nationalliberalen Pvirtei. (Lebhafter Bei¬
fall .) — Hierauf referierte Herr Rechtsanwalt Reh e-Köln
über die

Preußische Wahlrechtsfrage.
Es erfolgte die Annahme folgender Resolution : „Für

die bevorstehenden Landtagswahlen stellt sich der Preußi¬
sche Landesverband auf den Boden der Entschließung des
Zentralvorstaüdes der nationalliberalen Partei vom
1. März 1908 und begrüßt dieselbe als eine geeignete
Grundlage zur preußischen Wahlresorm ."

sive Natur mehr als nötig zurücktreten. Durch das Nach¬
lassen der Spannung zwischen ihr und dem Herzog läßt auch
die Spannung des Zuhörers nach. Das „Priww '-Leben
wurde hier vom Autor und der Darstellerin zu weit auf den
idyllischen Ton 'des „fidelen Gefängnisses" hinüber geleitet.
Darin, - daß die Beteiligten die Situation bitter ernst und
äußerst „tragisch" nehmen, liegt ja die Quelle der ganzen
Satire . Gelungene Höflingstypen boten die Herren B a r-
t a k, Sascha und Miltner - Schönau.  In der Rolle
der Grenadiersfrau Schlinge füllte Frl . van Born  den
Platz voll aus . Unbezahlbar aber war der Anblick, wenn
der Kammerdiener des Herrn T a cha u e r, auf dem Knie
des Herzogs hockend, -dessen Bart rasierte. . . . Sch.

# Rosa Poppe verläßt das Kgl. Schauspielhaus. Rosa
Poppe, die nach langer Pause im Kgl. Schauspielhaus als
Elisabeth wieder in einer großen Partie beschäftigt ist, hat
nicht , wie Gerüchte besagten, ihren Vertrag erneuert. Es
bleibt vielmehr bei ihrem Weggang.

G Wochenspielplan des Frankfurter
Opernhauses.  Dienstag : „Hoffmanns Erzählungen ".
Mittwoch: Geschlossen. Donnerstag „Die Hugenotten ".
Freitag : Geschlossen. Samstag 6 Uhr : „Der Ring des
Nibelungen ", 3. Tag : „Götterdämmerung ". Sonntag
nachmittags 3I Uhr: Vorstellung bei kleinen Preisen : „Mig¬
non ". Abends : „Der fliegende Holländer ". Montag nach¬
mittags £4 Uhr : „Ein Walzertraum ". Abends : „Madame
Butterfly ". Dienstag : „Tiefland ".

# Wochen spielplan des Frankfurter'
Schauspielhauses.  Montag : „Minna von Barn-
heim". Dienstag (kleine Preise) : „Faust ", erster Teil mit
„Prolog im Himmel". Mittwoch: „Meisterin ". Donners-
tag (ermäßigte Preise) : „Die Nibelungen " („Ter gehörnte
Siegfried ", „Siegfrieds Tod"). Freitag : Geschlossen.
Samstag : „2X2 — 5", Satyrspiel in 4 Akten von Gustav
Wiöd. Sonntag nachmittag 3£ Uhr : „Ein Fallissement".
Abends 7 Uhr : „2X2 — 5". Montag nachmittag 3£ Uhr:
„Bei uns da drüben". Abends 7 Uhr : „Der Dieb". ~

Wiesbadener General -Anzeiger.

In der Nachmittagssitzung beschäftigte sich der Der.
bandstag mit der

Agitation für die Landtagswahlen.
Es wurde der vorgelegte Entwurf eines Wahlauf¬

rufs  für die Landtagswahlen verlesen, worin es heißt:
An die jungen Bürger Preußens ! Seit mehr pls

einem halben Jahrhundert besitzt Preußen eine Volks¬
vertretung nur dem Namen nach: Wichtige und ausgedehnte
Bevölkerungskreise, insbesondere des Arbeiter - uüd Mittel¬
standes, sind nicht oder nur mangelhaft vertreten . Lästige
und zeitraubende Formalitäten erschweren die Teilnahme
tttt der Wahl. Tie Öffentlichkeit des Wachlverfahrens ver¬
schleiert den wahren Willen des Volkes und erweitert die
wirtschaftliche Abhängigkeit zu einer politischen. Klaffende
Unterschiede zwischen den Stimmrechten Iber Einzelnen
hängen von Aeußerlichkeiten und Zufällen ab. Darum
verlangen wir eine moderne Volksvertretung : Direktes , ge¬
heimes Wahlverfahren , Abschaffung der heutigen Klassen¬

wahlen, gerechtere Wahlkreiseinteilung . Das ist auch
schon heute zu erreichen, wenn nur das deutsche Bürgertum
sich bei den kommenden Landtagswahlen auf seine Pflichten
besinnt!

Darauf wurden noch die Namen der Mitglieder be¬
kannt gegeben, die sich bereit erklärt haben, ein Landtags¬
mandat zu übernehmen. Um 6 Uhr erfolgte Schluß der
Verhandlungen.

politische Tagesüberficht.
* Wiesbaden, 13. April.

Landtagsabgeordneter Hirschel.
Die „Franks . Ztg ." schreibt: „Mit dem Urteil im Pro¬

zeß Hrrschel, das gegen den Angeklagten auf eine Gefäng¬
nisstrafe wegen Unterschlagung lautet , fällt der Vorhang
über die politische Tätigkeit eines Mannes , der in der anti¬
semitisch gefärbten agrarischen Bewegung des Hessenlandes
in den letzten Jahrzehnten eine führende Rolle gespielt hat.
Otto Hirsche! hat von 1893 bis 1898 den Odenwald (Wahl¬
kreis Erbach-Bensheim ) im Reichstag vertreten und ist zur¬
zeit noch Landtagsabgeordneter für den obevhessischen
Wahlkreis Grünberg -Gießen, den er 1902 eroberte. Als
Bauernagitator hat er unbestreitbare Erfolge errungen , und
es ist nicht zum wenigsten sein Werk, daß im hessischenLanid»
tage die Partei des Bauernbundes zu ihrer jetzigen Bedeut¬
ung gelangt ist."

„Fürst Bülow i st der Siege  r ",
so kennzeichnet die „Post " die politische Lage im Reiche.
Durch dvs Zustandekommen des Vereins - und Börsen¬
gesetzes sei der Beweis erbracht worden, daß die mit der
Auflösung des Reichstages am 13. Dezember 1906 einge¬
leitete Wendung der inneren Politik des Reiches kein
Husarenstreich war , sondern auf sicherer politischer Grund¬
lage beruhte. Der schwere, aber schließlich auf der ganzen
Linie erfolgreiche gemeinsame Kampf um Vereins- und
Börsengesetz müsse weiter naturgemäß den rechten und
linken Flügel der nationalen Mehrheit des Reiches fester
züsammenschweißen und so die parteipolitischen Funda¬
mente der Blockpolitik wesentlich stärken. Daß Fürst
Bülow einen Erfolg errungen hat, ist nicht zu bestreiten.
Aber es ist zu bedenken, daß Vereins - und Börsengesetz für
die Finanzreform im Reich noch nicht das mindeste be¬
weisen. Ebenso steht die Justizreform auf einem noch ganz
anderen Blatte.

Der triumphierende Bülow.
Die dem Staatssekretär des Innern und dein preußi¬

schen Handelsminister verliehenen Auszeichnungen gehen
auf die Anregung des Reichskanzlers zurück. Nach den ent¬
scheidenden Abstimmungen im Reichstage richtete Fürst Bü¬
low ein Telegramm an den Kaiser, worin er die Annahme
der beideir Blockgesetze meldete und für seine beiden Mit¬
arbeiter , denen „nicht zum geringsten Teil " die Annahme
der Regierungsvorlagen zu verdanken gewesen sei, einen
Beweis kaiserlicher Anerkennung erbat . Darauf erfolgte
die bereits gemeldete Ordensverleihung.

Kampf um die Oberpostöirektion.
Als vor einigen Wochen der Abgeordnete Beck die

Frage einer Teilung des Oberpostdirektionsbezirks Düssel¬
dorf auch im Reichstage zur Sprache brachte, veröffentlichte
die „Rheinisch-Westfälische Zeitung " einen Artikel, der die
Stadt Essen als den geeignetsten Platz für den Sitz der
neuen Behörde bezeichnete. Dieser Umstaiid hat im engeren
Wuppcrtale einige Unruhe hervor gerufen. Nun hat die
Haudelskamnier Elberfeld au den Sekretär des Reichspost¬
amtes eine Eingabe gesandt, worin die Errichtung eines
OberpostdirektionSbezirkes Elberfeld befürwortet wird.
Der Vor st and des deutschen Flottenvereins
hielt gestern, Sonntag , iin Hotel de Rome in Berlin eine
Sitzung ab, die von 10 Uhr vorinittags bis 6 Uhr nachmit¬
tags dauerte . Folgender Beschluß  wurde gefaßt : 1)
Der Deutsche Flottenverein ist ein nationaler Verein, der
zwecks Herstellung einer starken, deutschen Flotte vater¬
ländische Aufgaben zu erfüllen hat und über den politischen
Parteien und Konfessionen steht. 2) Nachdem die drei Vor¬
standsmitglieder des früheren Präsidiums erklärt haben,
daß sie eine Wiederwahl nicht anuehmen würden , so wird
der Antrag des thüringischen Verbandes auf Wiederwahl
abgelehnt. Zur Vorbereitung der am 14. Juni in Danzig
vorzunehmenden Neuwahl des Präsidiums wird eine Kom-
Mission gebildet.

Der Tod Arthur Levysohns.
Dr . Arthur Levysohn, der langjährige Chefredakteur

des „Berliner Tageblatts ", ist in Meran , 67 Jahre alt , ge¬
storben. Das Blatt sagt in seinem Nachruf : „Er Kami 1876,
4 Jahre nach der Gründung des „Berliner Tageblatts ", zu
uns und brachte die reichen Erfahrungen und Eindrücke mit,
die er in Paris und in Wien empfangen hatte . Im Jahre
1881 wurde ihnr die Chefredaktion übertragen und er wid¬
mete sich seiner Aufgabe mit unendlicher Hingebung und
mit nie ermüdender Arbeitskraft . Er schuf und organi.
sierte zuerst das olle Teile der Erde umspanncnde Nach¬
richtenwesen und begriff mit kundigem Blick die Bedürfnisse
einer großen, modernen Zeitung / Sein lebendiger, beweg¬
licher, alles Neue schnell erfassender Geist wirkte anfeuernd
auf seine Umgebung und anregend auf eine ganze journa¬
listische Generation . Er war ein journalistischer Erzieher,

Dienstag, 14. April. .

ein Talenterwecker, wie es wenige gegeben hat , und
zahlreich sind diejenigen, die er aus der Verborgenheit
vorgeholt und auf die Bahn des Erfolges geleitet hat. ^
war es, der Julius Stinde die erste Anregung zu den „Buch,
holzen" g!a!b, der Fritz Mauthner anspornte, seine Parodie
„Nach berühmten Mustern" zu schreiben, Walther Gotheh
Theodor Herzt, Sudermann und viele andere heranzog. g'
Beginn des Jahres 1906 streckte ein erster Schlaganfall
rastlosen Mann zu Boden, aber die Krankheit konnte nuc
den Körper lähmen , nicht den Geist überwinden. Wenige
Wochen nach jenem Anfall raffte sich Levysohn noch eintnol
auf , und er schrieb, in der Stille seiires märkischen WaA.
ortes , noch eine Reihe jener „W o chenscha u"- A rtikei
in denen er mit so viel feinem Instinkt und so viel sttzjsßs
scheni Glanz die politischen Ereignisse der Woche zu beleuch,
ten pflegte." — Sein Nachfolger  ist bekanntlich ^
lange Zeit in Paris tätig gewesene Theodor Wolfs.

Graf Potocki ermordet.
Gegen £2 Uhr hat gestern in Lemberg  der ruthH.

sche Student der Lemberger Universität , Minoslaw Szst
zynski bei einer Audienz drei Revolvcrschusse gegen den gg.
lizischen Statthalter Grafen Potocki abgefeuert, wodurch
der Graf tötlich verletzt wurde. Der Statthalter starb uiy
2J Uhr nachmittags.

(Weitere Telegramme.)
Wien,  13. April. Gleich nach dem Betreten des Audienz

saales feuerte der Student Szieczynski den ersten Schuß ans
Grafen Potocki  ab , unter dem Rufe: Das für das den SR,,
thcnen  bei den letzten Landtagswahlen  zngefügte Htt.
recht. Der Attentäter wurde von den Dienern feftßenowiitet,
Als er von der Polizei abgeführt wurde, rief er einigen Bi»,
ern zu, die im Vorzimmer warteten: Das geschah um Eure!,
willen. Die letzten Worte Potockis waren: „Meldet den, Kaj.
ser, daß ich stets sein treuester Diener gewesen bin!" An feiitnn
Sterbebett waren seine Gattin und 8 Kinder. Sziczhnski jß
der Sohn .eines früheren ruthenischen Abgeordneten nad GH.
lichen. Unmittelbar veranlaßt ist Sziczhnski zu dem Attcat«
durch das M a ssa cr e in Koropccz, wo der Bauer Koh«»«,
der gegen Wahlmißbräucheprotestierte, in dem Augenblick, alz
ihn Frauen »nd Kinder mit fortziehen wollten, von Gendarm»
durch Bajonnettstichc getötet wurde. Sziczhnski bereut sein,
Tat nicht und erklärte, sie sei im Interesse des rnthenischenB«l.
kes notwendig gewesen. In Lemberg herrscht große Erbittern,
gegen die Ruthenen.

Berlin , 13. April. Die Morgenblätter melden aus Wim.
Der Bruder  des ruthenischen Studenten Sziczhnski erschoß
sich  zehn Minuten vor dem Attentate in einem Hotel. Ei
scheint von dem Anschläge gewußt zu haben.

Lemberg, 12. April. Auch die M u t t er des Studecler,
Sziczhnski ist verhaftet worden.

Englands neues Kabinet.
W. Bezüigltch der Umbildung des Kabinetts wird ge-

meldet, daß der Staatssekretär für Indien , M o r l e y, auf
seinem Posten verbleibt . Der Kanzler des Herzogtums
Lancaster, F o w I e r, verbleibt ebenfalls wuf seinem Posten
und wird zum Peer ernannt . Lord T w e e d m o u t h wist
Lordpräsident des Geheimen Rates anstelle des Earl of
C r e w e, _der Staatssekretär des Kolonialamtes wist.
Handclsnuniste .r Lloyd -George  wird Schatzkanzler.
Der Präsident des öffentilichen Untcrrichtswesens Mc.
Kenn  et übernimmt die Admiralität und Finanzsekretär
im Schatzamte Runcimon  das öffentliche Untcrrichts-
amt . Unterstaatssekretär im Kolonialamte wird Seely.
Parlamentssekretär im Kriegsamte Lord L u c a s, Finanz¬
sekretär im Kriegsamte Acland  und Parlamentssekre¬
tär im Indischen Amte Buchanan.  Die vier Letztge¬
nannten treten neu in das Kabinett ein.

Aus aller Welt.
Die Knabenleiche im Berliner Tiergarten.
s. Betreffs des Fundes der zerstückelten Knabenleiche im

Tiergarten ist es jetzt den eifrigen Bemühungen der Kriminalpo¬
lizei gelungen festzustellen, daß es sich hierbei um die Leiche des
jüdischen Schneidcrlehrlings Feitas, genannt Hermann Blessey
handelt. Der Tote ist am 5. Märzss1893 zu Keros Meze>"
Ungarn geboren und war seit einem halben Jahre bei dem
gleichfalls aus Ungarn stammenden Schneidermeister Laub,
Steinstraße 1, in der Lehre, aus welcher er aber am 5. d.
entlief.  Der Vater des Ermordeten war Kassierer in einem
Abzahlungsgeschäfte und wohnte Augustastraße 45. Am 6. d. Ä-
kam der Bursche zu dem ihm bekannten Knopflochschneider Leh¬
rer in der Grenadierstraße 13 und sagte, er habe Hunger und
bat gleichfalls um Nachtlogis. Lehrer gab dem Burschen ei¬
nige Stullen, schlug aber seine Bitte um Nachtlogis wegen
Raummangels ab. Dem Lehrer erzählte Blesser, daß er in der
Nacht von Sonntag zum Montag mit einem ihm befreundeten
Burschen die Cafös  in der Friedrichstadt abgeklappert hab<-
Am Montag morgen um 10 Uhr wurde der Ermordete denn
noch von einem anderen Schneider gesehen,. wie er in der Ri4'
tung nach dem Scheunenviertel ging. In dem Eckhause d«
Linienstraße und Kleinen Alexanderstrabe ist es nun der
lizei gelungen, Hn Stück Granit zu finden, das zu berfetfie»
Klasse gehört, wie das Stück, das in dem Packet mit den Le>-
chenteilen lag. Man vermutet, daß der Ermordete zu u«'
sittlichen Zwecken  dienen sollte, sich wehrte  und dröh«m
erwürgt wurde. Der Mörder ist bisher noch nicht ermittelt-

Virchow-Denkmal vom Kaiser abgelehnt. Die gerüchtws^
ausgetretene Nachricht, daß der Kaiser zur Aufstellung desJ-11.
besprochenen, von der Stadt Berlin bestellten Virchow-Df,
mals von Klimsch die Genehmigung versagt  hat , destat ^ -
sich. Der Entwurf war vor zwei Jahren in einer Kom
renz mit dem ersten Preise gekrönt und nach einer kleinenv
den Aerzten gewünschten Abänderung zur Ausführung> mze
tiert worden. Der Kaiser hat den Entwurf erst kürzlich
eine Photographie kennen gelernt und von seinem Rechte
Ablehnung zur Neberraschung der Beteiligten Gebrauch *
macht. Warum das Komitee sich nicht rechtzeitig der ö“'1
mung des Kaisers vergewissert hat, ist noch unaufgeklärt.

52000 Mark unterschlagen. Die Strafkammer in ®1 #
feld  verurteilte den Hotelbesitzer Wilhelm Streegels "tL,
Unterschlagung von 52 000JC zum Nachteile einer rhelw'^
Bierbrauerei zu zwei Jahren Gefängnis.
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Zur Freisprechung des Münchener Schutzmanns Schauer
'etr. des erschossenen Studenten  sei noch bemerkt: Ein
janä anderes Bild gewann die Verhandlung , als am letzten
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xage die Vorgesetzten  und einige Kameraden Schauers
>crriommen wurden . Sie alle sagten über den Angeklagten , der
ein ruhiger , besonnener Mann  sei , so günstig wie nur
denkbar aus . Oesters kam dabei die Frage zur Erörterung , ob
es den Schutzleuten als besonderer Vorzug angerechnet werde,
wenn sie recht viele Anzeigen  erstatten . Während Dob-
jer  in dieser Hinsicht weit fleißiger gewesen sei , habe Schauer
nicht zu denen gehört , die über jede Kleinigkeit eine Anzeige
Nachten. Stationskommandant Hartmann verschanzt sich hin¬
sichtlich der Frage , ob die Schutzleute je nach der Zahl der An-
-eigen beurteilt zu werden pflegten, hinter das Amtsgeheimnis,
Nährend Major Seufferheld erklärt, daß ein Mangel an An»
-eigen den Schutzleuten nicht übel angerechnet und eher die An¬
schauung vertreten werde, Verwarnungen seien besser als An-
-eigen. Nach der Meinung Seufferhelds habe Schauer in Not¬
wehr gehandelt, oder würde wenigstens den Schuß nicht abge¬
geben haben , wenn er sich nicht bedroht gefühlt hätte . Dem
Lberwachtmeister Löhr erzählten sowohl Schauer als Dobler,
daß Moschel wie eine Klette  an Schauer gehangen habe und
daß dieser , a l s e r s ch o ß , schon ganz erschöpft gewesen sei . Dem
Schutzmann Dietz gegenüber erklärte Dobler das Nichtziehen
des Säbels damit , daß er auf den Moschel nicht von hinten
habe einschlagen wollen . Der Staatsanwalt empfahl Bejahung
der Schuldfragen,

Sonntags -Drama in Berlin . Im Tiergarten  stürzte

sich gestern die 32jährige Aufwärterin Klara Schwarz mit ihrem
halbjährigen Töchterchen in den neuen See . Die Mutter wurde
»an Spaziergängern gerettet , das Kind ertrank . Die unguick-
liche Mutter hatte ihre Spargroschen aufgebraucht und vom
Later des Kindes war Zahlung nicht zu erlangen . Die Sch.
hefindet sich jetzt als Polizeigefangene in der Charit ^ .

Des Kaisers Sonntag auf Corfu . Der Gottesdienst fand
gestern in der Kapelle des Schlosses statt . Der Kaiser -Besuch
erregt dort das freudigste Interesse ebenso wie der ungezwun-
geue Verkehr zwischen den beiden Herrscher -Familien , den man
hei verschiedenen Anlässen beobachten konnte.

Der Bankschwindler auf freiem Fnß . Gil Blas teilt unter
Reserve mit , daß der Bankschwindler Rochette gegen eine Kau¬
tion von 100000 Frcs . vorläufig auf freien Fuß gesetzt worden
sei und dieser mit seiner Gattin nach Melun abgereist sel.

Zwischenfall auf dem Bahnhofe . Petit Rcpublique erzählt
eine merkwürdige Geschichte , die sich auf dem Bahnhose zu
Nancy  zugetragen haben soll . General Pau , Kommandant
des 20. Korps , soll von einem Deutschen , dessen Identität bis¬
her nicht festgestellt wurde , beschimpft und geohrfeigt worden
sein.

Neue Auffahrten des Grafen Zeppelin . Die Mitteilung,
Graf Zeppelin werde am 9 . Mai mit seinen diesjährigen Ver¬
suchen beginnen , ist verfrüht . Trotz der außerordentlichen Ent¬
wickelung, die die Luftschisfahrt in den letzten Jahren genom¬
men, wäre es doch ein schlecht angebrachter Optimismus , sich
mit einer Probefahrt — gleichsam fahrplanmäßig — Wochen
voraus auf einen bestimmten Tag sestlegen zu wollen . Wer
Gelegenheit hatte , dep seitherigen Probefahrten als Zuschauer
beiwohnen zu können , weiß , wie oft noch in der letzten Stunde
durch irgendwelche Umstände die Auffahrt verschoben werden
mußte. Graf Zeppelin ist zu vorsichtig , um sein Werk durch
Me forcierte Fahrt zu gefährden . Ein Aufstieg ist vielmehr
nicht vor der zweiten Hälfte des Monats Mai  zu
erwarten . Günstige Witterung ist Voraussetzung.

Wettrennen über den Ozean . Die beiden transatlantischen
Wagierdampfer „ Teutonic " und „Coronik " veranstalteten eine
Wettfahrt über den Atlantischen Ozean von Queenstown aus
nachNewyork.  Der „Teutonic " hatte 39 Minuten später als
die „Coronia " den Startplatz Queenstown verlassen , beendigte
ober seine Fahrt 49 Minuten früher , und zwar in der Zeit
dou 8 Tagen , 21 Stunden und sechs Minuten . Die Passagiere
der Dampfer standen meist dichtgeschart an den Brüstungen und
Ersuchten sich gegenseitig durch lautes Schreien zu verständigen,
-t̂ie des „Teutonic " boten eine Wette  über 5000 Dollars an,
d>e aber von den Passagieren der „ Coronia " abgelehnt wurde.

Lokales.
* Wiesbaden , 13 . April.

Sffldfirdie Oberrealfdrule 1. 6 . am Ziefenring.
sJ a h r e s b e r i ch t .s

Nachdem die Prüfung der neuangemeldeten Schüler am 8.
«>>nl stattgefunden hatte , wurde Dienstag , 9 . April 1907 das
»eite Schuljahr eröffnet . Direktor Dr . August H ö f e r wurde
«rch Provinzialschulrat Dr . Kaiser in sein Amt eingeführt,

f * °as Lehrerkollegium traten ein Oberlehrer Dr . Bösser und
Schnaus , wissenschaftlicher Hilfslehrer , Dr . Wilhelms,

erobeka-ndidat Wagner , Vorschul - und Turnlehrer Maurer,
? "dekandidat Rosalewski , Seminorkandidat Dr . Schmidt und

ondidat des höheren Lehramts Bleisch . Am Schlüsse des

^uhahres scheiden nach Beendigung ihres Probejahres die
ßc ! ”  Wagner und Rosalewski aus dem Kollegium aus . Am
*.• suli kamen zum erstenmal die Gustav Freytag-
» Tei i c zur Verteilung . Der Ausschuß für das Gustav

» .̂ ag-Denkmal hat den Neberschuß der Sammlung der Stadt
wsbaden überwiesen mit der dankenswerten Bestimmung,

S dem Zinsertrag alljährlich Werke des hervorragenden
^ . s.' llstellers angeschafft und an seinem Geburstag s13 . Julij
ov r '6en  Schülern und Schülerinnen der städtischen höheren
»et Ü- *ten  überreicht werden sollen . Es wurden aUsgezeich-

Schüler : Dereser O 2 , Schlamm O 2 , Schröder O 2,

fl>i i ^ 2a ' Schobt U26 . Die freiwilligen Turn-
U- , e landen durch die Eröffnung der von der Stadt auf dem
s>̂ ? ' brplatz errichteten Spielgerätehütte erneute Anregung zu
^ brer Beteiligung . Die Entlassung der 30 Untersekundaner,
löhio ^ bestandener Schlußprüfnng mit dem Zeugnis der Bc-
L ^ S s" r den einjährig - freiwilligen Militärdienst abgingen,

2g, statt . Am 1. April feierte Professor Dr.
iu V,J e.in  25jähriges Amtsjubiläum . Zu der Schlußprüfung
I; Mblahr meldeten sich 46 Untersekundaner , die vom 11 . bis
siis,. ' . ^ die schriftliche Prüfung oblegten : die mündliche Prü-
stets sm -° m 25 ‘ " " d 26 . März unter dem Vorsitz des Direktors

Ausnahme von 2 Schülern konnte sämtlichen 44
biCie ” |9 en  die Reife für Obersekunda zugesprochen werden . Von
ti-ch. ' Wurden . am 28 . März 30 entlassen , um zu einem prak-

überzugehen . Die Schülerzahl betrug am 1. Ze-
I. J* 7 294 in der Oberrealschule , 32 in der Vorschule, ' am
Me ri !r!r  dd08 341 in der Oberrealschule , 50 in der Vor¬
dero's. Davon waren am Anfang des Sommerhalbjahres in
W ^ realschule i . E . 269 Evangelische , 73 Katholische , 2 Dissi-
kf ' " Juden , 267 Einheimische, 33 Auswärtige , 50 Auslän-

Anfang des Winterhalbjahres 266 Evangelische , 69
Riti „ 2 Dissidenten , 5 Juden , 262 Einheimische , 31 Aus-

se> 49 Ausländer ; am 1. Februar 1908 265 Evangelische,

Wiesbadener General -Anzeiger.

67 Katholische , 2 Dissidenten , 7 Juden , 261 Einheimische , 31
Auswärtige , 49 Ausländer ; am Anfang des Sommerhalbjahres
in der Vorschule : 36 Evangelische , 7 Katholische , 2 Juden , 34
Einheimische , 3 Auswärtige , 8 Ausländer ; am Anfang des
Winterhalbjahres 34 Evangelische , 8 Katholische , 2 Juden , 34
Einheimische , 3 Auswärtige , 7 Ausländer ; am 1. Februar
1908 38 Evangelische , 8 Katholische , 4 Juden , 37 Einheimische,
4 Auswärtige , 9 Ausländer . Außer einem interessanten franzö¬
sischen Aufsatz von Oberlehrer Dr . Otto Berlitt enthält der
Bericht bemerkenswerte Mitteilungen au die Eltern . Das
neue Schuljahr  beginnt Montag , 27 . April , vormittags
9 Uhr , die Prüfung der aufzunehmenden Schüler findet von
8 Uhr ab statt . Für die Aufnahme in die Vorschule  wird
das vollendete 6 . Lebensjahr gefordert . Der dreijährige erfolg¬
reiche Besuch der Vorschule berechtigt zum Eintritt in die Sexta
jeder höheren Lehranstalt ohne Prüfung.

-1-

* Zum Kaiserbesuch . Am 15 . Mai d . I . wird die Firma
Benz u . Co . in Mannheim einen neuen Wagen für den Kaiser
im hiesigen Schlosse zur Ablieferung bringen . Es handelt sich
um ein 50pferdiges Landaulet , dessen Karosserie besonders vor¬
nehm ausgestattet ist . Selbstverständlich ist der Wagen mit al¬

len Neuheiten auf dem Gebiet der Autotechnikj berfeljen . Er
wird ein guter Bergsteiger sein und deshalb dem Kaiser bei
seinen Fahrten im Taunus große Dienste leisten.

* Ein neues Nennstraßenprojekt für Automobile wird zur¬
zeit von Professor Frenssen ausgearbeitet , da die Finanzierung
der Taunus -Rennstraße in der Frankfurter Stadtverordneten»
sitzung und dem dortigen Magistrat auf scheinbar unüberwind¬
liche Hindernisse stößt . Es handelt sich neuerdings wieder um
ein Eissel - Projekt.  Das Terrain ist vorzüglich für die
Automobil - Nennstraße geeignet und die Stadtverwaltung
Aachens  zeigt das größte Entgegenkommen iubezug auf die
Finanzierung , so daß die von der Industrie geforderten Garan¬
tiesummen kaum nötig sein werden.

* Gewerbe -Jnspcktion . Um auch den in der Woche den Tag
über durch ihre Berufsgeschäfte in Anspruch genommenen Per¬
sonen Gelegenheit zu mündlicher Verhandlung zu geben , haben
die Kgl . Gewerbeinspektoren des Regierungsbezirks dafür —
außerhalb der Bureaustunden — noch besondere Sprechstunden
eingerichtet , die auf den 1 . Sonntag jeden Monats von 11 Uhr
vormittags bis 1 Uhr nachmittags und auf den st. und 4 . Sams¬
tag jeden Monats von 5 bis 7 Uhr nachmittags festgesetzt sind.
Die Geschäftsräume der Gewerbeinspektion Wiesbaden befinden
sich Adelheidstraße 83 , 3 . Etage.

* Fremdenfrequenz . Die Zahl der bis zum 12 . April hier
angemeldeten Fremden beträgt 28 752 , und zwar 13 250 zu län¬
gerem und 15 502 zu kürzerem Aufenthalt . Der Zuzug der letz¬
ten Woche beläuft sich auf insgesamt 3748 Personen , 2104 zu
längerem und 1644 zu kürzerem Aufenthalt.

* Besitzwechscl . Herr Karl F e d e r s p i e l verkaufte den
ihm gehörigen „K a i s e r s a a I" , Dotzheimerstraße , an Herrn
Weiuhändler Jakob Schraub  von hier . Herr Schraub beab¬
sichtigt , den Betrieb in Verbindung mit einer Rauenthaler
Weinstube selbst zu verwalten . Der Umbau des Volkstheaters
macht gute Fortschritte.

* Das Römertor -Bad bleibt wegen baulicher Aenderungcn
am Dienstag und Mittwoch geschlossen.

* 50jühriges Jubiläum . Herr Jean Rossel,  Schacht¬
straße 3 , feierte heute sein 50jähriges Jubiläum als Arbeiter
der Stadt Wiesbaden.

* Silberne Hochzeit feiert am Dienstag , den 14 . April , der
Musiker der Kurkapelle Franz Fraund  und Frau , Jacobinc
gcb . Ney , Schwalbacherstraße 37.

* Ein verlorener Sohn veranlaßte gestern abend 8 Uhr in
der Kirchgasse einen Menschenauflauf . Der dreijährige Heini
Müller,  dessen Eltern die Restauration „ zum kühlen Grund"
in der Metzgergasse führen , hatte sich verlaufen und saß wei¬
nend auf einer Flurtreppe in genannter Straße . Die Polizei
nahm sich des Kleinen an und konnte ihn nach langem Hin - und
Herfragen den Eltern zurückbringen.

* Ein Scheusal . Gestern nachmittag wurde ein beschäftig¬
ungsloser Tapezierer festgenommcn in dem Moment , als er in
der Torfahrt eines Hauses am Schulberg an einem zehnjährigen
Mädchen ein Sittlichkeitsvergehen beging.

* Wieder das Messer . In der verflossenen Nacht wurde
Ecke Michelsberg und Schwalbacherstraße ein hiesiger Taglöh¬
ner von einem anderen Manne , mit dem er in Streit geraten
war , in die Brust gestochen . Der Stich , welcher die Lunge ver¬
letzte , ist lebensgefährlich . Der Verwundete wurde nach dem
städtischen Krankenhause verbracht , während der Täter in Haft
genommen wurde.

* Nationalliberalcr Wahlverein . Auf den heute abend 9
Uhr im Hotel Hahn , Spiegelgasse 15 , anläßlich der Versamm¬
lung des 3 . und 4 . Bezirksvereins der nationalliberalen Par¬
tei stattfindenden Vortrag über „ Politische Organisationsfra¬
gen " , sei nochmals hingewiesen . Derselbe dürfte gerade jetzt vor
der Landtagswahl allgemeines Interesse erregen.

* Walhallatheater . Heute Dienstag findet der einzige rauch¬
freie Elite - Abend,  der bei jeder Programmserie vorge¬
sehen ist , statt . Der diesmalige Spielplan , der sich bekanntlich
durch strengste Dezenz und künstlerische Zusammenstellung aus¬
zeichnet , eignet sich ganz besonders für einen „ Elite " - Abend.

* Wiesbadener Restaurateure . Den Herren Gebr . Schar¬
hag,  Pächter des hiesigen Etablissements „ Walhalla " , wurde
die Bewirtschaftung des neuen Königlichen Kurhauses in Bad
Oeynhausen auf mehrere Jahre übertragen . Die Leitung der
„Walhalla " bleibt ebenfalls in den Händen der Herren
Scharhag.

* Residenztheater . Am Dienstag wird nach längerer Pause
der tolle französische Schwank „ Ganz der Papa " gegeben . An-
ton Ohorns neue historische Komödie „Der Wasunger Krieg"
geht in dieser Woche am Mittwoch in Szene , während am Don-
nerstag Jbsen 's Schauspiel „ Die Stützen der Gesellschaft " folgt.
Am Charfreitag bleibt das Residenztheater geschlossen . Das
zweimalige Gastspiel der weltberühmten Tänzerin Cl6o de Me¬
rode findet nunmehr in der Woche nach Ostern am Mittwoch,
22 . und Donnerstag , 23 . statt.

^ Der „ Kaisersaal " als Volkstheater . Nun trennen uns
nur noch wenige Tage von der Eröffnung des neuen Wiesba-
dener Volkstheaters . Die Direktion übernimmt , wie schon mit¬
geteilt , der Schauspieler und Bühnenleiter Herr W i l h e l m y.
Seine bisherige Leitung des Theaters in Schlangenbad ist be-
kannt . Seine Direktionstätigkeit erstreckt sich schon auf einen
Zeitabschnitt von 12 Jahren . Daß Ensemble ist schon vollstän¬
dig engagiert . „Verlorene Ehre " , „ Spielmannslieder " , sowie
ein Stück von Birch -Pfeiffer etc . werden zu den ersten Stücken
gehören , die zur Aufführung kommen . Die Eröffnungsvorstel-
lung fällt auf den 2 . Mai.

* Heute sind es 10 Jahre , daß Frl . Marie R e i tz im Hause
der Firma L . Schwenck tätig ist . Die Jubilarin ist in dem
zahlreichen Kundenkreise genannter Firma sehr beliebt.

* Wetterbericht . Morgen nur geringe Niederschläge , ab¬
nehmende Bewölkung , am Tage wärmer.
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*  Wiesbadener Künstler auswärts . Man schreibt uns : Der

hierorts bereits durch mehrmaliges Auftreten in Konzerten Und
in den Aufführungen des Bach -Vereins vorteilhaft eingeführte
Tenorist Herr G . Baldszun  sang verflossene Woche am
Hoftheater in Kassel den Chateauneuf und Bois Ross und
wurde nach den Kritiken als sehr beachtenswerte Kraft beifällig
beurteilt . Neben der musikalischen Sicherheit des jungen
Künstlers rühmt die K . Allg . Ztg . die ausgiebige und tragfähige
Stimme von echt lyrischem Timbre , die sich in der Höhenlage
siegreich behauptete und vorzügliche Schulung erkennen ließ.
Herr Baldszun , ein Schüler des Herrn Kammersänger Weiß
hier , hat als Erfolg seines Debüts einen mehrjährigen Kontrakt
an der Kasseler Hofbühne davongetragen.

* Heinz Lewin . der Komponist der Operette „Prinz Papa ",
die jetzt ihren Weg über die deutschen Bühnen nimmt , hat auch
in Königsberg gestern einen durchschlagenden Erfolg erzielt.
Der Komponist wurde nach jedem Akte stürmisch gerufen und
konnte für jubelnden Beifall oftmals danken . Das Theater
war ausverkauft . Bekanntlich werden wir im Sommer ja auch
Gelegenheit haben den „ Prinz - Papa " hier zu sehen und dürfte
es dann dem einheimischen Komponisten nicht an Ovationen
fehlen . Wie wir erfahren , hat Herr Lewin eine neue Operette
in Arbeit , zu der Herr I a c o b i ebenfalls das Libretto geschrie¬
ben hat.

* Die Wiesbadener Ausstellung 1909 wird in erster Linie
ein Gesamtbild geben von der Entwickelung und Leistungsfähig¬
keit des H a n d w e r k e r st a n d e s des Regierungsbezirks
Wiesbaden und weiterhin , Zeugnis davon ablegen , daß Gar¬
ten»  u n d W e i n b a u des Regierungsbezirks durch Produk¬
tion erstklassiger Erzeugnisse ihre Stellung auf dem Weltmärkte
zu behaupten und zu kräftigen bereit und gewillt sind . Die
Ausstellung will fernerhin dartun , welch ' kostbare und Gesund¬
heit spendende Quellenprodukte  Nassaus Boden erzeugt,
und will endlich dem Kunstgewerbe  des ganzen deutschen
Reiches Gelegenheit bieten , einem erstklassigen internationalen
Fremdenpublikum seine Schöpfungen vor Augen zu führen . Ma¬
schinen und Werkzeuge , Rohstoffe und Halbfabrikate , soweit sie
dem Handwerk dienen und im deutschen Reich produziert wer¬
den , sollen fernerhin einem großen und kaufkräftigen Publikum
zeigen , in welcher Weise sich das deutsche Handwerk Handel und
Industrie nutzbar zu machen verstanden hat . Die Champagner¬
fabrikation des Regierungsbezirks , die keramische InDu»
st r i e des Westerwaldcs und viele sonstige eigenartige Gewerbe
des ehemaligen Herzogtums Nassau wollen in edlem Wettbewerb
sich einen weiteren Absatz auf dem Weltmarkt erringen . Bon
Seiten der gesamten Bürgerschaft , der staatlichen und kommu¬
nalen Behörden werden dem Ausstellungsunternehmen die denk¬
bar größten Sympathien entgegengebracht " Trägerin der Aus¬
stellung ist die Handwerkskammer zu Wiesbaden , an welche
alle auf die Ausstellung Bezug habenden Anfragen zu richten
sind.

* Kolonialgescllschaft . Die hiesige Abteilung der Deutschen
Kolvuialgesellschaft feiert am 25 . April d . I . das Wjährige
Stiftungsfest . An Bedeutung gewinnt dieses Fest wesentlich
durch den Umstand , daß die Begründung der gegenwärtig über
350 Mitglieder zählenden Abteilung mit dem Entstehen der
kolonialen Bewegung im deutschen Reiche zusammenfällt . Noch
stehen auch einzelne von den Mitbegründern an der Spitze der
rührigen Gesellschaft . Die Feier wird in einem Festakt mit
Vortrag eines namhaften Redners im Kasinosaal und einem
abendlichen Festmahl im Kurhause bestehen.

* 10. Nassauischcr Landtagswahlkreis . Eine Vertrauens¬
männerversammlung der Nationalliberalen Partei für den
10 . nassauischen Landtagswahlkreis tagte gestern in Frankfurt
a . M . und stellte den bisherigen Landtags - Abgeordneten Herrn
von B ü l o w als Kandidaten auf.

* Postansweiskartcn . Für die Inhaber der Postausweis,
karten wird es von Interesse sein , zu erfahren , daß von jetzt ab
nach einer Vereinbarung mit der belgischen und luxemburgischen
Postverwaltung die in Deutschland ausgestellten Postausweis¬
karten auch in Belgien und Luxemburg  bei der Aushän¬
digung von Postsendungen als vollgültige Ausweispapiere an¬
gesehen werden.

* Der Gouverneur von Mainz . Wie schon mitgeteilt , tritt
der Mainzer Gouverneur , General der Infanterie von Voigt
in den Ruhestand . Im Hinblick auf seine langjährige Tätig¬
keit in Mainz und der großen Beliebtheit , deren sich Herr v.
Voigt in allen Kreisen der Bevölkerung erfreut , ist in dor¬
tigen Bürgerkreisen der Wunsch laut geworden , ihn durch ein
Festessen zu ehren . Provinzialdirektor Gebeimrat Freiherr v.
Gagern und Oberbürgermeister Dr . Göttelmann begaben sich
vorgestern zum Gouverneur , um ihn zu fragen , ob er diese
Ehrung anzunehmen bereit sei . Der Gouverneur erklärte den
beiden Herren , daß er die ihm zugedachte hohe Ehre zu schätzen
wisse , daß er jedoch bäte , von jeder Ovation aus Anlaß seines
Scheidens ans dem Amte absehen zu wollen.

*  Ehedrama . Ein Beamter in Mainz war vor kurzer
Zeit wegen eines Leidens beurlaubt worden und befand sich in
einem Luftkurort . Als er zurückkam , war seine Frau mit einem
anderen durchgegangen und hatte das 5jährige Töchterchen bei
anderen Leuten zurückgelassen . Der Mann überwand den
Schmerz über die Untreue seiner Frau und lebte mit seinem
Kind allein . Da erhielt er vor einigen Tagen ein Telegramm
von seiner Frau , daß sie mit einem Nachtzug hier ankäme und
er sie an der Bahn abholen solle . Als der Mann diesem An¬
sinnen nicht nachkam , erschien in der Nacht die Frau in der
Wohnung und bat um Wiederaufnahme . Aber der Betrogene
blieb unerbittlich , und als die Frau sich ihrem Kinde näherte,
flüchtete dasselbe schreiend zu seinem Vater . Laut schluchzend
verlieb die Ungetreue wieder die Wohnung.

*  Mordversuch und Selbstmord . Eine blutige Affaire hat
sich am Samstag nachmittag in Bockenhcim ereignet . Dort
wohnt seit längerer Zeit der Drahtflechter Ignaz Bernhardt,
der im 23 . Lebensjahre steht und aus Schlettstadt im Elsaß
stammt , möbliert bei der Familie des Taglöhners Müller . Bern¬
hardt hatte mit der 18jährigen schwindsüchtigen Tochter ein
Liebesverhältnis , dem vor längerer Zeit ein kürzlich verstor¬
benes Kind entsprang . Das Mädchen war lange Zeit in einer
Lungenheilstätte gewesen und erst am Samstag wieder zurück¬
gekehrt . Es geriet im Zimmer seines Liebhabers mit diesem in
Streit , aus welchen Gründen , ist nicht bekannt . Jedenfalls
wurde Bernhardt sehr erregt , ergriff ein Rasiermesser und
versuchte seine Geliebte den Hals abzuschneiden . Mer das
Mädchen wehrte sich energisch , so daß der Unhold ihr nur
schwere , aber nicht tödliche Verletzungen beizubringcn vermochte.
Das schwächliche Mädchen sank bewußtlos zu Boden . Bern¬
hardt glaubte seine Geliebte getötet zu haben , er schnitt sich
darauf den Hals durch und war nach wenigen Minuten tot.
Erst nach längerer Zeit bemerkten die Angehörigen des Mäd¬
chens den furchtbaren Vorfall und ließen ihre Tochter in 's
Krankenhaus bringen . Sie wird in einigen Tagen wieder her»
gestellt sein . Die Leiche Bernhardts wurde von der Polizei
beschlagnahmt.
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* Kleine Mitteilungen aus Nachbargebieten . Nacken-
heim.  Der vierjährige Theodor Klein , Sohn der Theodor
Klein Wwe. hier , schlüpfte, nachdem ein von Mainz kommen¬
der Güterzug den Eisenbahnübergang am Mahlenweg passiert
hatte , unter der geschloffenen Barriere hindurch, um schneller
auf die andere Seite zu kommen. In demselben Augenblick
brauste , durch den Güterzug verdeckt, ein von Worms kommen¬
der Schnellzug heran und schleuderte den Jungen gegen eine
Telegraphenstange . Das Kind gab noch Lebenszeichen von sich,
st a r b aber auf dem Wege nach dem Elternhause . Den Bahn¬
wärter trifft keine Schuld . — Goddelau - Erfelden.  Am
Freitag entgleisten beim Rangieren vier Wagen eines Gürerzu-
ges, angeblich, weil dem Zuge eine Maschine in die Flanke fuhr.
Zwei Güterzüge waren vier Stunden lang gesperrt, die Per¬
sonenzüge erlitten keine Verspätung . Personen wurden nicht
verletzt, der Materialschaden ist nicht bedeutend. — Baben¬
hausen.  Auf der Landstraße zwischen hier und Zellhausen fiel
ein Gewerbetreibender von seinem Fuhrwerk und wurde über¬
fahren . Das Pferd ging ruhig weiter . Zum Glück kam ein
anderer Geschäftsmann aus Seligenstadt nachgefahren, der den
bewußtlosen Verunglückten anflud und nach Hause fuhr, wo sich
das führerlose Fuhrwerk bereits eingefunden hatte . — Sol¬
id t.  In den hiesigen Eisenwerken verunglückte der Former
Ludwig Bingel . Während er flüssiges Eisen trug , glitt er aus
und kam zu Fall . Die glühende Masse ergoß sich über den Kör¬
per des Unglücklichen. Bingel wurde in die Klinik nach Gießen
überführt ; man zweifelt an seinem Aufkommen. — Main,.
Der 15jährige Kaufmannslehrling Karl Dewald , der bei einer
Beleuchtungsfirma tätig ist, hat einen Scheck auf 4000 JL ge¬
fälscht und ist mit dem Gelbe nach Hamburg geflüchtet.

* Kaiser -Panorama . Für diese Woche geleitet uns dos
Institut nach Frankreich , nach Fontainebleau , dem herrlichen
Lustschloß mit seinen denkwürdigen sehenswerten Jnnenräumen.
Des weiteren geht es durch die malerische Auvergne über Vichy
und Lyon. In Abteilung 2 umweht uns der Zauber des ria-
lerischen Vierwaldstätter -See mit naturgetreuer Wiedergabe
seiner herrlichen Landschaftsbilder . Eine Tour per Drahtseil¬
bahn nach dem Rigi , dem Bürgenstock und dem Pilatus versetzt
uns beinahe in den Glauben , die reale Wirklichkeit vor uns zu
haben , so schön sind die Bilder an Plastik , Perspektive und
Farbenwiedergabe . Des weiteren führt uns eine Gebirgswan¬
derung über das Berner Oberland bis zum Genfer See nach
Lausanne und Saleve.

* Der Arbeitsnachweiskongrcß des Verbandes Deutscher
Arbeitsnachweise wird in Leipzig  vom 12. bis 14. November
abgehalten werden . Eine rege Beteiligung , namentlich auch von
kommunalen und staatlichen Behörden und gemeinnützigen Ver¬
einigungen an dieser Tagung steht in Aussicht.

* Prämiiert wurde am 12. April in Würzburg der Neh-
pinscherrüde des Restaurateurs L. G r o s ch hier mit einem 1.
Preis in der Siegerklasse und einem Ehrenpreis.

* Reinhard Fehling,  Kgl . Musikdirektor und
seitheriger Kapellmeister beim 2. nassauischen Jnf .-Regt.
Nr . 8§ in Mainz wurde nach Frankfurt zum 1. Kurhess.
Jnf .-Regt . Nr . 81 versetzt. Kapellmeister Fehling hat in
Wiesbaden viele Freunde und Anhänger ; seine hier veran¬
stalteten Konzerte erfreuten sich großer Beliebtheit . Er
trat vor 21 Jahren beim 2. Wests. Infanterieregiment Nr.
15 ip Minden i. W. ein, nach 5 Jahren ging er zum 1. Han¬
noverschen Infanterieregiment Nr . 74 in Hannover und be¬
suchte von dort aus drei Jahre die Kgl . Hochschule für Mu¬
sik in Berlin . Er hatte dort als Lehrer die Professoren
Kosleck, Joachim , Haertel , Bargiel . Das Musikmeister-
Eramen legte Herr Fehling mit Erfolg ab und erhielt so¬
gleich die Kapellmeisterstelle beim 2. Nassauischen Infan¬
terie -Regiment Nr . 88. Seit 13 Fahren war Herr Fehling
in dieser Stellung in Mainz . Neben der ernsten Musik
pflegte die Mainzer 88er Kapelle auch das leichtere Genre,
un!d gar viele Wiesbadener werden nach Narrhalla -Kapell-
meister Fehlings Taktstock Tisckilieder gesungen und sich
beim Tanz im Kreise gedreht haben.

* Palmsonntag im Schnee.  Während der
gestrige Palmsonntag im Tvl reiche Regenfälle brachte und
ein eisiger Boreas durch die Straßen fegte , gab es im
Taunus reichen Schneefall , so daß heute früh die Taunus¬
berge eine weiße Kappe trugen.

llur der Umgegend.
e. Biebrich . 13. April . Beim Spielen im Fußballklub

verunglückte  gestern nachmittag ein Mitglied der 2. Mann¬
schaft. Der Spieler hat beim Abstoßen des Balles einen Fehl¬
tritt getan, wodurch er sich eine erhebliche Verletzung am linken
Fußgelenk zuzog. Die Mitspieler transportierte » den Verun¬
glückten zu einem Arzt und von dort in feine elterliche Woh¬
nung . .

e. Biebrich , 13. April . Am Samstag nachmittag traf endlich
die Dampfa utomobi lspritze  auf dem Rbeinbahnhof ein
und wurde in dem Spritzenbause in der Schulstraße unterge¬
bracht . Die Dampfautomobilspritze wurde von der Maschinen¬
fabrik vorm. Justus Christ -Braun A.-G. in Nürnberg erbaut.
Die Drehung des Bordergestells ist um 180 Grad möglich, so
daß das Gerät selbst auf dem kleinsten Raum gewendet wer¬
den kann. Die Spritze leistet pro Minute 1500 Ltr . Wasser
normal , kann aber auch auf 2000 Liter gesteigert werden, pro
Stunde also 90 000 Liter . Die Wurfweite beträgt bis zu 65 m.
Das Gewicht der kompletten Spritze beträgt 3700 kg. Die Hei¬
zung erfolgt mit Kohlen, Spiritus , Benzin oder Petroleum.
Ter Kessel ist auf 10 Atmosphäre Betriebsdruck geprüft.

X Bierstadt , 13. April . Der hiesige Männergesang
verein  verschickte gestern an die am Wettstreit teilnehmenden
Bereine die Preischöre für das Klaffensingen. Die Partituren
sind ohne Namensangabe der Komponisten versandt worden.

ff. Eltville , 13. April . Dem Herrn Emil R o sen b e ck von
hier wurde unter Nr . 335 564 ein Gebrauchs -Musterschutz au?
ein Warnunssignal  erteilt . Der Apparat dient zur Ver¬
hinderung des lleberfahrens der Haltesignale , namentlich wäh.
rend der Dunkelheit und bei Nebel. — In diesem Jahre erhiel-
ten 5 Schüler , von hier an verschiedenen Gymnasien in Wies¬
baden die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militär-
dienst und zwar : Frz . Brühl , Jos . Burg , Gg. Hollingshaus , F.
Post und G. Stubenrauch . — Der hiesige Gesangverein „Lie¬
de  r kr a u z" beteiligt sich an dem im Juni zu Schwanheim
stattfindenden Gesangwettstreite.

Gustavsburg , 13. April . Dem 26jährigen verheirateten
Arbeiter Josef Bruder  floß am Samstag in den Kupferwc . -
ken auf der Gustavsburg aus einem umstürzeuden Tiegel flüs¬
siges Blei  über beide Füße. Schwer verbrannt kam der
Verunglückte ins Rochushospital nach Mainz.

Wiesbadener General-Anzeiger.
c DieuStag. 14. April.

* Frankfurt a. M ., 13, April . Man telephoniert uns : Heute
morgen gegen 10 Uhr schoß sich bei seiner polizeilichen Ver¬
nehmung der 48jährige Heinrich Dreher aus einem RevolveL
eine Kugel direkt in die Schläfe . Die Verletzung war nicht töd¬
lich. Er wurde in das Heiliggeist-Hospital überführt.

Gerichlssaal.
Strafkammer-Sitzung vom 13. April.

Diebstahl und Hehlerei.
Heute gleicht der Gerichtssaal einem Warenlager.

Zwei Tische sind mit Pasteten , welche Schuhe und Kleider
enthalten , überladen . Die Sachen sollen in zwei hiesigen
Geschäften entwendet worden sein. Die Diebin ist, wie sie
selbst zugesteht , die 17 Jahre alte Verkäuferin Emmy
Simon  von hier . Als eines Tages ihr Prinzipal , der
Schuh - und Kleiderhändler Drachmann , auf einer Ver¬
steigerung war , kamen auch drei Paar Stiefel mit unter
den Hammer , welche er als aus seinem Geschäfte herrührend
erkannte . Seine Verkäuferin gab auf Vorhalt gleich zu, die
Stiefel bei ihm gestohlen und später versetzt zu haben . Eine
düpcmfhin bei ihren Pflegeeltern , dem Maler - und Lackie-
rergehülfen August Meckert , vorgenommene Haussuchung
förderte noch Sine ganze Anzahl Pfandscheine zu Tage.
Kurz nachher war die Diebin mit einem Kellner namens
Dckroth , der ebenfalls von ihr gestohlene Schuhe erhalten,
nach Basel ausgerückt . Weil sie jedoch keine Heimats¬
papiere besaßen , wurden beide nach dem Elsaß zu über die
Schweizer Grenze geschickt, und dort erfolgte die Verhaftung
des Mädchens . Von vornherein gab sie zu , nicht nur bei
der Firma , bei der sie Verkäuferin war , sondern auch vor¬
her als Lehrmädchen in einem anderen Geschäfte bei der
Firma Conrad Tack u . Co. etwa regelmäßig jede Woche ein¬
mal Schuhe aus dem Geschäfte mit nach Haufe genommen,
sie später auf Geheiß ihrer Pflegemutter zum Pfandhaus
gebracht und der Frau den Erlös gegeben zu haben.
Einige Male habe sie auch für sich Schube als Pfand ange¬
legt . Neben der Simon als Diebin sind ihre Pflegeeltern
als gewerbsmäßige Hehler , ferner eine Schwester der Pfle¬
gemutter , die Ehefrau Lydia Steu , die Witwe Lina Vogt,
der Monteur Joseph Kirsch und die Ehefrau Hennette Seel
von hier , welche samt und sonders von den gestohlenen
Schuhen erhalten haben , wegen einfacher Hehlerei vor Ge¬
richt gestellt . Sie leugnen sämtlich die ihnen vorgeworfene
Straftat . — Es sind über 30 Zeugen geladen . Zwecks Ein-
ziebnng zweier Gutachten über die Identität einiger Briefe,
welche die Angeklagte Simon angeblich an ihre Pflegeeltern
geschrieben haben soll (was diese entschieden bestreitet ) , wo¬
rin die Ehefrau Meckert vollständig entlastet wird , wurde
die Verhandlung um 1 Uhr mittags vertagt . Das Mäd¬
chen soll durch den Kreisarzt Geh . Med .-Rat Tr . lGleits-
mann auf seinen Geisteszustand beobachtet werden.

Ai»«r« <, aus den Aivilftauds -ReoFKeru
der Stadt Wiesbaden vom 13 April 1908.
Geboren:  Am 9. April dem Hausdiener Karl Schu¬

macher e. S ., Karl Gregor Ferdinland . — Am 10. April dem
Taglöhner Heinrich Kaiser e. S ., Heinrich August . — Am
8. April dem Oberfeuerwehrmann Karl Euler e. T ., Jo¬
hanna Margareta . — Am 8. April dem Damenschneiderge¬
hilfen Peter Borncis e. S ., Hermann Heinrich Erwin . —
Am 7. April dem Fuhrknecht Heinrich Ertl e. T >, Anna Ma¬
ria . — Am 7. April dem Tünchergehilfen Heinrich Bull-
mann e. T ., Marie . — Am 8. April dem Fuhrmann Jakob
Nied e. T ., FrieHp . — Am 11. April dem Schlosser Wilhelm
Kämpfer e. T ., Emma Luise.

Aufgeboten:  Verwitweter Fuhrknecht Peter
Egenolf in Dietkirchen mit Dorothea Döpfner das. —
Schreiner Andreas Adalbert Behl in Langfurt mit Phi¬
lippine Neßwald hier . — Damenschneider Leo Nägele in
Mannheim mit Elfriode Daum das . — Tünchergehilfe Karl
Johann Malsy hier mit Maria Erbach hier . ■— Stuckateur¬
gehilfe Wilhelm Bauer hier mit Karoline Flick hier . — In¬
haber eines Dachdeckerei- und Asphaltgeschäfts Heinrich
Schmidt hier mit Mathilde Stemmler hier . — Regierungs-
rat Hermann Ucberschaer in Hannover mit der Witwe Ma¬
rie Kunecke ge>b. Jordan hier.

G esto rb en : Am 10. April Philippine Weber geb.
Schäfer , Ehefrau des Taglöhners Wilhelm Weber , 53 I . —
11. April Dorothea Etz geb. Stern , Witwe des Landmanns
Friedrich Etz, 78 I . — 11. April Lina Wittgensteiner geb.
Schartenberg , Ehefrau des Kaufmanns Julius Wittgen¬
steiner in Stettin , 53 I . — 12. April Lisette Arzbach geb.
Ehescheid , Ehefrau des Privatiers Jakob Arzbach , 64 I . —
11. April Paula Schilling , T . des Kassendieners Theodor
Schilling , 20 I.

Königliches Standesamt.

Letzte Telegramme.
Polizei -Mißstände in Saloniki.

* Köln, 13. April . Der „Köln. Ztg ." wird aus Saloniki
gemeldet: Angesichts der in Saloniki herrschenden Unsicherheit
hat Emin Pascha den Polizeichef zur Rechenschaft gezogen. Wie
verlautet , sollen auf russischen Antrag alle griechischen Poli¬
zisten entlassen werden.

Der zurückgekehrte Winter.
* Erfurt , 13. April . Hier herrschte heute morgen starker

Schneefall . Meldungen über weitere starke Schneefälle
laufen aus den verschiedenen Teilen Thüringens ein. In den
einzelnen Orten liegt der Schnee bis zu 10 Zentimeter hoch.

Drama im Wohnzimmer.
* Dresden , 13. April . Die „Dresdener Nachr." melden

aus Pirna : Eine seit längerer Zeit bettlägerige Frau erlitt,
während sie ihr drei Monate altes ltzind in der Badewanne
baden wollte, einen Ohnmachtsanfall . Als der Mann nach
Hause kam, fand er die bewußtlose Frau in der Stube liegen
und das Kind in der Badewanne ertrunken.

Hunderte Häuser in Flammen.
* Boston (Massachusetts), 12. April . Ein heute früh aus¬

gebrochener Brand hat gegen 250 Häuser der Vorstadt C h e l -
sea zerstört . Bis jetzt ist man des Feuers noch nicht Herr

geworden. Der Materialschaden ist sehr groß, Menschenle^
sind dagegen nicht zu beklagen.

Reichskanzler Bülow in Rom.
* Rom, 13. April . Gleich nach der Ankunft des deutsch,,

Reichskanzlers fand auf der deutschen Botschaft ein Frühst^
statt , an welchem der Fürst und die Fürstin Bülow , Dvi,»̂
Laura Minhetti , Gesandter von Flotow , Profeffor von Ren.
Vers und Geheimrat Stock teilnahmen . Der Besuch des Für.
stcn von Bülow  beim Minister des Auswärtigen Tittonj
fand bereits um 6 Uhr statt und währte eine Stund «.
Statt des für heute abend auf der deutschen Botschaft angesetzte,
Diners , das wegen der Erkrankung des Botschafters abgesagt
werden mußte, findet bei Donna Laura Minhetti ein Essen statt,
an dem außer Fürst und Fürstin v. Bülow Fürst Campor-ale,
der Generalsekretär im Ministerium des Auswärtigen Bonatti
Senator Blaserna , der Professor von Renvers und Gesandte:
von Flotow teilnahmen.

* Katowitz, 13. April . An einer Scheune in der Nähe des
Grenzhauses machte gestern ein ISjähriger Arbeiter mit eine,
Tesching einen Schießversuch, wobei er seinen 9jährigen Br»,
der erschoß.

* Lissabon, 13. April . Der französische Kolonialminister
ist hier eingetroffen.

Druck u. Verlag des Wiesbadener General - Anzeiger
Leybold & Kranzbühler.  Verantwortlich für de»
gesamten redakt. Teil : Chefredakteur Alb . Schuster,  sä,
den Anzeigenteil : Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbade».

Besfbewährte
gesunde

und
f 3 magen

darmkranke

Nahrung für:
sowie

schwächliche,
in der Entwicklung
zurückgsbiieheiie

Kinder.

Ita Ml mir der Humor oder Midi aus!
Fritz, laufen Sie mal rasch hinüber und holen Sie
gleich drei Schachteln Fays ächte Sodcner Mineral-
Pastillen I Ich bin nicht für die Einnehmerei und,
Hab mich bisher redlich mit meiner Erkältung
geplagt. Aber wenn ich denn schon was nehmen
muß, dann nehm ich auch gleich was rechtes, und
das sind, nach allem, was man hört, eben doch
Fays ächte Sodencr Mineral -Pastillen. Die kaust
man in jeder Apotheke, Drogerie und Mineralwasser-
Handlung für 85 Pfennig die Schachtel. IMS

Sounenberg.
Bekanntmachung .

über Abhaltung der Frühjahrskontroll -Versammlungen IM
Zur Teilnahme an der Frühjahrs -Kontrollversammlung

sind verpflichtet:
as sämtliche Reservisten (mit Einschluß der Reserve der

Jägerklasse A der Jahresklassen 1895—1899s,
bs die Mannschaften der Land- und Seewehr 1. Aufge¬

bots , mit Ausschluß derjenigen, welche in der Zeit vom1
April bis 30. September 1896 in den aktiven Dienst getreten
sind,

cs sämtliche geübte und nicht geübte Ersatzreservisten,
ds die zur Disposition der Truppenteile Beurlaubten,
es die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlassenen,

sämmtliche auf Zeit anerkannten Invaliden,
die zeitig Feld - und Garnisondienstunfähigen,
die dauernd Halbinvaliden,
die nur Garnisondienstfähigen.

Die Mannschaften der Jägerklaffe A haben mit ihre»
Jahresklassen zu erscheinen.

Die Kontrollversammlung findet in Wiesbaden im Eier-
zierhause der Infanterie -Kaserne, Schwalbacherstraße
statt . .2,

Die Kontrollpflichtigen aus Sonnenberg haben am Sams¬
tag, den 25z April 1908, vorm. 9 Uhr , in genanntem Lome
zu erscheinen.

Auf dem Deckel eines jeden Militär - und Ersatzreserve-
paffes ist die Jahresklasse des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht: | J
1. daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befeh

nicht erfolgt , sondern diese öffentliche Aufforderung »e
Beorderung gleich zu erachten ist,

2. daß jeder Kontrollpflichtige bestraft wird , welcher nnv
erscheint, bzw. willkürlich zu einer anderen als der »v
befohlenen Kontrollversammlung erscheint. Wer dur^
Krankheit oder durch sonstige besonders dring !?»,e '
hältnisse am Erscheinen verhindert ist, hat ein von
Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch seinem Bezirksst
webel hier baldigst einzureichen, ,

3. daß diejenigen Mannschaften , welche zu einer ande
als der befohlenen Kontrollversammlung ersche)
wollen, dieses mindestens 3 Tage vorher dem n
feldwebel behufs Einholung der erforderlichen Gen
migung zu melden haben,

4. daß es verboten ist, Schirme und Stöcke auf dem *
trollplatz mitzubringen,

5. daß jeder Mann seine Militärpapiere (Paß und 6»*
ungszeugnis ) bei sich haben muß . , ^

Hierbei wird noch bemerkt, daß im Militärpaß die ^
1. April 1908 ab gütige rote Kriegsbeorderung bzw.
eingeklebt sein muß.

Sonnenberg , 30. März 1906.

10041_ Der Bürgermeister : Bnchelt.
Bekanntmachung.

Betrifft : Heffen-Naffauische Landwirtschaftliche Berus 9
nossenschaft.

Die Grundbesitzer werden hiermit aufgefordert,
triebsveränderungen bis spätestens 20 . April 1908 auf ĥ "9
Bürgermeisterei anzumelden.

Bemerkt wird , daß die Genossenschaftsmitglieder , v
die Anmeldung der Veränderungen versäumen,
sind, die Beiträge weiterzubezahlen.

Sonnenberg , den 30 . März 1908.
Der Bürgermeister.

Buchelt«

die Be'
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GrafissVerteilung
von

Oster - Eiern.
Grosse

Gratis -Verfohmg
Wir bitten um gefl. Beachtung
0 unserer morgigen Anzeige . 0 10720

liuOwigMarxgco.
Leistungsfähigstes Kredithaus für

Herren- u. Damen-Garderoben, Wohnungs-Einrichtungen,
Wiesbaden , Michelsberg 22.

O O O o o o

20 Mk.
Belohnung.
Am 9. März 1907 wurden

vom Hause Taunusstraße 43,
1. Stock , Möbel in einen Möbel¬
wagen geladen . Dabei sollten
angeblich 1 graues Samtsofa u.
2 Sessel dazu gehörig (Kamel-
Laschen) m. rot . Streifen (Rosen
od. dergl .) gewesen sein, die ver¬
schwunden sind, ehe sic in den
Wagen kamen. Wer Auskunft
geben kann , wo das Sofa und
die 2 Sessel sich eben befinden,
wolle Lies unter P . 73 an die
Tagbl .-Hauptagentur , Wilhelm-
stra ße 6, melden. _ Dl 2

Am 7. April

1 Regenschirm
mit Silbergriff verloren.

Gegen Belohnung abzugeben
Stiftstr . 13 , Gth . Frontsp . 5539

zugelaufen 5545
Schwalbacherstr . 28, Werkstatt.

Piirenolsyin.
Sprachst , f. Damen u. Herren,

Geht auf Wunsch ins Haus.
5552 Wörtbstr . t7 , 3. l.

Wann geht ein
leerer Möbelwagen

Ende d. Mts . von Wiesbaden
nach Darmstadt,

Offert , u . H. 4 an die Zweig-
stelle d. Bl . Bismarckring . 10507

Wäsche zum Stärken u. Bügeln
wird schnell besorgt 5180

Hcrmannstr . 18, Vdh . 1.

Sie schützen sich gegen
Geschäftsverluste

durch Abonnement bei der

Auskunftei Kürgei,
Langgasse8, 1. Wiesbaden Fernsprecher 2344.

Einzelauskünstê Sammelberichte.
Ueberwa ung zweifelhafter Forderungen.

L_ Beschaffung  von Agenten und Agenturen. 7013
Die

Mil -Zentrale
Wiesbaden , Dotzheimerstrahe 57.

Telephon 9ir . 73i ».
empfiehlt den geehrten Herrschaften ihre

zur gcst. Benutzung.
Halteplätze sind: Am Bahnhof, am Kaiser Friedrich-Denk¬

mal, am Berliner Hof, und gegenüber den, Hotel Metrovol . 662s

Hiss kostet eine feuerMeffiing in ln
rin eiiiiodister In?

Mk . 40.—
„ 18.-

» 7.-

„ 6.-

_ „ 90.-
Mk . 161.-

Erhöhte Kosten für Nichtmitglieder r
Einäscherung 30.— an die Vereinskasse lt. Statut 20. - . Mk. 50.—
Notarielle Beglaubig., wenn eine Verfüg, nicht vorhanden „ 3.30

Bei einer Trauerfeier durch einen evang . Geistlichen in Mainz
sind an die evang. Kirchenkasse in Mainz miirdestcns 10 Mk.. und
für den Kirchendiener2 Mk. zu zahlen, sowie dem Herrn Geistlichen
ein Wagen zu stellen. 10644

Weitere Auskunft wird auf dem Bureau des Vereins , Bären¬
tatze 4 . erteilt

Zinksarg mit einfachstem Transportsarg . .
Gebühren des Kgl. Kreisarztes . . . .
Sterbeurkunde 50 Pfg ., Leichenpaß mit

Stempel 6.50.
Besorgung der Papiere u. Bestellungen 5.—

Telephon und Eilbrief 1. — . . ,
Leichenwagen 20. - , Einäscherung , Har¬

moniumspiel 70—,.

Adelheidstr. 10. Adelheidstr . 10.
Bestempfohlenes

Institut für Damen und Herren.
.Beginn des neuen Hauptkarsns

II, vormJ Ir.
Selbiger umfasst sämtliche Handelsfächer und ist die Be-

8achsdauer in das Belieben jedes einzelnen gestellt

preis Mk. 100 .—
» Zahlbar in 5 Raten. Einzelfächer zu massigem Preis.
^Msus in Schreibmaschine n . Stenographie Mk.25.—
®c«reibknrsus Mk 20,—.

Prima Referenzen . — Kostenlose Stellen¬
vermittlung.

Pie Iipjtnng , Staatl. geprüft.

.. . .MW-JE»\m
nur ihren Zweck, wenn die zur Verwendung kommenden

Lauter bester Qualität und stifch sind, was in dem eigens dazu

^richteten Spezialgeschäft Ktt £ !PP : l } (ni $ r BfyCtlt 559, Telephon 3240, stets der Fall ist. 10561

Aspekte gratis.

5559

Bekanntmachung.
Das Heften dev Akten bet dem hiesigen Amtsgericht

soll öffentlich vergeben werden.
Ang-bvte sind verschlossen und portofrei bis zum

29. d. Mts .» vormittags 10 Uhr, an das Amtsgericht,
Zimmer Nr. 102, woselbst auch die näheren Bedingungen zu
erfahren sind, einzureichen. 10721

Wiesbaden, den 10. April 1908.
Der aufsichtfiihrende Richter
des Königl . Amtsgerichts.

wegen Hbreifc ins Ausland
ist sofort fast neu , sehr billig , zu verkaufen:

1 Salon , modern . Mahagoni -Umbau , l Sofa , 2 Sessel , 1 Salon¬
schrank, 1 Salontisch , Mahagoniständer mit Figur , 1 Teppich,
Bilder , Nippsachcn , 2 Fenster Plüsch -Portieren mit Stores
u . allem Zubehör , 1 eichen Schlafzimmer -Bett mit Inhalt,
1 2-tür . Spiegclschrank , Waschkommode mit Spiegel (Konsol-
cinlagc), Nachttisch, Ottomane , Stühle Felle , Waschgarnitur,
1 Fenster Portiere mit Stores , eine komplette Küche mit
allem nötigen Küchengeschirr.

Nur anzusehen Dienstag, den 14. April, von morgens 10 Uhr bis
nachmittags 6 Uhr.
5556_Dohheimerstraße 59 . 1. St.

Große
Mobiliar -Versteigerung.

Nächsten Dienstag , den 14. April "er., morgens 97 , n,
nachmittags 27 , Uhr anfangend. versteigere ich zufolge Auftrags
in meinen Auktionssälen 3 Marktplatz 3 nachverzeichnete, sehr gut
erhaltene Mobiliar - und Haushaltungsgegenständc , als:

1 kompl. Schlafzimmer -Einrichtung , 1 kompl. Salon -Einricht.
in Palisander , best, aus : 1 Prnnkschrank , 1 Spiegel mit
Trumeau , 1 ov. Tisch, 1 Spieltisch und Garnitur , best, ans:
Sofa u. 6 Sessel , 8 kompl . Nußb .-Betten mit Haarmatratzen,
ein- u . zmeitür . Spiegel -, Kleider - u Wcißzeugschränke, Wasch¬
kommoden mit u. ohne Toiletten u. Marmor , Nachttische mit
Marmor , schw. Salonschrank , eleg. Nußb .-Büfett , 2 Eichen-
Büfetts , Mahag .-Büfetts mit Marmorplattcn , Rußb .-Kommodcn,
Konsolen , Nußb .-Spicgcl mit Trumeaus , eleg. groß . Salon-
spicgel mit Goldrahmen , mehrere Salongarnituren mitPlüsch-
und Mokcttbczng , 6 einz. Kameltaschcn -Diwans , ctnj Sofas,
Ehaiselongues , Ottomanen , Polstersessel, Nnßb .- n. Eichen-Aus»
zieh-, runde , ovale , viereckige, Spiel -, Nipp - n. Rauchtische,
Stühle aller Art , Staffcleien , Etageren , Paneelbretter , Regula¬
teure , Penduls , Spiegel aller Art , großes Original -Oclgcmälde
v. Aftudin , div . Oclgemäldc , Bilder , Nähmaschine, eingelegte
chines. Hocker, Teppiche, Läufer , Vorlagen , Portieren , Gardinen,
Plumeaus , Kisten , Herrenkleider , Frauenwäsche , 2-, 3- u. mehr¬
flammige Gas - und elcktr. Lüster , Pendel , Ampeln , eleg Salon-
Stehlampen , Nipp - u. Dekorationsgegenstände , Kopicrpresse,
Eisschränke , 'Gasöfen , Petroleumöfen , Herren -Adler -Fahrrad,
kompl., fast neues eis. Kinderbett , einz. Roßhaar - und Kapok¬
matratzen , fast neuer eis. Kinder -Schreibpult , eis. Weinschrank
für 300 Flaschen , eis. Gartentische u . -Stühle , 4 Küchenschr.,
Anrichten , Stühle , Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr
und dergl . mehr 10715

»icistbielend gegen Barzahlung.

Bernhard Rosenau , ^9
Auktionator und Taxator.

Bureau und Auktionssäle:
Telephon 3267 . 3 Marktplatz i.  Telephon 3267.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 14 . April 1908 , mittags 12 Uhr, wird

in dem Hause Helenenstraßc 24 : 1 Vertiko , 1 Sofq , 1 Regulator
u. a. m . öffentlich zwangsweise versteigert 5578

Wiesbaden , den 12 April 1908.
__ Scliweigliöfer , H.-Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 14. April 1998, mittags >2 Uhr,

versteigere ich im Hause Helenenstrajze 24 hier:
1 Spiegelschrank, 1 Tisch, 2 Spiegel, 1 Sofa, 1 Kommode:

ferner: eine Anzahl Damenwäsche, sowie Herren Hemden und
Unterhosen, Leintücher, Bettüberzüge, Taschentücher, Hand¬
tücheru. a. m. 5572

Nfuscheid , Gerichtsvollzieher kr. A , Scharnhorststr. 33.
Bekanntmachung.

Das Bad am Römertor bleibt wegen baulicher
Aenderungeir an: Dienstag und Mittwoch geschlossen.
10727_ Städtifchcs Mafchincnbauam t_

Großer Schuhverkauf ! y93
«put Nur Nettgaffe 22 . \  Stiere hoch Billi,.

Ansicht meiner Läger ohne
Kaufzwang gestattet.

♦
♦♦♦
♦
♦

Ehe Sie

Möbel oder Waren
kaufen, benützen Sie zu einem Versuch

dieses konkurrenzlose

wirklich reelle Angebot:
W Möbel:

1 Zimmer 98 Mk . Anzahlung Mk.
? " 198 h n ii
3 „ 298 „

10.-
20 .-
30.-

paletots:
1 Paletot 31 Mk. Anzahlung Mk. 8.-
1 „ 42 „ „ „ 10.-
1 „ 52 „ ,, ,, 12.-

Anzüge : -V9
1 Anzug  27 Mk. Anzahlung Mk.

5 : i : : • 10 .—
12 .—

In KH)der-u.SpDrf

♦♦
♦♦♦
♦♦

♦
♦

♦♦♦

Abzahlung schon wöchentlich
von I Mark an.

j . woif i
Wiesbaden $

33 Friedrichstrasse 33 . #
1072:

IO
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bietet mein heutiges Angebot für

Große Posten:
waschgarnttmen,zfZ'li'T ®" or' ®"n"S 138
mm , < unerreichte Auswahl , nur tadellose,

(LOftttCltQCinUtUtCtt , ^uberĉWarc, die Garnitur von A . HO

bis 2 35

L 5 75
Wert das
Doppelte.

9-teilig, fein bemalt, Mk. 11.50
und in jeder größeren Zusammenstellung

78—23-tcilig, fein bemalt, von Mk. 120,

Aristall-weinKelche,5“6n'“®‘S15 Pf.
Uristall-Sierbecher, "t,Witb",c*“S 9 Pf.
Elaz-Aompottieren in  " iclm  5 Pf.
Solinger Bestecke, vritannia-, Alpaka- u. versilberte

waren in nur gediegenen Qualitäten.

Gardinenstangen» alle Längen,
Eis. Borhangstattgen
Rosetten» viele Sorten.
Garöcrobclcistcn» viele Sorte
Handtrichhalter, viele Sorten
Schlüssclhalter» viele Sorten
Paneelbrctter» viele Sorten
Bauerntische viele Sorten
Papierikörbe . . . .
Waschständer . . .
Pntzkaften . . . .
Eierschränke . . .
Briefkasten . . . .
Eckbretter.
Knchen-Etageren . .
Bügelbretter . . .

von 35
von 10
von 10
von 25
von 30
von 10
von 45
von 125
von 50
von 60
von 30
von 30
von 30
von 30
von 85
von 190

Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an
Pf. an

zu bekannt billigen preisen.

Spezialität:

Völlige Kilen-Einriungen jeder Preislage.
Alleinverkauf der

r-
Garantie für jedes Stück. Garantie für jedes Stück.

1
I'odesknreize.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
dass gestern vormittag 63/4 Uhr meine liebe Frau , unsere gute
Mutter, Grossmutter und Schwiegermutter,

Frau kkette flrzbadi,
geb. Ehescheid,

im Alter von 64 Jahren , nach kurzem aber schwerem Leiden
sanft entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten:

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Jakob Argbach.
Carl Argbach.

Wiesbaden, den 12. April 1908.
Blücherstr. 29.

Die Beerdigung findet Milfwoch , den 15. April , nach-mittags 2 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes
aus statt . 10718

Sarg -iUagazin.
Wilhelm Mäher» Wellritzstraße 9.

Großes Lager. 6304 Billige Preise.

empfehlen als Spezialität za den
billigsten Preisen.

I *Bernjteinfussbodenlack Eo . 1. SO
bei franko Lieferung.

August RSrlg & Cie.,
Wiesbaden,

Lack - , Farben - und Kittfabrik,
Pinsel und Malutenslllen . .

Fernsprecher zum Comptoir No. 2500.
-> „ zur Fabrik n . d . Lager No. 3330.

verkaufe um Platz zu gewinnen
zu ausserordentlich billigen
Preisen . 7793

3uiiu$Bernstein,
_ Kirciigasse 4._

werden schick, schnell miö billigst
angefertigt. 9820

Römertor2, 3. St.

Ueit's juckt,
wer durch Hautjucken zur Verzweiflungge¬
bracht wird, gebrauche Suttcr ’ä Patent»
Meoiziiml -Seife , T . R . P ., ärztlich enip-
fohlen und tausendfach bewährt.PreisSoPfg.
<f{ritte Packung. 15/hig) nnd OTM,50(grofte
Packung. 35 %ig, von stärkster Wirkung).

Wunderbare Erfolg,
bei Hantafseftionen aller Art, Hautjucken,
juckenden Hautaussckilägen. Hautgeschwüren,
Furunkeln, Pickeln, Milesiern, Winimerln,
Puste!», GesichtSrSten. Sommersprossenic.,
zumal bei gleichzeitigerAnwendung von
Zulk ^VKtCrLme , dem herrlichsten und
einzigartigsten aller Hautcremes, Preis
Mt. 2,—, Probetube 75 Psg., sowie der nach
dem gleichen Patent hergeslellten, wunderbar
mild wirkenden Z „ ck?Vst-Seife , Preis
50 Psg. (kleine Gebrauchspackung) und
Alk. 1.50 kgrotze Geschenkpackung), werden
zahlreich berichtet. Jeder , der bisher ver¬
geblich hoffte, mache eine» Versuch. Für die
zarte Haut der Kinder verwendet die den¬
kende Mutier Bitninoor -Kinder -Seise»
D. R. P .. Preis 50 Psg. und Bitnnwor-
stinder tsrönic , Preis 40 Psg., Doppel»
dosc 70 Psg., das Beste, Edelste und Reinste
fiir die kindliche Haut. Uebcrall zu staben.
Wo nicht, direflcr Versand durchL. Bucker
& (So., Berlin , Potsdamerftr . 73.

In Wiesbaden echt b v. Avofhck.
II. vr . M. Albcrshcim , Wilheluistr. 30,
F . Rltstättcr Wwc., Ecke Lang- u. Weber-
gaffe. 71. Kratz , Lauggaffe 29, Trog.Ilocbns, Taunusstr. 25, Ring -Trog.»
Ilsmarck-RingZl , (tzerinanta -Drogcrie,

Rheiustr. 55, <&. Köhler , Mauritiusstr . 3,
V. PortzchI , Rheiustr. 55, «hr . Tauber,
KirchgasscO, Adlcr -Trog .,Bismarck-Ring.
Pifföria -Drogcric, Rheiustr., Wellritz-
Tro«. P. Bernstein, Trog . Santfa»
Adols Haffrncamp, Oranten -Trog.,
Oranienstr. 50, Otto Litte , Moritzstr. 12.
Biebrich; Slora -Trogerie.

Islllklitislhk Kullusgeiiieiildk.
Die Amtspcriode der Vorstandsmitglieder Herren Hof-

juwelier Moritz Heimerdiuger und Rentner Jakob
Hirsch läuft am 18. d. M. ab. Die steuerpflichtigen Ge-
meindcmitglieder werden deshalb zur Vornahme der Neu¬
wahl zweier Vorstandsmitglieder zu einer

Gemeindeversammlung
auf Sonntag , den 2 « . April d. I ., vormittags

von 10 - 11'/, Uhr,
in den Geineindesaal Schulberg3, hiermit höflichst einge-
ladcn. Die Liste der stimmberechtigten Gemeinüemitglieder
liegt von heute ab acht Tage auf unserer Gemeindekanzlei»
Emferstraße6, zur Einsichtnahme offen.

Wiesbaden, den KJ. April 1908.
. Ter Borstand

der israelitischen Kultnsgemeinde.
10722 Simon Hes &, Vorsitzender.

Das große westend-Möbelhaus
Bleichstr. 18,

verkauft stets reell und billig
sehr grosses loser io liooipl. Brael-Aossle

von

vom einfachsten bis zum elegantesten Stiele.
Grones Lager in kompl . Herren -, Speise - n . Schlafzimmer»
sowie Salons , m feinster Ausführung. Fremden - und Logier

zimmer und kompl , Küchen von 65 Mark an.
Durch totale Ueberfüllnng meines Lagers verkaufe sehr billig

x „ unter weitgehendster Garantie.
(Gintausch von Möbeln gestattet und k{»la, »t berechnet.)

o „E'gene Schreiner- und Polstcr-Wcrkstätte im Hanse.
Zur Ansicht meines Lagers nnd Kosten-Anschlägen stehe stets zur

Verfügung, auch im Nichtkaufsfalle. 414

Restauration„3m stumpfen geile",
Schwalbacherfiratze 27.

Empfehle mein vollständig neu hcrgerichtctcs Vereinssälchcn.
_ Klavier vorhanden. Friedrich Schneider. 10137

i ^risetae

bsno -Lutter
in Ballen von za . 5 Pfd . an

M. per Pfd.
empfiehlt 10524

Eiergrosshandlung I ». L-ehr
Teleplion 138. _ 4 JEllenbogenga ^se 4

Bekanntmachung.
Dienstag , den 14 . April , mittags 12 Uhr»

versteigere ich Helenenstraße 24, öffentlich zwangsweiseÖC9CI*
Barzahlung:

2 Sofas, 1 Vertiko, 1 Billard, 1 seid. gcst. Wes" '
1 Büchergestell, 1 Küchenfchrank, 1 Dezimalwage, 1
Wasserkübel, 1 6-teil. Bauhütte, 1 Speismaschine, ^
Steinirage, 1 Steinmaschineu. dgl. mehr 554"

Schulze,
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Sie finden

Personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

!sgl-« l
Die Verbreitung in allen

Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

Okkene StellenD
Männliche.

Gute Existenz,
Ein an rege Tätigkeit gewöhnter

solider Mann , der kleine Kaution
stellen kann , findet sof. dauernde
Anstellung als Einkassiercr und
Verkäufer in einem alteingeführten
Nähmaschinengeschäste.

~)ff. u . Chiffre Ca . 37 an die

Gelte L

Exped . d. Bl. 5528

Kräftiger Me
vorm gesucht 5547

Molkerei Süd , Adolsstr . 10.

lüehtiger

(Linotype)
zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht . 10535

Wiesbadener
General-An zeiger.

. Selbständiger , tüchtiger

tediiiiBRiiieister
für Johannisberger Doppel-
schnellprcflc findet in Siege«
dauernde gut bezahlte Stelle.
: Offerten unter Nq. 59 an die
Exped. d Bl . 10732

IS
v. 14— 16 I . v. Lande ges. 5470

Qucrseldstr . 7, Ecklad.
Junger Lausbursche (14 bis

16 I .) sofort gesucht. Wolter»
Ellcnbogengassc 3.  5561

Ziiliulkitziiiker-
Fchrling

gesucht. 5514

Emil Müller,
Ktrchgosse 47.

sirriii
bei sofortiger Vergütung gesucht.

Ausk . i. d. Exp . d. Bl . unter
By . 53. 0512

gesucht 7540
Schmidt . Goldgaffc 12.
Schloffcrlehrling

gesucht 5300
__ Göbenstraße 8.

Für meine mech. Wcrkslättc u.
Schlosserei suche ich c. Lehrling.
5044. P . Stippler,

Rheingaucrstr . 10, Part.
Lackiererlehrling gegen Ver¬

gütung gesucht 10516
Bleichstr . 24 , p.

Gürtlerleyrling ges. 10443
Albrechtstraße 46.

für Baumschule , Freilandkulturen
u. Landschaft gesucht 6428

W. Bopel , Dreiweidcnstr. 6.

iiiiiil
gesucht 10196

Nüdcshcimcrslr. 31,
_ K. ffoll -Hufsang.

Schreinerlehrling gesucht b C,
Berghäuser . Göbenstr 16. F8807

wer
Stellung als Direktor,
Verwalter , Buchhalter,
Kaffierer» Reisender,
Agent oder sonstigen Ver¬
trauensposten in Aussicht
hat , jedoch nicht in der Lage
ist, die bedingte Kaution
stellen zu können, der wende
sich an die General -Agen¬
tur Winterthur Aktien-
Gesellsch. Dotzheimer-
stratze 2 » . Part . (9 bis
11 Uhr). Die Prämie einer
Kautions -Polize ist äußerst
gering I 10203

Unentgeltlicher
Krbeittnachweis.

Tel. 574 Rathaus . T -l. 5~4.
Stellen jeder Berussart für

Männer und grauen.
Handwerker, Fabrtkarüeiier, Tag-

löbner.
Kranienvfleger und Krankenpflege,

rinnen.
Bureau - u. DerkaufSpersonal.
Köchinnen.
Allein» Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- u. Monatsfrauen.
Laufmädchcn, Büglerinnenu. Taq^

lehnerinnen , 10018
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos- und
Badehaus -Jnhaber"

»Genfer-Berband ', »Verband
deutscher Hoteldicner '. Orts-

verwaltung Wiesbaden.

Velvliche.

Gegründet 1800.
Telephon 1016,

vcrinitielt unentgeltlichMl-und

n. Marnern
suchen per sofort 5439

Geschw. Steiuberg,
Rheinstr . 43.

Tüchtige

packennnen
für dauernde , lohnende Be¬
schäftigung gesucht, 5131

Zigarettenfabrik „Menes ",
_ Rheingaucrstr . 7._

Tüchtiges Mädchen,
im Kochen erfahren , in kl. Haus¬
halt per sofort gesucht 5418

Saalgassc 24 |26, im Laden.
Ein tüchtigesAlleinmädchen

mit guten Zeugnissen ges. 10482
Näh . Webergasse 39, im Eck-

laden. _
Tüchtiges , zuv.

Alleinmädchen
gesucht. Zu spr . bis 3.30 Uhr
5426 Meinst , 97,3

Tüchtiges , zuverlässiges
Alleinmädche«

gesucht 5424
_Rheinstraßc 97, 3.

zum baldigen Eintritt gesucht
5551 Franksurtcrstr . 28.

2 lütte Indien
für Hans und Küche bei gutem
Lohn gesucht. 5474

Hotel Kaiserhos.
__ Biebrich a. Rh.

Acltcres ehrliches

Mädchen
zur selbst Führung eines kleinen
Haushaltes sof. gesucht. Borzustell.
abends von 7—8.30 Uhr . 5560
_ Adolfstr . 8 , Hts . p.

jüä Mül
per 1. Mai gesucht 10273

Dotzheimerstraße 28, 3. I.

Monakfrau
für den ganzen Tag ges. 5544

Albrcchtstr . 31, Part

Stellengelucke
Köchin

sucht Stelle als Haushälterin,
geht auch nach auswärts . Langj.
Zeugnisse vorhanden.

Off u Nn . 51 an die Exped.
d. Bl. _10531

Ich suche
für meinen Sohn eine Lehrstelle
in einer Möbclschreinerei.

Näh . Adlerstr . 59, Stb . 5473

Jung Mädchen aus besserer
Familie , welches 1 I . die Hotel¬
küche erlernte , s. zu mitte Mai
pass. Stellg » Gest. Angeb. unter
Cb. 58 an die Exp. d. Bl . 5541

Mädchen,
welches längere Zeit in einem
Hotel tätig gewesen ist, perfekt

Mädchen zum Falzen und
Büroreinigcu gesucht 10475
_ Alminenstr . 8.

Lehrmädchcu zum Kleidcrmach.
gesucht 5345

G . Becker, Oranienstr . 56.
Junges Mädchen kann das

Weißzcuguähen gründl . erlernen.
Näheres 8970

Dambachtal 12, Bdh . 3.
Junge Mädchen 10382

können das Weißzeugnähen und
Zusch,leiden gründl . erlerne ».

Schwalbacherstr . 28 , Hth . 1. I.

(tdciftlidles Keim,
Herderstr. 31 , Part , l.»

Stellennachweis.
Ausiändige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kofi u. Logis für
I Mk. täglich, sowie fictS gute
Eiellen nachgrwicien. Sofort oder
fpätec gesucht: Siütz-n, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchiunen, Haus- u.
Ällciumädcheu 4010

deutsch u französisch, sucht sof.
wieder Stellung in einem Hotel.

Off . an Rudolf Moffe , Metz,
unter 4079 . HU

Berlitz
School

Sprnchlehrinft.
für Erwachsene

1.
9604

s
I

staatlich konzessioniert, .
höh . prio . Lehr- u. Erzieh.-Anstalt,
Vorbereituugsaiist . auf alle Klaff,
u . Schul - oder Militärexamina
rnit Arbcitsst . bis Prima inklus. !
Privat -Unterricht in sämtlichen
Fächern , auch f. Ausl , gründl.
und erfolgreich ! Besondere Kurse
5001 für E>amcn!
Pensionat ! Viele vorzügl . Empf . !Worbs
Jnstitutsvorst . in. Oberlehrer ;:,
Lusscnstr. 43 u. Schwalbacherstr.

Verkäufe

Junge frischmelkende

Ziege
zu verk. Das Milch zu haben.
5500 Ludwigstr . 9, Part.

hochtr., plattk. zu verk. 5533
A . « echt, Wellritztal.

zu verkaufen 5503
. Rheinbahnstr , 5, Dachstock.

Welle nsittige,
M Stück 2 Mk.. zu verk. 5537

Marktstraße 12, 2. r.
:-.Ein fast neuer

Einspännerwagen
bulig zu verkaufew Sonnenberg,
nambacherstraße 41. 10449

Eine gut crh . Federrolle , 25
bis 30 Ztr . Tragkr ., 1 gebr.
«chneppkarrcn mit Geschirr und
> müerplatt . Pferdegeschirr zu

Stcinaaste 36._ 5101

,i «.floppe,Ip.Hien,
1 Schneppkärren, 1 Patentpflug
La euer  Ziehkarren zu verk.
W  _ Aarstr . 14.schneppkärren
N neu, billig zu verk. 10036
LMHeimerstr. 28, Büro 2. Hof.
•J « komplettes 5502

Elnspänner-
„Rollfuhrwerk
® preiswert zu verk. auch geteilt
»>Vlücherstraße 29, Hochp. r.

Matratzen,
Seegr . 9 M ., Wolle 18 M ., Kapok
30 M „ Haar 35 M ., Sprungr.
12 M ., zu verk. 10470

Raueiithalerstr . 6, Part.I»Meilen,
Matr . und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 10472
,_ Raueiithalerstr . 6, pari.

Mobel-verkauf.
1- u. 2-tür . Kleider - u. Küche,l-

schränke, Vertiko , Brandkiste , Bett¬
stellen, Tische, Anrichte , Küchcn-
brett und Stühle , zu verk. bei

Schreinerei Thurn,
10503 Schachtstr . 25.

IT Bette»
v. 12 —45 M ., Sofas , Kleider-
u. Küchenschr., Auszieh -, Zim .-
und Mchen -Tischc, Stühle , Bild
und Spiegel . Anrichte , Kuchen¬
bretter , Deckb. u. Kissen. Nacht¬
tische, Wasch- u and . Kommoden,
Galerien . Portieren u. viel, spott¬
billig zu verkaufen 10471

Rauenthalerstr . 6, Part
Sehr schöner großer

Herren -Schreibtisch
(Prachtstück ) billig abzug. 5516
_ Herman nstr 8, p.

Billig zu verkaufen:
4 Blatt gr . Vorhänge , kl. Tischch.
2.50 M ., kl. Kommode 6 M .,
Spiegel 5 M . 5530

Hochstr. 7, p.

2knt. Tragkraft zu verk.
: ülagnerei Ackermann,

llr, ffel cnenstraße 12. 5056
wenig gebr. eis. Jauche-

zu jedem annehmbaren
S §: - u verk. Ran , Blüchcr-
^5 , Mtlb . 2. 5425

Metzoerwagen
Sttzvorrichtung für 6
zu verck. 9162

Adlerstr . 41 . 1. St.

Pianino
im Ton , mod. Bauart,

wLer gespielt, ist mit Garan-
Lsthr preiswert abrugeben.

Aufrag . unt . Rm . 50
^ i>. Exp. d. Bl . 10525

Ein eichengcschnitztcs Büfett,
1 u. 2-tür . Kleiderschrünkc, Kom¬
moden , Nachttische Stühle , Tische,
Küchenschr., Betten zu verk. 5520
_ Hcllmundstr . 35, 2. I.

Guterh . 2- u. 1-tür . Schränke,
Sofa m . 2Sesscln,Bücherschr ., eich,
u. nußb . Spicgelschr ., Schreibt .,
Vertiko, Spiegel m. Trumeau,
Ausziehtisch, ovale gr. Goldspieg .,
Oelgemäde,sow . and .Bild .,Küchen»
fisch, Schrank u, Stühle , Badew .,
sow. sonst bill . w. Platzm , abzug.
5517_ Hermannstr 8, p.

zu verkaufen . ' 5522
_ Wolf , Richlstraße 3.

FbsI  neues Sein
und einfaches Bett billig zu ver¬
kaufen 5546
_ Adlerstr . 16, p.

Zu verkaufen:
Neue Wcllcnbadschaukel, unver¬
wüstlich, für 27 M ., und dazu
pass. Dampfschwitz - Einrichtung
(Ofen u. Gumnüschwitzdecke) zu
13 M . (Fabrikpreis 69 M)

Secrobcnstr . 7, Vdh ., 4. St.
Anzuschcn abends nach 6 Uhr

bei Frau Etz. _ 5527
Drei antike Kommoden , 2

Kleiderschränke, Biedermeier und
andere Betten , Spiegel , Enipire-
Tische, Stühle , Sofas , Otto¬
manen , Eichen- u. Nußb .-Svcisc-
zimmcr . Wasch- und Nachttische,
Lüster» Teppiche, Damen - und
Hcrren -Schrcibtischc u. vieles and.
zu verkaufen 5547

Adolfsallce 6, Hth.  p.

Line Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.90 u. Mk. 3.90
per 100 St verkauft bei 10258

Z. L. Roth,
, Wilhclmstr . 54, Hotel Cccilie.

Stnrhes MnHn.
3,50 N4,20 Mir ., ca. 30 Mir.
Wasser !, u . Zement -Bassin (rund)
zu verkaufen 5557
__ Mbreckststraßc 6, 2.

Firmenschild,
Holz, 0,60 4,50 Mir . wie neu,
billig zu verkaufen bei 10723

A . Schumann , Schierstem,
Mittclstraße 1.

1 Eaden-Einrichtnng
mit Schubladen

für . Spezereigeschäft ist sofort sehr
billig zu verkaufen 5555

BIcichstraße 18.
Teigteilmaschine, Nickel-Erker-

gestcll mit Glasplatten , eisernes
Schild billig zu verkaufen . 10494

Nettelbeckstr. 6, pari.
Feldstecher, gutes Glas, für

9 Mk. zu verkaufen 5542
Hirschgraben 11, 1. St . r.

l-POl.
oval , bill . zu verk.. zu .
straße 1, Werkst

Niederwald-
5574

2 schöne eiserne

Bettstellen.
1 schott. Schäferhund sehr billig
zu verkaufen 5560

Frankcnstr . 18, Hth . p.AI. neun OomenKfeider
sehr billig zu verk. 427

Kl . Wcbergasse 9,  1.
Tafelktavier für 45 Mark zu

verkaufen 5357
BiSmarckring 16, Part.

Ein ftinderanonn
zum Sitzen u . Liegen zu verk.
5466 Hcllmundstr . 56. p.

Kinderwagen
(Zum Sitzen u. Liegen), ' fast neu,
billig zu verkaufen 5196

Zietenrina 10, 2. r.
Damenrad , gut erh., b. zu vk.

Kleiststr . 8, Stb . p. 274l Onmenli
m. Frcilauf fast neu bill zu verk.
6413 Hcllmundstr . 30, 1. St.

8  Akkumulatoren 4—6 Volt
billig zu verkaufen 5465

Rheingauerstr . 6, Htb . 2. r.

7D-SJ Zeniner in
preiswert abzugcben 5523

Wolf , Riehlstraße  3.

Sanier Mist.
ca. 10—15 Karren , zu verk.
10551 Dotzhcimcrstrntzc117.

foründstäcTri^
Das Immobilien -Geschäft J . Chr . Giückiicb
10566 'Wilhelmsrrasse 50 , Wiesbaden,
empfiBhn sich im Aii - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Ilietlie und Vermiethun «' von
Ladenlokalen . Herrsciiafts -Wolinnngen unTercoul
Bedingungen — Alleinige Haupt -Agentur des „A ordd.
Lloyd “ , Billets *n Originalpreisen , jede Auskunft
gratis , — Knust-  und Antikenkandlung . — Tel 2383

auch mit Spalier zu verkaufen
Dotzheimerstr .46 , Hth ., 1. l. 5351

Lutter -, Läse - und
Eiergeschäft

zu verkaufen.
Offerten unter R . N. postlag.

Schützenhofstraßc . 5306

Ankauf von Herrcn -Klcidern und

Schul,werkK
Sohlen und Zleck

für Damenstiefel 2.— bis 2.20
für Herrenstiefel 2.70 bis 3.—.

Reparaturen schnell u. gut.
nj — !J_ t  Michelsberg 26.

, Laden. 8381
Kaffenschrank

sofort zu kaufen gesucht. .Off . m.
Großenang u. Preis u. Bz. 56
an die Exped d. Bl  5518
.J&  Gartcnli,che , 200  Garten-
fiuhle und 1 kl . Eisfchrankbüfctt
sofort gegen Eassa zu kaufen
ge,ucht.

Offerten u. K. S postlagernd
Nicdcrnhaiiscn i. Taunus . 474

Frisier -Modell
gesucht 5476

Oranienstraße 14, Part.
Etn leichter Handkarren

zu kaufen gesucht.
Offerten u. Bn 47 an die

Exped . d. Bl . 5441

Die Villa Cheruskerweg
Ar . 8 , Ecke Römerweg, Adolfs,
höhe (Haltest . Schillcrstr .), cnth.
gr. Diele , 6 Zimmer , Küche
Veranda , 2 Erker , Balk .,Zentral -,
Heizung, kompl. Bndcciuricht . re.,
für 000 Mark zu ver¬
kaufen Näh. daselbst. 10359

Haus
mit Laden in bester Ge¬
schäftslage Kreuznachs zu
verk., cvcnt. zu verm.

Offerten an die Exped.
d. Bl . unter Nr . 52 10533

2:  u . 3-Zimmcrhaus in sehr
guter Lage, zum Umbau von
Läden geeignet, wegen Wegzug
sofort zu verkaufen . 9382

Offerten unter A . 100 «n
die Zweigst , d. 231., Bismarck-
ring 21, erbeten.

Zu verkaufen od. zu v-rmi-:-n
sind die neuerbaulenVillen
Schützenste 16 u. Walkmühl-
Kratze 3S, gesnade Lage am
Walde (clektr. Bahn), mit jedem
Komfort, auch den verwöhntefien
Ansprüchen genügend, Erdgeschoß
u. Obergeschoß je 4 bezw. ö gr.
Zimmer, Wintergarten re. mit
vielen Stebenräuiiie», eine davon
m-t Auko-Garage. Näh. b. Eiaen-
rüiiicr I . F . Führer , Wilhelm-
sirane 26. Te . .726. 102i»7

Kleine'Villa
in seinstcr und gesundester Lage
billig zu verkaufen. 9784

Näh . Hotel NeichShof. Bahn-
hofstraßc 16.

Gütertrennung
sofort , Rat in allen Rechtssachen,

Bureau Hermes , 10501
Bleichstraße 15, 1. Stock.

Wer beteiligt sich mit

12
an der Ausbeutung einer epoche¬
machenden Neuheit . Sicherheit
vorhanden.

Offerten unter Bx . 54 an die
Exped. d. Bl . 5504

Wer leiht pünktlich. Zinszahlcr
auf 1. Hypoth . 14000 M . auf
Haus mit Grundst . i. Wert von
24000 M . Haus m. Grundsfiick
co. zu verk. Anfr . mit . Bk. 43
an die Exp d. Bl 5396

Darlehen , Raten , Rückzahl,.
ZLelbstg ., Dietzncr , Berlin

112, Bclle-Alliancestr. 71 (Rück¬
porto . 791156

I . und II . Stelle , offerirt billigst
auch nach auswärts.

M. Brück jr.
Frankfurt a. M ., Schillcrstr . 4.
_ Telephon 6398. F 14

Hypotheken Kapital
an 1. und 2. Siellc , sowie Bank»
kapital pir sofort a» 8  reinSmir-
glieder zu vergib n durch die De.
schäfirstelle des Hans - und

GrunddesitzervereinS,
Luisenstraße IS . 10360

Die kleine Billa , Eigenheim-
straße 4, init gr . Obst- re. Gart,
bill zu verk. Auch für Gärtnerei
gceign . Näh . das. 341
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MusnWieslialen.
Dienstag , den 14. April, nach=

mittags 4 Uhr:
Abonnements Konzerte

im grossen Saale.
Leitung : Herr Ugo Afferni,

städt , Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur

Oper „Mireille" Ch. Gounod.
2. Ungarische

Tänze No. 5u .6 J . Brahms.
3. Largo in Fis»

dur J , Haydn.
4.  Ouvertüre zur

Oper „Oberon" M. v. Weber.
5. Es blinkt der

Tau , Lied A. Kabinstein
6. Waldweben , a.

dem Musiki
drama „Sieg¬
fried " R , Wagner.

7. Entr ’aete aus
„Hoffm nn’s
Erzählungen " J . Offenbach.

8. Fantasie a. d.
Oper „Faust " Ch. Gounod.

Abends 8 Uhr.
Leitung : Herr Kapellmeister

H. Inner.
1. Ouvertüre zur

Oper ,Das
eherne Pferd “ D . F. Auber.

2. Zigeunertanz a.
„DameKobold" J . Raff.

3. Balletmusik a.
d. Oper »Die
Königin von
Saba “ Ch. Gounod

4. Im Sternen¬
glanz , Walzer E .Waldteufel

5 Fantasie a. d.
Oper „Die
Zauberflöte " W . A. Mozart

6 . Ouvertüre zur
Oper ,Preziosa‘ M. v. Weber

7. Grossmütter«
eben, Melodie
für 2 Violinen A. Lange.

8. Durch Kampf
z. Sieg Marsch F . v. Blon.

Dienstag , den 14 April , abends
8 Uhr , im kleinen Saale:
Sonaten-Albend.

Fräulein Lilly Kameke v. hier
Klavier.

Herr Nowak, Königl Konzert¬
meister von hier (Violine)

Programm
1. Sonate f. Violine u. Klavier

in Es -dur, op. 18. R Strauss
2. Zum ersten Male : Suite für

Violine u. Klavier i D, op 44
Eduard Schütt.

3. Sonate (Kreutzer gewidmet
i. A -dur , op. 47 für Klavie
u, Violine Beethoven

Parkett 1.—6. Reihe : 2 Mark;
alle übrigen Plätze und Galerie:

1 Mark.

RSmgl.Schauspiele.
Dienstag, den 14. April 1908.

45. Vorstellung. Abonnement D.
Fra Diavolo.

Komische Oper in 3 Aufzügen
von Scribc.

Musik von Auber.
(Wiesbadener Neueinrichtung.)

Fra Diavolo, unter
dem Namen des •
Marquis von
San Marco Hcnsel

Lord Kookburn, ein
reisender Eng¬
länder Engclmann

Pamella , seine Ge¬
mahlin Heßlöhl

Lorenzo, Offizier b.
den römischen
Dragonern Frederich

Matteo, Gast¬
wirt Wutschel

Zerline,seineTocht. Engel!

Giacomo, )Z Braun
Beppo ) s Henke

K
Francesco Martin
Ein Müller Spieß
Ein Soldat Schuh.
Chöre der Landlcutc, Gäste nnd

Dragoner.
(Szene : Ein Dorf in der Gegend

von Terracina).
(GewöhnlichePreise.)

Anfang7>s,Uhr. Ende g. 10'/, Uhr.

Mittwoch, den 15. April 1908
15. Vorstellung. Abonnement C.

Rigoletto.
Oper in 4 Akten. Nach dem
Italienischen des F . Piave, von

I . E. Grünbaum.
Musik von I . Verdi.

Residenz-Theater.
Direktion : Dr . phil. H . Rauch.

Fcrnsprcch-Anschluß 49.
Dutzendkariengültig.

Füufzigerkartcn gültig
Dienstag, den 14. April:
Ganz der Papa.

(Le fils ä Papa)
Schwank in 3 Akten von Antony
Mars und Maurice Dcsvallieres.

Deutsch von Max Schoenau.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Baronin des Au-
brais Bertram

Delphine, seine
Frau van Born

Hubert, s. Sohn Köhler
Boislurctte, Unter-

präfckt «sascha
Jacqueline, s. Frau Delosea
Pomarcl Bartak
AurAie, seine Frau Blanden
Charenccy Hager
Alexis, ) im
Ober- ) Restau- r£ arf,aucr
kellner ) mit Ä

Emile, ) Bien- W °8C
Kellner) venue

Mariette, Kammer-
jungser bei des
Aubrais Steffi Sandori

Bivarel Miltner -Schönau
Godet Schäfer
Rose Croix Porst

Paillasson,(Z Bischofs
Irma , (L Harden

as
1 Polizeikommissar Feistmantcl
„ . n . ..... Wolsg. Leßler
Zwei Polizisten Hx̂ born
Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang

7 Uhr. Ende nach 9.30 Uhr.

walhalla-
Thealer.

Vornehmstes Spezialit . - Theater
Wiesbadens.

Stürmischer Beifall.
Das phänomenale

Eröffnungs -Programm.
Das vornehmste der Kunst!

5 Olympier 5.
Meisterwerke der Bildhauerkunst.

Außerdem 8 sensationelle
Attraktionen . 10055

Anfang 8 Uhr.
Heute Dienstag:Rauchfreier

EUte-llbend.

Für Bemnte
und

Arbeiter!
Ein Posten Hosen, Gelcgcn-

heitskauf, früher 4 .—, 6.—, 8.—
und 10 Mk., jetzt2.50,4.—, 6.—,
7 Mk., solange Vorrat. Knaben¬
hosen in größter Auswahl. 10099

22,1 . 21.
Guter Privat - Mittags - u.

Abandlisch . 9525
erst, in der Exp. d. Bl.

Rheinstr. 37, unterh. d. Luisenpl.
Progr . für die Woche vom 13

bis 19. April 1908.
Fontainebleau durch die

«ralerische Auvergne nach
5526 Lyon.
Reise vom Bierwaldstättcr-
See über das Werner Ober¬

land zumGeuserSem^
Rheinisches-

in Up
Maschinenbau,Elektrotechnik,
Automobilbau, Brückenbau.

10334

Gebrauchte Fahrräder gibt
billig ab 10384

Jakob Gottfried,
Fahrradhandlung und Reparatnr-

wcrkstätte,
Grabenstr. 20._ Tel. 3895

Abschlag!
Ia Limburger Käse, seine
weichschn. Qualitätsware, Pfund
28 Pfg . im Stein. 10537

43 Schwalbachcrstraße 43.
414 Telephon 414. _

sucht noch Kunden 5254
_ Helliniindstr. 35, 2. l.

Wer sich an der Gründung einesUoll-Sü-Veris
(Ausgabe von eigenen Marken)
beteiligen will, wird gebeten, seine
Addrcssc unter G. 321 an die
Exp. d. Bl. abzugcbcn. 322

dtflplim,
inmitten der Stadt , mit gr. Hof,
schöner Werkstatt, ist sof. billig
zu verkaufen. Würde auch auf
kleines Haus tauschen.

Offerten erbitte unter Ec. 60
an die Expcd d Bl._ 5565

Einige

|000
Gemüsepflanzen sind zu haben
5568 Gärtnerei

Fr . Decker & K. Schmeiß.
Hochstraße._ Tel. 3838

Ein sehr gutes fast neuesBillard
mit allem Zubh. sehr b. zu vcrk.
5554 Blcichstr. 18.

Herd, 70 mal 100 zu verk.
5564 Göbcnftr. 8, p.

Abreisehalb. Hochs, ganz neuer
Sitz- u. Liege- (roter Kasten-
Wagen mit Nickclgcstcll, Laden¬
preis 80 M., für 30 M. mit
Matr ., sowie ein sehr schöner
Kinderwagen für 18 M . zu vcrk.
Elconorcnstraße 7, 2. r . 5569

Ein guterhaltcnes

Fahrrad
billig zu verkaufen 5577

Kirchgasse 34, Stb.

vamenkleider,
ganz gr. Ausw. sehr bill. zu verk.
Kl. Wehergassc9, 1._ 5575

Nur bis
Ostern

erhält jeder Käufer beim Einkauf
von 25 Mk. an eine Taschenuhr

im Werte his 9 Mk.

gratis.
Gelcgcnhcitskäuse in Herren-

und Knaben -Beklcidnng
Knaben -Slnzüge von 27S bis

20 Mk. 10544
Leibchcnhoscn von 65 Pf. an.
Kragen , 4-fach nur 22 Pf.
1Posten Mützen nur 32 Pf.. 13,

Ei» Posten

Konfiniumben*
llnzüge,

auch Stiesel für Knabe »» n.
Biädche»» werden zu «nglaub-
lich billigen Preisen schnell¬
stens verkauft. ,— Wer billig u.
doch gut kaufen will eile! —
Keine Ramschware, iiur beka« »»te
gute Qualitäten ; 9465
Nur Neugasse 22,

1. Stiege.
Kein Laden , dadurch billiger
»»nd beffer wie jede Ko »-

kurrrnz. 9465

gewissenhaft, Der Preis wi.d
stets vorher gesagt 9418

Otto Bernstein,
Uhrmacher,

40 Kirchgasse 40.

Kezeptz Glanzbügcleij
Man nehme einen Teelöffel vol

folstes ' ,Bielefelder'
Plätthülfe

^Erleichl-erf das Glanzieren.)
»Macht dleWäsche elegante

Zu hab . i. den meisten Drogen-,
Kolonialw. u, Seifengeschäften.

B 12
Empfehle guten

Mittagstisch
von 60 Pfg. an mit Kaffee,

Abendlisch von 50 Pfg. an.
Hele »»cnstraße 24 , 5576

Speischaus „Lukullus ".
H. W. Meiningshaus»

zuletzt Ossizicrkasino.
JungesMädchen

vom Lande sucht sof. Stellung
in einem Herrschaft!. Haus.

Offert . F. B . 36 Haupt post¬
lagernd. 5566

S
chlofserlchrlinĝ csucht

5563
8.

Schlofferlehrling
gesucht 5567

Wcllritzstraße 33, 1.

Stranßfcdcrn-Manufakiur

ölsnclc,
Friedrichstratze 29,

2. Stock.

Strautz - »».Fautasiesedern,
Blume » u . Reiher,

Strohhüte,
Boas »». Stolas,

Pariser Rouvcautes.
Detail zu Engrospreisen.

Straußfedern-Manufaktur

ölsnck,
Jriedrichstraste 29,

2. Stock.
10420

Die MWIe des
ass.Bings-Vereins,
Schiersteinerstratze links

unter der Zimmcrmannstiftung
empfiehlt 929

Kiefcrn-Anzündeholzä SackM. 1
Buchen-Holz h Ztr . M. 1.70

Teppiche werdengrü »»dlich
geklopft und g reinigt.

Bestellungen zu richten an Ver¬
walter Fr . Müller , Erbachcr-
straßc 21., r., seither Hauswart
des Männerasyls. Telefon.

Flaschennrilch
nur in Litcrflaschen zu 22 Pfg
frei Haus Wiesbaden ab 1. April
offeriert soweit eigener Kuhstall
produziert 98

Damen , welche ihre Niedcrk.
entgegen sehen, finden Aufn. bei
e. Wochcnpflegcrin. Gute Pflege
u. bill. Preise zugesichert. 5444

Näh. Waldstr. 88, 1.
Walrar,rstr. 2S , Vdh. große

3-Zim.-Wohn. m. Zub. i. 1 St.
auf gl.od. spät, zu vm. 10731
Näh. im Laden.

Hcllmuudstr . 41 , Vdh. i. 2.<öt.
ist 1 Wohn, v 4 Zim. u. Küche
zu vm. Näh. b. I Hornung
& Co., Laden daselbst. 10723

Hellmnndstr . 41 , Vdh u. Hth.
sind Wohn. v. IZim . u. Küche
zu verm. Näh. b. I . Hornung
& Co., Laden daselbst. 10724

Walrarnstr . 24 , gr. 2-Zimmer-
Wohnung im Abschi. m. Zub.,
auf gleich od. spät zu verm.
Näh, im Laden. 10730

Adlerstr . 6 , Frontsp, 2 groß
Zimmer u. Küche zu vm. 7698

Wörthslr . 1, P . rechts., leeres
Part .-Zim. zu verm. 5558

Hellmurrdstr. 41 , Vdh. und
Hth., sind cinz. Zimmer zu vm.
Näh bei I . Hornung & Co,
Laden daselbst. _ 10726

Walramstr . 25 , 2 Dachivohn.,
je 1 Zim. u. Küche, aufghod.
sp. zu vm. Näh, i. Lad. .5553

L' cllmuudstr . SO, schon möbl.
'Zimmer an b. Herrn oder

Frl . zu verm._ 5543
Marktstr. 12, Werkstatt, evcnt.

mit Wohnung zu verm. Näh.
C. Hoffmann. _ 5538

Marktstr. 12 , Hth., 2 bis 3
Zimmer u. Küche zu verm
Näh. E. Hoffmann._ 5536

Frankeustr . 10 , Vdh. pari., sch.
2 Zim. u. Küche mit Abschluß
und gr. Keller auf gl. od. sp.
zu verm. Näh. Vdh. 1. 5534Dil Ul . DUU) . SJVi ; . A»

Marktstr. 12, 1 Zim. u. Küche
zu vermieten. 5535

Näh. C. Hoffmann.
Junge Dame sud)t 1—2ml!.Zimmer

mit Pension, wenn möglich bei
alleinstehender Dame.

Schr. Ang. m. Preisang . C. S
99, Dortmund hauptpostl. 10719
Fricdrichstr. 44 , 3. St . l. möbl.

Zimmer zu verm.  10716
Gocttzestraßt 24 , schöne3

Zimmer-Wohnung mit Zube
hör cuif, 1. Juli zu vm. 10645

Franksurterlandstr . 2, eine
Dachwohnung v. 2 Zimmern,
Küche nnd Kcllcr auf gleich
oder spät, zu verm.  10646

Dotztzeirnerstr. 11 , Hth. schöne
Maus.-Wohn., 3 Zim. u. Zu¬
behör ans gleich od. spät. bill.
zu vm. Näh. 1. St . Vdh. 5570

Lcdanstraße 1, sch. 2-Zimmer-
Wohn. (Dachstock), neu hcrgc-
richtct, zu verm. 5573

Rörncrbcrg IO. H , 1 Z. u. K.
zu verm. Näh. das. 3. 5571

Religionsgeschichtliche Vorträge
voa  Professor Th, Schneider.

Am i4. iv.: Was ist mit 6er Bibel?
Am io. iv . : DieEvangelienu . d . Evangelium.
Am i8. iv.-. Das Apostolikum u. s. Geschichte.

Die Vorträge finden abends 8*4 Uhr im Klubsaal der
Wartburg statt . Eintritt frei. Freie Aussprache . 5531

/ Speditions - Oese IIschaff -. Wiesbaden.
Speditions-Fuhr-8 Möbeltransport - Geschäft.
KstlElLkHEKZ-UCLEl-llLElülLlßH
TJ.Ör.HrSifQt c Cgsg [ ») Ja ) ( ®iGS CD Rbtinslrll

Möbeltransporte
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie.

— Verpackung. — Aufbewahrung. —

Speditionen aller llrt.
Pasiagicrgut . — Zollabfertigung.

Waggonladungen. — Lastfuhrwerk.
Eine Lager-e.Müh ul Delenlilü.

Eigenes massives Lagerh aus zur Aufbewahrung von
Koffern, Mooeln rc.

VSktkEtUNZ der Hamburg -Bremer AfrillL - i- iNlS,
Bureau und Lagerhaus: Adolfstratze 1, an der Rheinstr.

ftolns- fam  Wi Bühaden.
G. m. b. H. ml.

Telephon 872. Telegr.-Adr. „Prompt"

Geber aut
Llrisang März 1908:

Bestand an cigcutl. Lebensversicherungen 957 Millionen Mark.
Bisher ausgczahlte Versicheruugssumnicn511 „ „
Bisher gewährte Dividenden . . . . 247 „ „

Die stets hohe, » Ucverschüffe kom, »eu unverkürzt
den Versicherungsnehmern zugute , bisher wurden ihnen
242 Brillionen Mark zurückgelvährt.
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpolice

von vornherein. nach2 Jahren . nach 2 Jahren.
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank:
Mcimich Port in Firma Hermann Rif LI,

Rheins traße 60  a, 1.
Kölnische Ünfall -Versicherunä -Akfieti.«

Gesellschaft in Köln.
Unfall -, Reise -, Haftpflicht -, Ka»»tio »»s - u.
Sturmschäden -, Einbruch - und Diebstatzi -, solvü

Glasversicher ,»ng.
General-Agent: KsiNklch OillmSl.N»

Bureau : Rheinstraße 80 » > 1. B'I'U
Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso: Fr . SUttuf,

Bismarckring 4.

(vorm. Institut KiddeidiS- unil Mull
für Frauen und Töchter,

PeesH eel[riiigseis!! f junge Käddien,
Wiesbaden , Adelheidstrasse3.

Am 28 . April:
-  Beginn des Sommersemesters « rrr

Kurse für
Htindiiähen . Fiicken und Stopfen.
Wäschcniihcn a. d. Maschine u. Wäscheasusclmeiden.
lileideimaclicis,
Weiss -, nnd CiioSdsticken . Spitzennähen , Spitzen*

klöppeln und linnsthasidarbciten jeder Art,
Zfticlmeäi u . Malen (Oel, Aquarell , Porzellan u , dergl. m.i

Holzbrand , Tiefbrand , Kerbsehnitt , Lederschnitt etc., _ 5.
Sprach - n . FortbilditDgsknrse f. Deutsch , Französisch,

Englisch, Literatur , Geschichte,Kunstgeschichte u .Geograjjbi1’.
Vorbcreitnng für das staatliche Handarbeit «*

Iiehrerinnen !l:ixainen , „
Kocltknrse , hauswirtschaftlicher Unterricht und Hügeln,

Anmeldungen nimmt täglich entgegen:
Die Vorsteherin: Antonie Schwank.

Arbeitsvergebung.
Die zum Neubau eines evaugel . Pfarrbanses 5U

Blerdellstadt erforderlichen Nohbauarbeiten und Lieferungen
und zwar:
Tit. I n. 2 Erd- u. Mauerarbeiten veranschlagt zu Mk. 57dd,v>
Tit. 3 Lieferungen,

a) Bruchsteine veranschlagt zu „
b) Ziegelsteine veranschlagt zu „
c) Ringosenziegel veranschlagt zu ,,

Tit. 4 Steinmetzarbeiten veranschlagt zu „
Tit. 5 Zimmerarbeiten veranschlagt zu »
Tit. 7 Schmiede- u. Eisenarbeiten veranschlagt zu „
Tit. 8 Dachdeckerarbeitenveranschlagt zu. n
Tit. 9 Klempnerarbeiten veranschlagt zu „
sollen Vorbehalt!, der behördl. Genehmigung auf dem-w»
des schriftl. Angebots zur Vergebung kommen. ^ -« „t*

Außerdem sind die in obigen Titeln nicht einbegruU
Arbeiten und Lieferungen für das mit 2100 Mk.
schlagte Nebengebäude auf dieselbe Weise zu verge

Pläne, Kostenanschlag und Bedingungen liegen aus0
Amtszimmer des Pfarrers aus und sind di: Angebotê
zum lä . April l. I . in der vorgeschriebenen^orfoi20
den Unterzeichneten einzureichen.

Bleidenstadt , den2. April 1908. ^
Der Evaugel . Kircheuvorst>»«d

400 .-
1144 .—

899 .-
639,50

3383,34
443,84

1757,67
229,46
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Heinrich Martin , Helimundstr. 48
Ecke Wellritzstr ., im Hause des Herrn Metzgermeisters Kolb.

Cognac, Liköre, sämtliche Sorten Branntweine, sowie Weine erster Firmen.
Mache besonders auf mein « n . lO -jährlges Zwetschenwasser u . Kirschwasser

aufmerksam« 105341

Total -Ausverkauf
wegen

Geschäfts-Ausgabe.

Simtlidie Sdiuhwaren
für

Damen, Herren, Mädchen und Knaben
werden jetzt zu

BOT* Schleuderpreisen-• a
abgegeben.

Schuhwarenhaus „Union “,
Ecke Goldgasie. Laeggassc 33 , Ecke Goldgasse. 10554

Günstigste Gelegenheit zum Einkauf von ^ 0N ^tPiNKNböN ^^ tiefe ! N.

halten Sie die Gelegenheit seft
und kaufen Sie jetzt Ihre

Sdiuhwaren
sogar für späteren Bedarf z« konkurrenzlos billigen Preise « .

Nur im Einbaus liegt mein billiger verkauf.
Elegante

Herren-, Damen - u. Kinder-Sfiefel
in ed» Boxkalf, echt Chevreaux und sonstigen feinen Lederarten > Goodhear-
Weit mit Originalstempel, „Rahmenarbeit" und System „Handarbeit", sowie
Mac Kay-Stiefel . Ferner kommt ein großer Posten echte Wiener
Halbschuye « . Stiesel für Herren, Damen und Kinder, schwarzu. farbig,

in denkbar elegantester Ausführung enorm billig zum Verkauf.
Bekanntestes Spezial - Geschäft sä » Gelegenheitskäuse nur

Marktjttatze 22, l,  kein Laden.
Keine Ramschware!! Bitte auf Marktstraße 22 zu achten. Telephon 1884

NB. Kinderstiefel und Kinderschulstiefelenorm billig. IMS»

\
\
c
c
c
c

<
S
c
c
c

veranlaßt mich, meiner geehrten, treuen Kundschaft etwas ganz besonderes
zu bieten.

Ich gewähre deshalb von heute bis Otter » "^ 4 auf
meine Waren bei meinen ohnehin jedermann als billigst bekannten Preisen einen

Extra «Rabatt von 10 0.

Ich biete damit eine unvergleichlich günstige Gelegenheit zum
vorteilhaftesten Einkauf von

weißert$afd)e, sowohl Leib-als Bett-und Tischwäsche aller Qual.
Kleiderstoffe, *Iä 9"e''""""*{88
TTWbrttrtrtrtlt (Hemden , Hofen , Jacken rc.) in Macco , Wolle , Halbwolle und Seide,
le,tltivlllgvll größte Auswahl verschiedenster Stärken,

Schlafdecken, Culten , Bettdecken, Gardinen , Stores,
Bettfedern , fertige Betten , Corsets , Untertailleu.

Man beeile sich mit dem Einkauf . Jedermann wird erkennen, daß nach wie vor die
beste Bezugsquelle ist und bleibt

Sächsisches WarenlagerM, Singer,
Michelsberg 5 , Fernspr. 2450. Ellenbogengasse 2 , Fernspr. 976.

)
)
>
>
>
>r
0

>
>
>
>
>

Herren - Zugstiefel
Mk. 4.75, 7.— bis 10 —.
Herren - Schnürstiefel

Mk. 5.50, 7.— bis 12.—.
Dame » Schnür - und

Knopfstiefel
Mk . 5.—, 6.—, 8.— bis 10.—.

Kinderschuhe und
Pantoffel ».

Mehrere hundert
Paar von Herr
schäften abgelegte
gut erh. Damen - « .
Herren-Stiesel von
Mk. 2 .30 bis 4.50.
Mehrere Dutzend im
Schaufenster aus¬
gestellt.

llrbeiter-Schuhe
M .6.—,7 .—,(8.50,22 cm hochSchuhreparatur,
Damen -Sohl . » . Fleck2—2.2
Herren - „ „ „ 2.80—3'herreu-Anziige
Mk. 12.—, 15.— bis 25.—,

Hosen
1.30, 1.80. 2 50, 3.- b, 8.—.

Pius Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber der Synagoge.
10090

Am Abbruch
Biebrich (Rhcinbahnhof) sind
Schiefer , Bauholz , Dachkendel,
Sandsteine , Backsteine, 10 versch.
Tore billig abzugeben. Christ.
Pilgenröther , Wiesbaden,
Blücherstr . 20. Tel . 3301. 5399

Wollen Sie frische mit Fachkenntnis ausgewählte
fgt/T  Kräuter , speziell solche zu Knrcn nach Kneipp
billig kaufen, so erfragen Sie die Preise in der

Germania-Drogerie
von

ApothekerC. Portzehl,
Rheinstrane 55 , Telephon 8241.

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahrenen Fach¬
mann zusammengesetzte Blutreinigungstee zu sogen.
Frühlingsknren pro Pfund 1.50 Mk., der gegen Husten,
Verschleimung und dergl. empfohlene Hohlzahn » bekannt
unter dem Namen Johannistee , Lieber 'sche Kräuter,
pro Pfund 1.80 Mk. 10098

Elkr. Eier,
fein von Geschmack,

Stück nur

5 , « , « 1-, 7, 8 Pf,
bei Ilbnahme von 10 , 25 und 100 Stück billiger.

Ein versuch überzeugt.
Nnr im 10532

5pezial-Eier-Gejchäft,
Mauergasse 21.

Eier. Ein.

1 Total -Ausverkauf I
wegen Geschäftsaufgabe Langpässe 14

zu jedem annehmbaren Preise
bis Ende dieses Monats.

Siuiou Meyer.
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Dienstag, den 14. April 1908, 23. Jahrgang.

Sek« m«inach»»G.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfSbednrstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. destaglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

2. beö Taglöhners Johann Bickert» geb. am 17. 3.
1856 zu Schlitz.

3. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. 11
12. 1864 zu Weilmünster.

4. des Schneidergehülfrn Peter Buhr , geb. am8. 8. 62
zu Weiler.

5. des Tagl. Georg Christ , geb. am 14. 3. 62 znKemel.
6. des Taglöhners Wilhelm Feix , geb.um 17. 9. 1864

zu Wörsdorf.
7. des Mühlenbauers Wilhelm FWh , geb. am 9. 1.

1868 zu Oberoffleiden.
8. der Tagl. Eduard Franttd , geb. am 26. 4. 1879

AU

9. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

10. des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

11. der Ehefrau Theobald Hellmeister , Philippine,
geb. Crispinus , geb. am 7. 6. 1872 zu Alzey.

12. des P̂flasteres Bernhard Heudericks, geb. am
4. 6. 1872 zu Pforzheim.

13. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. am 20. 4. 1866
zu Sömmerda,

14. der leb. Anna Klein , geb am 25. 2. 82 zu
Ludwigshafen.

15. der Ehefrau des FlaschenhSnAevs Ludwig Kranz,
Christ,aue geb. Becker, grb. am 22. 9. 1876 zu-
Frankfurta. M .,

16. des Tagl. Heinrich Knhmau «, geb. am 16. 6. 75
zu Brebrich.

17. des Reisenden Bruno Leißner . geb. am 23. 11. 66
zu Ransel.

18. des TapezierergehilfenWilhelm Maybach , geb.
am 27. 3. 1874 zu Wiesbaden,.

19. des Taglöhners NabanuS Rauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

20.  des Tapezierers Karl Rehm , geb. am 7. 11. 67
zu Wiesbaden.

21. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt , geb. am
26. 7. 1853 zu Aschersleben.

22. der Witwe des Schutzmanns Karl Risch, Berta,
geb. Branse , geb. am 26. 12. 1872 zu Nevies.

23. der Witwe Philipp Rossel , Maria , geb. Bann »,
geb. am 24. 1. 1863 zu Jllesheim.

24. der led. Dienstmagd Anna Nothgerber , geb. am
2. 9. 63 zu Oberstein.

25. des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.
68 zu Mosbach.

26.  des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. um 27
5. 1882 zu Wetzlar.

27. des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.

28. der led. Dienstmagd Karoiine Schösfler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.

29. des Kutschers Max Schönbanm , geb. am 29. 5.
1877 zu Oberdollendorf.

30. des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28. 3.
1865 zu Wiesbaden.

31. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1374
zu Heidelberg.

32. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger
33. des Tagl. Christ . Vogel , geb. am 9. 9. 68 zu

Weinberg,
34. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.

1882 zu Neunkirchen. I
35. der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9. 12 72 zü Wiesbaden
Wiesbaden, den 2. April 1908. 10170 !

Verdingung.
Die Tsrrazzofustböden für das umzubaueude

Verwaltungsgebäude auf dem städtischen Krankov-
hausgeläude zu Wiesbaden sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

VerdWgrmgsnuterlagen und Zeichnungen können während
der VormIttagMenststunden im Städtischen Hochbauamt.
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die
AngebotsunterlÄge», ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
30 Pf. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Archchrift„H. A. 9" ver.
sehene Angebote smd spätestens bis

Dienstag , den 21 April 1008,
vormittags 11 llhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur öle mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Berduigungsformularein gereichten Angebote werden bei der

Bekanntmachung.
Das Meßtischblatt1: 25000 Nr. 3368 (Langen-

schwalbach) ist nach Neuaufnahme durch die Kgl. Preußische
Landesaufnahme im Buchhandel erschienen.

Zu beziehen ist dasselbe, ebenso wie die in den letzten
Jahren neuerschienenen Meßtischblätter

Nr. 3369 (Wehen) • 1043:
Nr. 3370 (Königstein)

-Nr. 3407 ( Wiesbaden)
durch die VerlagsbuchhandlungR. Eisenschmidt, Berlir
N. W. 7, Dorotheenstraße 70a, oder auch durch jede Buch-
Handlung. Preis 1 Mark für das Blatt.

Der Magistrat
Bekanntmachung.

Samstag , den 18. April ds. Js ., mittags 12 Uhr,
sollen im Rathause Zimmer Nr. 42, zwei städtische Bau¬
plätze an der Klarentaler- und Scharnhorststraße von 2 ar
12 qm und3 ar 82 qm Flächengehalt öffentlich meistbietend
oersteigert werden.

Plan und Bedingungen können während der Vormittags-

Zuschlagserteilung berücksichtigt.
Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 10. April 1908.

Städtisches Hochbauamt.di-nstftunden in dem Rathause Zimmer Nr. 44 cingesehenwerden.
Wiesbaden , den1. April 1908.

l00«s Der Magistrat.
Bekanntmachung

Eine projektierte Straße an der Gasfabrik und der
SshrrichtverbrennungSanstalt, östlich der Mainzerstraße, soll
«ach dem Distrikt
, „Weideuborustrahe"
mannt werden.

Dieser Beschluß wird endgültig, wenn nicht binnen
1« Tagen von den Beteiligten Einwand erhoben wird.

Wiesbaden, den 12. April 1908.

Verdingung.
Die Schreiuerarbeiten ( Mobiliar - und Ein

richtungsgegenstaude , Los I bis III) für das
Wirtschaftsgebäude auf dem städtischen Krankeu-
hansgelände sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsürenslstunden im Städtischen Hochbauamt,
Fvwdrichstr. Nr. 15, Zimmer Nr. 10, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder brstellgMffreie Einsendung von 50 Pfg. (stille
Briefmarken und nicht gegen Pofwachnahme.) bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . 8 ."
versehene Angebote sind spätestens bis -

Samstag , den 18 . April 1808,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingercichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt. Zuschlagssrist: 30 Tage.

Wiesbaden, den8. April 1908.
10446 Städt . Hochbauamt.

Der Magistrat.
aus der Polizei,Verordnung v. 10 . Juni

1903, betr. Abänderung der Strastenpoltzei-
Berorduung vom 18. September 1800.

8 56.
4. Kinder unter 10 Jahren, welche sich nicht in Be¬

ttung erwachsener Personen befinden, sowie Dienstboten
«der Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung
rerm den öffentlichen Anlagen und Straßen aufgestellten
Ruhebänke, welche die Bezeichnung„Stadt Wiesbaden" oder
„Kurverwaltung" tragen, untersagt.

Wird veröffentlicht. • Die Glühlampenlieferung für städtische VerwaltungenWiesbaden, den 1. April 1908.
_ Der Magistrat.

aus der Stratzen -Polizei -Verordnung
vom 18. September 1900.

8 57.
Verkehr in der Kochbrunnen -Anlage.

1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung er-
Wener Personen, Kinderwärterinnenjedoch, die sich in
»subung ihres Berufes befinden, überhaupt den Aufenthalt

^ ^ t^°chbrunnen-Anlage und der Trinkhalle daselbst
-* 2.  Personen in unsauberer Kleidung, ferner solchen
*r,°nen, welche Körbe oder Traglasten irgend welcher Art
' MH führen, ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage

M Lr mkhalle, sowie der Durchgang durch die Anlage nicht

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.
Verdingungsunterlagenkönnen während der Vormittags¬

dienststunden im Verwaltungsgebäude, Friedrichstr. Nr. 1b,
Zimmer Nr. 19, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift St . M. B. A.
I Nr. 68 versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , de» 21. April 1008,
vormittags 10 Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt, desgleichen nur solche von durchaus leistungsfähigen
Unternehmern. Zuschlagsfrist: 14 Tage.

Wiesbaden, den 10. April 1608.
*0014_ Städtisches Maschiuenbauamt.

Verdingung.
Die Erweiterung der Bnchtenstände in der Klcin-

viehwarkthalle auf dem städtischen Schlachthof zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angcbotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zelch,
nungen können während der Vormittagsdienststund«, im Ver-
waltungsgebäudc Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2, bezw. 3
eingesehen, die Verdingungsunterlagenauch von dort kosten¬
frei und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„G . U- 1W ver-
sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , de« IS. April 1908,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
JR\iv  die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 14 Tage. 10511

Wiesbaden, den9. April 1908.
Stadtbauamt,

Abteilung für Gebäudennterhaltuug.

Der Magistrat. Armen-Verwaltung,

Der Magistrat
Für den Betrieb der städtischen Wasserwerke wird einuer jiauniqen rwâ erwerke

H 9 Maschinist
feSUter Ausbildung im Maschinenbau un

tion  Damps-Pumpmaschinen zum 1. Jo

diil sind mit selbstgeschriebenemLeben
ber  Lohnansprüche, sowie unter Beifi

^Abschriften bis zum 25. April cinzureiche»,
U «lesbaden, den 10. April l Qna
I . Die Verwa
k ' r städtischen Wasser

Bekanntmachung
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommermonate

— April bis einschießlich September— um 9 Uhr vor¬
mittags.
Wiesbaden, den 27. März 1907. Stadt . Akzise -Amt.und Lichtwerke.

flmflicfter



©eile 0. Wiesbadener General-Anzeiger. Dienstag , 14. April.

Dir Preise - er Lebensmittel und
-er landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des AkziseamieS vom 4. April

bis einscht. 10. April 1908 folgende:
I . B i e hm a r kt. N. Pr . H.Pr.
(Schlachtgewicht.) M. Pf. M. Vf.

" ‘ kg 74 — 78 —
„ 70 - 73 -
„ 62 — 65 —
_ 50 - 58 -

112
1 84
160
1 60

50Ochsen I. SX

Kühe ^ '
^ . II . .Schweine
Mast-Kälber
Land- „ 1 ~
Hammel 1 n
II. Fruchtmarkt.

Haser, alt 100 , - —
„ neu 100 „ 17—

Stroh _ _ 5 —
Heu 7-
III . Vi ktu als c nmarkt.

106
170
130
156

Eßbutttr
Kochbutter
Trinkcier
frische Eier
Kall-Eier
Hand käse
Fabrikkäse
Eßkartoffeln

1 kg
1 „
ISt.
1
1

100

18 —
5 40
8 —

2 90
2 50

2 60
2 40

- 8 — 9
- 6 - 8
- 4 - 5
5 - 7 -

100
1
1

50
1

kg
4 —
7 -

5 —
8 -

Neue Kartoff.
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch 1 „
Erdkohlrabi 1 „
Rote Rüben 1 „
Weiße . . 1 .
Gelbe „ 1 "
KI.gelbe Nüb. 1Gbd.
Rettich 1 St.
Treibrettich 1 Gbd.
Radieschen
Spargel
Suvpenscargel
Schwarzwurz,
Meerrettich
Petersilie
Lauch
Selierie
Kohlrabi
Feldgurlen
Treibgurken
Einmachgurk.
Kürb.S
Tomaten
Grüne dicke
, Bohnen
„ Stg .-Bohn.
„ Buschoohn.
„ Prinzeßb.

Erbsen mit
„ Schale
„ ohne „

Weißkraut
Weißkraut

1 .
1 kg
1 .
1
1 St.
1 kg
1 St.
I „
1
1 St.
1 „

100 ..

- 10 — 12
-20 — 24
5 50 6 —

-16 — 18
-80 1 —
- 10 — 14
-14 — 16

-14 - 16

-2 — 3

—50 — 58
- 20 - 25
140 150

- 4 - 5
-15 — 20
-4 — 5

—40 — 45

kg-

!:
50 St.
lkg
1 St.
1 kg
1 St.
1 ..

-22 — 2 t
—30 — 35
- 22 — 26
-40 — 50
- 20 — 40

Roth kraut

Wirsing
Blumenkohl hies. 1 ” -

(ausländ.) 1 „ —65 — 70
Rosenkrhl 1 kg - 60 — 66
Grun-Kehl 1 „ —30 — 32
Römisch.jbohl 1 „ -
Kopf- Salat 1 St . — 14 — 16
End-vien 1 „ —-
Spinat 1 kg —50 — 56
Sauerampfer 1 „ 110 1 20
Lattich- Salat 1 „ - 66 70
Feldsalat 1 „ —90 1OO
Kresse 1 „ 1 20 1 30
Artischocke 1 St . -
Rhabarber 1 kg . -
Eßäpfel 1 „ — 50 — 70
Kochäpfel 1 , _ 40 — 50
Eßbirneu 1 „ — 50 — 70
Kochbirnen 1 „ —36 — 50
Quitten 1 „ —00 — 00
Zwetschen 1 , —00 — 00
Kirschen 1 „ —00 — 00

„ Rheimlßerz- 1 „ —00 — 00
„ Sauer 1 „ —00 — 00

Pflaumen 1 „ —00 — 00
Mirabellen 1 „ —00 — 00
Reinek.audcn 1 , — 00-
Pfirsiche 1 ,,-
Aprikosen 1 „ — -
Apfelsinen 1 St . — 5 - 10
Zitronen 1 „ — 4 — 7
Melonen 1 kg - —
Ananas 1 „ 150 2 —
Kokoc-nüffe 1 St . - — —
Feigen I kg - 50 — 60
Datteln 1 „ -—
Kastanien 1 „ —40 — 50
Wallnülse 1 „ —60 — 80
Haselnüsse 1 „ —80 1 —
Weintrauben

(rbeiniiche) 1 , —— -
lsüdländ.) 1 „ 1 - 120

Stachelbeeren 1 „ — 00 — 00
Johannisbeeren1 „ —00 — 00
Himbeeren 1 „ -
Preiselbeeren 1 „ -
Gartenerdbeeren1 „ —— -
Walderdbeeren1 „ - —

Fisch m a t f t.
Aal lebend1 kg 3 60 3 80
Hecht „ 1 „ 2 80 3 —
Karpfen . 1 „ 200 2 60
Schleien „ 1 „ 3 — 3 60
Barlche , 1 „ 1 — 2—
Bachsorell., leb. 1 „ 8 — 10 —

Wiesbaden, 10 April 1908.

Backfische „
Hummer „
Krebse „
Schellfische
Bratschellfisch
Kabeljau

„ (Stockfisch
gewässert)

S lm
Seehecht
Zander
Lachsforellen
Seeweißlinge

(Merlans)
Blaufelchen
Heilbutt
Steinbutt
Schollen
Seezunge
Roizunge

(LimandeS) 1
Grüner Hering1
Hering gesalzen1

N.Pr. H.Pr.
M.Pf. M. Pf.

■50
6 —
6 —

-50
—40
-50

— 60
8 -
8 —
120

— 70
120

-56 - 80
300 10-

-80 140
160
360

3 —
5 -

-60 1 —

2 —
180

-80
3 —

3 —
4 —
140
5 —

120 2 —
- 30 — 60
-5 — 15

V. Geflügel  und M l d.
adenpreise.)

1 St . 10-
1 St.
1 »

GanS
Truthahn
Truthuhn
Ente
Hahn
Huhn
Masthuhn
Perldübn
Kapaunen
Taube
Feldhuhn, alt

„ jung
Halelhübner
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfen
Hasen
Reh-Rücken

„ Keule
„ BorderbO.

Hirsch-Rücken
Keule

„ Bocderblt.
Wildschwein
Wildragout

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1 I
1
1
1
1

9 50
7 —
4 —
150
230
6 —
4 —
230

—80

160
3 —
150
4 —
2 80
450

10  —
7 —
150
240
240
150

11  —
12  —
9 —
4 50
2 00
2 80
7 —
4 25
3 50
1 20

180
3 50
1 70
4 50
3 -
4 80

14 —
8 —
2 —
2 60
2 60
1 70

1 — 1 20
VI. Fleis ch Ladenpreise.)

Ochsenfleisch v.
Keule 1 kg 160 170

_ Bauchfieisch.l „ 140 150
Kuh- o. Rind fl. 1 , 120 140
Schweinefleisch1 » 140 1 70
Kalbfleisch 1 » 140 1 70
Hammelfleisch 1 „ 140 1 70
Schaffleisch 1 „ 120 140
Dörrfleisch 1 „ 160 180
Solperfleisch 1 , 160 1 80
Schinken roh 1 * 250 2 70
Schinken ger. 1 „ 2 50 2 70
Schinken gef. 1 „ 4 — 4 80
Speck(geriiuch.) 1 , 160 1 80
Schweineschmalz1 „ 140 160
Rierenfett 1 „ —80 1 —
Schwarlemuag.(fr.) , 160 180

(gcrüuch.) „ 2 — 220
Bratwurst 1 „ 160 ISO
Fleischwurfl 1 „ 150 160
Lebtr-u.Blutw. fr. „ —96 1 20

, „ geräuch. „ 160 1 80
VII. Getreide , Mehl

u. Br ot  je.
a) Großhandelspreise.

Weizen 100 kg 21
Roggen
Gerste „
Erbsenz. Koch. „
Spciscbohnen „
Linsen, neu „

k olk „
Weizenmehl

Sio. 0 „
. No. I .
„ N°. II „

Noggenmehi
Sio. 0 ff

„ No. I „
b) Ladenpreise:

Erbsenz. Koch. 1
Speisebohnen 1 „
Linsen 1 „
Weizenmehl zur

Sp-isebereit. 1 ,
Roggenmehl, 1 „
Gerstengraupe1 „
Gerstengrütze 1 „
Buchweizengrütze! ,
Hafergrütze 1 .
Haferflocken 1 „
Java -Reis mittl 1 „
Java Kafsee„roh1 ,

22  -
21  —

kg

20-
21 — 22  —
32— 34 —
38— 30 —
46— 61 —

31 50 32 50
30 50 31 50
29 50 30 50

31— 32 —
2850 30 50

—40 — 5C
—44 — 50
—70 — 90

-38 —48
-36 — 40
-36 — 70
-40 — 64
-56 — 62
—60 —61
—60 — 64
-48 — 70
2 — 3 —

Sveisesalz
, gelb. gebt. 3 — 3 60

1 kg - 22 — 26

0,5 ,
1 Laib
0,5 kg

, 1 Law
Weißbrod,Wasscrweck

„ Milchbrod

angbrod

Rundbrod

-16 — 18
- 48 —52
-16 — 18
-48 — 52
- 3 — 3
- 3 — 3

Städt .Akzise-Amt.

nichtamtlicher Cheil.
Klassen-Mützen

für die hiesigen höheren Lehr *An>
st&lten empfiehlt vorrätig u n. Mass

zu billigsten Preisen

Jacob Müller, Hut- u. Mützen-Magazin,
ff  Langgasse6 . Tpf 10484

Konfirmanden
Stiefel

V * für Knaben und Mädchen

sowie alle Sorten
Sommer-Schuhwaren

in grösster Auswahl Nur Ia, Qualitäten bei Behr
billigen Preisen empfiehlt das

Schuhw aren haus

A. Guckelsberger
Metzgergasse 4 , nahe der Marktstrasse.

Ausgabe von Rabattmarken . 10285

Gaur »mjonft
ist jede marktschreiende Anzeige , die nicht auf Wahrheit beruht . Ei « Ver¬
such wird Sie befriedige, ». Durch Ersparnis der hohen Ladenmiete «,,d

sonstige Gelegeuh -itskäufe offeriere ich:
Q SA elegante Herren -, Konfirmanden -, Bnrfchen - und Knaben -Aq

zügc , Frühjahrs -Paletots , Capes , Kapnzen zum Abknöpfen
(imprägniert ) , einzelne Hosen « nd Westen, süddeutsche Ware , moderne

Stoffe , atts Roßhaar , tadelloser Sitz, aus allerersten Firmen , werden zu jedem annehmbaren Preis verkauft.
Ansehen gestattet . Helle große Berkaufsräume . "tpiwr

10527

Daniel Biruzweig,
früher Langgasse 5, jetzt

Schwa !bacherstratze 30 , 1. Stock (Alleeseite ).

Umzug
Galerienu. Portierenstangen

in allen Langen uird Farben.

Rosetten, Zugquasten, Galerie-Eisen
in jeder Ausführung.Galerie-Borden

in reichhaltiger Auswahl.

Rollo- mb  Gar-inenstangen
bis 4 Meter lang.

Zelbstroller— Rolloftangen
bis 3 Meter lang.

Verstellbare

Zugeinrichtungen, Sardinenstangen
u. Galerien.

Ringbänder und Rollokordel
in allen Farben.

rcs" Spezialität : -*0 ,

Messing-Portieren-Garnituren
in jeder Stärke, mit und ohne Zugemrichtung,

in allen Längen.
Komplette Garnitur in 200 cm Länge

von Mark5. — an.
Hierbei mache ich auf meine große Auswahl in

„roSernen , farbigen Mustern aufmerksam.
Mcss.-Betthinrmel , größkcAusMahl. von Mk. 10. -

bis Mk . 10 » -
Mess.-Wandarme von Mk 17.— bis Mk. 75 -
Mess.-Garderobenständer » -Flurgarderoben.
Mess -Schirmständer . «Handtuchhalter.
Mess.-Vogelkäfighalter , -Gemäldedraht
Mefi -Bilderketten » -Bilderhaken.
Mess -Treppenseilhalter . -Teppichecken.

Rressmg-vttragen-Ztangen
in jeder Länge und verschiedenen Mustern vorrätig.

Nresting-Wrheber
um den Teppich an der Tür beim Oeffnen derselben zu schonen,

da die Tür hierbei gehoben wird.

Möbelrollen, Linoleumschoner,
Mesting-Treppenläuferstangen

u. Gesen
in allen Längen und Stärken von Mk. 0 40 an am Lager.
Auch dreikantige Treppenläuferstamgen in jeder Länge

sofort lieferbar.
tt? für  Treppen. Linoleum und

111^ VU/lvilvIl Teppiche, in jeder Länge und
Stärke vorrätig.

Messing-Hut- und Mantelhaken
moderne Muster in großer Auswahl.

Rloderne Möbel-Reschlage.
Bitte um Besichtigung meines Mnsterzimmers

ohne Kaufzwang.
Wi«d8rv»rkä(jfor erhaltan Rabatt.

Harry Züssenguth
Größtes Spezialgeschäft

sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer -.
Dekorations und Möbelbeschlag Branche

am Platze.
Bleichstrafie 8 . Ecke Hellmundstr.

Part ., 1. u. 2.  Et. Part . 1. u. 2. Et.
Telephon 2706 . 100371

In einer Minute
ist es möglich, selbst ganz uilgepflegte Zähne durch Anwendung

■ ■■ ■ j 1 ■ I

iiriom
blendend weiß zu machen. Garantiert unschädlich. Patentiert
in 14 Külturstaaten. Zu haben a 60 Pfg ., 1.— u 1.30 Mk
in Drogerien , Parfümerie »». Verkaufsstellen durch rote Plakate
ersichtlich.
General-Vertreter für Großh. Hessen, Hessen-Nassau u. Waldeck:

Geyer & Müller . Frankfurt a. M.
Niederlagen bei: Adler -Drog . Machenheimer , Bismarck¬

ring, a. d. Dotzheimerstr., Drog . Cratz , Langgasse, Drog . Alexi,
Mtchelsberg, Apoth . Lilie , Moritzstr., Apott ». Kocks, Westend-
Drogerie, Drog . Sanitas , Koehler , Luxemburg -Drogerie,
Drogenhaus Massig , Scharnhorststr., Otto Schar»dna , AI-
brechtstr., Th . Rumpf , Saalgasse, Willi Graefe , Webergasse.
Drog . R . Sehb , Rheinstr., Drog . S . Blum , Gr. Burgstr. 7,
Drog . Walter Geipcl , Bleichstr. 7, Dr. Lade's Hofapothekc,
Gebr . Kirfchhoefer , Langgasse. H 22

Wer wirklich gute brauchbare
Stahliraren wünscht, der gehr
zum Messerschmied

wiezbaden,
»4 « irchgafie 34.

UiHIHSNIIGIIt:i , »M.Raiieropparale, booiel.Haiier-
Gamiiurcn

finden Sie da in unerreichter
Auswahl . 10281

Schleifen untl Kt‘i>ai 'ataren gnt and billig.

All̂n voraus
und unerreicht!

Schutzmarke. an Qualität ist Tiedemann's

Bernstein -Fussbodeii -Lack,
streiclifertig , schnell trocknend , bequem zu verwenden,

per V2 Kilo «Biichse Mk. 1.30
" '/ , » » » 2 .40.

ö6rll3i8m-rll88doä8n-I.AejL„Herkules“
per Vi Kilo -Bfichse Mk . 1. 60.

In Wiesbaden nur

Drogerie Moebus, Taunusstr. 25.
W Telephon 2007 . vam 10241

Oj!er-AllStbl>t
nur gültig bis Ostern.

Herrenstiefel , R. Box,
mit u. ohne Lackkappen
elegante Fassons . . .

Damenstiefel , R. Che-
vrcaux mit Lackkappen
hochmoderne Stiefel . .

Mädchenstiefel , braun,

8
5 05

05
hübsche breiteForm5.65 ii.4

Damen -Spangenschuhe -4  85
rot und schwarz. . .
Große Posten Kinderstiefel

enorm billig.

nur Wellritzstr. 24.
Selbst Fachmann, bekannt für gute

Waren.
— Rabattmarke«. — 10481



Für die Oster feiertage kommt zum Ausschank unser sobeliebtes

(hei! und dunkel)
Dasselbe ist auch in Flaschen bei den meisten Flaschenbierhändlern erhältlich,

„Germania“
Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden

für ^LANDWr'TH*i
JOtAPTLOH!;]
lpBSTUN6£NJj

Dienstag , 14. April. Wiesbadener General-Anzeiger

Mein Spezial-Magazin
für

Hans* und KüdieiuGeräle

Seite 13.

befinde! sich bis 1. Juli

Lauggasse II,
gegenüber Schüfzenhofsfrasse.

C$ © Hif“ 8 iJ Kreil . Iklepdon 2035.

10556

- bei 5 Pfund .
Zulckmer Süßrahmtafelbutter . . bei2 PfdGntsbutter . . . . . . . . . 2
Palm - u. Palmnußbutter Pfd. 50 Pf. 5 '
ffama . bester Butter -Ersatz . . . . . " "

Korinthen , entstielt"und gereinigt'. . "Rosinen , .. » » . . „
Sultaninen , " " ’’ \ ] ] ; ; "

Arische Eier 10 Stück 59 und 49 Pf
Zucker, gemahlen Pfd. 21 Pf., Xjcfe stets frisch,
« .‘' " ff . nur garantiert reinschmeck, u. belcs. Qual.
Pfd. IÄOPf ., 1_0 Pf., 110 Pf ., 100 Pf., 90 Pf. u.

43 SM;
414 Telephon

J6
ä 1.38
k 1 .15
k 48
k 70
k 75

34
30
63

85 Pf.
10536
.43

414.

Betfön und Matratzen.
Kinderbetten, komplett . von Mk. 20 — an  I Matratzen in Seegras
Eisenbetten, komplett . „ „ 20 *~ an  Matratzen in Wolle
Holzbetten, komplett. . „ „ 25 <— aa  I Matratzen in Kapok

_ „CfrV .^
aQ_._ Patentrahmen

Sprungrahmen
» » 18*—an
» » 22 -— a n

» von Mk. 9 .— an
• » » 18 - an
• ® » 32— an

Grosse Aiisslelngsröooie
io2Elogen.

Inh. : Leopold Stern , Mauergasse 8.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Lieferant von Vereinen, Behörden, Hofeis n. Anstalten
Nur solideste, reellste und beste Dualitäten.

Otto Saumbach.
Uhren — Goldwaren — Opfik

verzogen nach 10217MM » verzogen nach

20 Michelsberg 20,
ohne Glas garantiert rein.

^°°der V ^ erledigt. Die Besichi.gung meine,
»Nlie gegattet *r' BnÄ  Prohierea meiner verschiedenenErnte»

7SöS

r-iedb P ^ aetorius,
v̂ ° n 3205 «m Wattmühlstraße46 LNephd» 3203,

Orangen.
Sänfte Paterno Blond- u. Blut-Orangen

per fDÄck von und
f£; Ä , empfiehlt
^5L " W " « dt « „ g

Telephan 138.

Pf. an
10564

P. Lehr,
4 Ellenbogengaffe 4.

= Wie neu -—
wird jeder mit Tauber ’»

Sirohhat :Lack
öberstriehener Hut. In allen Farben vorrätig.

Nassovia-Drogeris Chi*. Tauber
0 Kircligasse 6 . 73

II
gegründet 1836,

Inhaber TImN Selionvli , befindet
nur Langgasse 33,

gegenüber dem Europäischen Hof.

Heute Dienstag Fortsetzung
der großen Versteigerung
von Re,scroffern . Lederwaren , Bürsten , Parsümerien re. re.
« r des Geschäfts läßt Frau G. Baumaarten
? 5^ ^ str. 10 dahier durch den Unterzeichneten, Dienstag , den
I l. April er. n . folgende Tage , jeweils Vormittaas 9 30
n. nachmittags 2 .30 Uhr anfangend in üen, Lad7n Bah .chos-
straße 1« dahier , sämtliche Waren als : » «ynyos-

N Reisekoffer, 40 Handkoffer, 40 Handtaschen, 35 Schulramen
40 Merktledertuchtaschen, 1 große Partie Besen, Schrubber, Bürsten-'
Kleider-, Haar -, Zahn - u. Nagelbürsten, 500 Portemonnaies, 36
Z Sarren aschen Brief- u Prsttenkartentaschen, Hutkartons, Leder-
7 m/ - 00 Toiletten- u. Taschen,pteget, Tabakbeutel, Qdolflaschen
u. Glaicr, Frister- u. Aussteckkümme, Haarspangen, Haar- u. Locken-
nadeltt̂ prrüuslampen , Brennschcren, Frotticrhandschuheu.Bürsten.
Putztuchcr, Fensterleder, Schwämme u. Schwan,mbeutel, Badeschuhe
u. -Hauben, Touristen- u. Schultaschen, Bürsten- u. Mantcure-
Garnituren 28° Flaschen Eau de Oologne, Zahn-, Haar-, Bart-

Mundwasser, Haar - u. Tascheukamme, Nagelfeilen, Rasicrseifen
u. Streichriemen. 2o0 Flaschen Parfüm , Rucksäcke, Parquetbohner
Tepplchkehrmaschmen, Fensterputzer, Toilcttentasteu, 600 Besenstiele
5 "rt°t,chen, Stabldrabtburstcu , Metallputzpolitur, sowie eine kompl
Ladeneinrichtungu. eine fast neue Registrierkasse

ostcntlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung versteigern
Besichtigung am Tage der Auktion. 18709

Adam .Bender,
Auktionator n Taxator

Gcschästölokal: 2 Bleichstraße 2.  Telephon 1847.

Heute Dienstag , 14 . April er.,
morgens 10 und nachmittags
3 Uhr beginnend,

8 «r 1jetziing
der

'Mitiliir-
Ukrßkigkrilnz

der ^ Frau Mary Townsend Wwe in der Villa

35 Zonnenbergerstt. 35.
Zum Ausgebot kommen:
Mobilien und Haushaltungs -Gegenstände
aller Art als : Betten, Schränke, Waschkommoden,
Nachttische, Tische aller Art, Stühle, Sessel, Teppiche,'
Läufer, Bücher, Fremdenzimmer, und Gesinde-Möbel,
Küchen- Einrichtung, Wein. eis. Flaschengestelle,
Garten - und Balkonmöbel , AlUMeN-
und Blattpflanzen ». dergi. m.

Garten - und Balkonmöbel und Pflanzen
kommen nachmittags 3 Uhr znm Ausgebot.

Wilhelm Uelfrlch,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstratze7.

10647_ Telephon 2941.

Ausstellung von Gemälden
Stuttgarter Künstler

im fesfsaal des Rathauses
vom 22 . März bis 26 . April 1908.

Geöffnet täglich 10 bis 1*1, und 3 bis ö1̂ Uhr.
Eintritt 50 Pfg.

Für Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei. igg2
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IVermietkuligen
Schievsternerstraße II , 1. Tr.h.

Bettetage in fast neu. Hause,
eleg. ausgestattct, wegen Sterbe¬
fall zu 1700 M . ausnahmsw.
sof. beziehbar zu verm. 5295

Schöne Villa nähe Dietenmühl,
mit Stall u. Remise auf läng.
Zeit, ab Herbst ü 2500 M . zu
vermieten. 5273
Näh. in der Exp. d. Bl. unt.
Ax. 26.

8 Zimmer. 1
Villa zum Alleinbewohnenmit

©orten, 8 Zim., viel. Zubehör,
Zentralheiz. z. 1. Okt.08z. vm.
Näh. Aarstr. 4. 5046

L 7 Zimmer. ]
Gnterrbergplatz 2 . Herrschaft!.

7-Zimmer-Wohnung per 1. 4
1908 zu vermieten. Näheres
Wochentags v. 10—2 Uhr bei
Brübl Part. 9303

»kaiser - Friedrich >Ring VS,
Parlerrewoyn, bochberrschaftlich
eingericht, 7 Zim., 1 Garoerobe¬
zimmer m. Zentratheizung und
reicht. Zubehör, aus 1. April
1908 zu om. Näh. beim Haus¬
meister oder Kaiser-Friedrich-
Ring 74, 3._6033

Moritzftr . 33 . 7 Zimmer mit
Zubehör (3. St .) auf 1. April
zu vermieten. Preis 1200 M.
Näh, daselbst._ 5437

Rüdesheimerstr . 20 , 1., 7-Z.,
Wobn. mit allem der pieuzeii
entspr. Zubeh. per sofort zu
verm. Näh. beim Hausmeister
Fritz, Hth., 1. St . 3952

Kaisen Friedrich-Ring 74 , ist
die 2. u. 3. Et. 6 Zim., Küche
u. reich!. Zubehör auf l . April
zu vermieten. 5359

5 Zimmer.

Dotzheimerstr. 21 , 2., schöne 5-
Zim.-Wohn. mit gr. Balkon
nsw. p. 1. April zu vm. Näh.
das. im Laden, b. Fuchs, oder
Adelheidstraße 11, bei Hoef-
ling. _ 6213

Friedrichstr . 46 , 2., 5 Zim.,
Küche, Speisekammer, Klosett,
1 Kammer. 2 Keller u. Ver¬
schlag zum 1. Mai 1908 zu
verm. Näh. bei Hausverw.
Kandier, Nr . 48, H. 2. Einzu-
sehenv.10—12Uhrtägl . 10352

Herrngartenstr . 6 , 2 herrschl.
5-Zim .-Wohnungen mit allem
Komfort, sowie 2 komf. Läden
oder größere Bureaus per April
od. sofort zu verm. 4535
Näheres daselbst 2. Et.

ifj7
ist die 1. Etage bestehend aus 5

Zimmer,n die 3. Etage besteh,
aus 6 Zim., Küche, Badezim,
Mansarden, Zentralheizungper
1. Okt 1908, event. früher zu
verm. Näh. im Büro der Wein¬
handlung Carl Acker. 10512

Lranienstr . 24 , im 1. St . 5
Zim.Küche, Speisekam., Bakl.,
2 Keller, 2 Mans . zu vm.4846

Philippsvergstr . 23 , Bel-Et,
^ 5-Zim .-Wohn. mit Zubeh. per

1. April zu vernr. Anzusehcn
von 11—1 und 3—6 Uhr.

Näh. Hausbesitzer, Mainzer-
straße 24.  7329

Rüdesheimerstr . 29 , 1. und
2. Stock, eleg. Wohn, von 5
Zim., nebst allem Zubehör,
Mädchenk. in der Etage, 2 Klos.,
Bad , Elektr. und Gas zu ver-
mieten._ 9176

5 Zimmer mit © arten f. 1200
M. per 1. Juli zu verm. Näh.
zw. 2—5 Uhr Villa Wetterau,
Ende Sonnenbergerstr., vor der
Haltest. Tennclbachstr. 5272

Scharnyorststr . 12 , 5 sch. Zim.
m. Mädchenk., 1 Mans. bill.
Näh . 1. St . 10350

Ta» « « sstr. 26, 1 neu herger. -i
Z.-W, Küche, kompl. Bad,
Gas u. elek.Licht, p. 1. Okt. Näh.
im Lad, b. Gg. Auer. 10480

Yorkstr. bi,  Erdgesch, 5-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. daselbst,
3. r ., oder Laden. 5113

4 Zimmer. J
Alvrechtstr. !V. 4-Zim.-Wohn.

mit Zubehör (1. u. 3. Stock)
zu vermieten. Näheres Röder-
straße 35.  5011

Bertramstr . 4, 4-Zim.-Wohn.
zu vermieten. 6601

Blücherstr . 29 , Vdh 4 Zim.,
Küche, 1 Mansarde, 2 Keller,
sosort sür 650 M . zu verm.
Daselbst aroßcr Hoskcller, 215
Ouadratm . groß, für 250 M.
sofort zu verm. 5226
Näheres Souterrain bei Frau
Wagner.

Blücherplatz 3 , 3., eine schöne
4 Zim.-Wohn. m. reicht. Zu¬
behör per 1. April er. zu vm.
Näh. das. Hth., pari . r. 4805

Conliustr . 3 , 2. St ., sch.
4-Z.-W. m. Gas, Bad, Balk.
u. elektr. Licht preisw. zu ver¬
mieten. 5380

Emferst . 40 , r.,4 -Zim -Wohn.,
der Neuz entspr. einger., sof.
oder später zu verm. 10114

Friedrichstr. 48 , Hth. 2., 4
Zim., Küche, Speiset, u. Klos.,
1 Kammer und 1 Keller zum
1. April 1908 zu verm. Näh.
beim Hausverwalter Kandler,
Hth. 2. 6207

Kapetteustr. 3 , 1, neu einger.
möbl. Wohn, von 4—5 Zim.
mit Küche, auch eiuz. Zimmer
mit und ohne Pension zu
vermieten. 5772

Loreley -Ring 3 , im Eckhaus
Haltestelle der elektr. Straßen,
bahn, herrliche stete Lage, groß¬
artige Aussicht a. d. Taunus¬
sind herrschaftlich ausgestattete
2-, 3-, 4-, 5-, 6- u. 8-Zim.-
Wohnungen per 1. April zu
vm. Näh. Loreley-Ring 10, od.
Dotzheimerstr. 56, P . 10367

Im Hause Loreley -Riug 10,
sind herrschastl. ausgestattete 3-
u. 4-Zim.-Wohn. per sofort od.
1. April zu verm.
Näh. das. pari. 10369

Schlvalbacherstr . 22 (Allces.),
freundl. Frontsp.-Wohn., ein
gradcs Zim. u 3 Nebenräume,
1 Küche u. Keller, auf sofort
zu verm., zu M. 300. 10253

Nüdesyeimrrstr 38 . schöne 3-
und 4-Zimmer-Wohn., Neuzeit
entspr., äußerst billig zu verm.
Birk. 9057

Rüdesheimerstr . 38 , sch. 4-
Zimmer - Wohn, der Neuzeit
entsprechend, äußerst billig zu
vermieten. Birk. 9059

Uorkstr. 7, 4-Zimmer-Wohnung
sofort zu verm. 8314

Aorkstraße 27 , 1. 4-Zimmcr-
Wohnung sofort zu vermieten.
Näh. Laden od. 3. r. 7245

Uorkftr. 27 , 1. St , 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. das,
3. r, oder Laden. 5114

Sonnenberg , Ramvacher-
stratze 34 , sehr sch. 4-Zim.-
Wohnung in neuem Hause
(Sonnenseite) zum Preise von
380 Mk. sofort oder z. Juli
zu vermieten. 10372

i| 3 Zimmer.

Adelheidstr . 81 , Part, 3 Zim.
nebst Zubeh. (Hth. pari.) auf
sofort zu vermieten. 1127

Adlerstr . 29 (Neubau) eine sch.
Z-Z.-Wohn. aus 1. April 1908
zu verm. Näh. 1. St . 4802

Adlerstr . 60 , pari. 3 große
Zimmer, Küche, 2 Keller auf
gleich oder später zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock l.
oder Wörthstr. 19, 1. 10345

Blücherstr . 3 , 3. St , 3 Zim.
mit Bad u. Zubeh. auf 1. Juli
zu verm. Nh. im Erdgeschoß
links, oder Bismarckring 24,
1. St . links. 10263

Blücherstr . 26 . 2. Stock, 3
Zim, Küche, Keller u. Mans.
per 1. Juli zu verm. 10258

Ecke Dotzheimerstr. Loreley-
Ring, 2-, 3- u. 4-Zimmcr-
Wohnung. 9541

Dotzheimerstr. 20 , Mb. 3-Zim.-
Wohn. u. Zubehör per 1. April
zu vermieten.
Näh. das. b. Kraus , 2. 6728

Dotzheinrerstr. 81 . Neub. Vdh.
schöne3-Zimmer-Wohuung per
sofort zu verm. 36

Dotzheimerstr. 82 , versetzungz-
halber 3 Zimmer-Wohnung. 9
Et. per scfort oder später zu
vermieten. Näh.Vdbll.Et 10298

Dotzheimerstr. 107 . Vdh. sch.
3-Zimmer-Wohnung, der Neu¬
zeit entsprechend, per 1. April
zu verm. Näh. 1 r. 10366

Dotzheimerstr. 109 , schöne
3-Zimmer-Wohnung preiswert
zu vermieten. 5747
Näheres Vdh. 1. St.

Dotzheimerstr. 124 , Neubau,
Vdh, sow. Mtlb, sind mehrere
sch, große 3-Zim.-Wohn. per
sof. oder spät, zu verm. Näh.
1. St . r. 2304

Drudcnstr . 8 , 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten.
Näh. Vorderh. 1. St . 1860

Eleonorenstr . 3, 3 Zim. und
Küche zu verm. 10276

Wohn, für Apr. zu verm. Näh
Part, r, 10351

Erbacherstr. 4 , 3 Zimmer m.
Zubehör im Abschl, beleg, im
Hth., Dachst., zu verm. Näh.
Vdh. 2. St . 7065

Friedrichstr. 29 , 3 Zimmer,
Küche u. Keller auf 1. April
zu vermieten. 4658

Göbcnstr 22 (Neubau), schöne
3-Zim.-Wohn. m.Erker, Loggia,
Balkon, Bad, Küche, Kohlen¬
aufzug u. s. w., alles d. Ncuz.
entspr, per 1. April 1908 zu
vm. Näh. das. u. Göbenstr. 20,
1. r., bei Dielmann.  945

Hellmundstr . 43 , 3-Zimmer-
Wohnung m. Bad, Preis 500
M ., sof. zu verm. 10340
Näh, b. Haybach daselbst.

Herdrrftr . 1, pari. 3 Zimmer,
Küche, Warmwasser-Bad, Koch-
u. Leuchtgas, fortzugshalber per
sof. m. Nachlaß zu verm. 10394

Hermannstr . 21 , bei Wiegaild,
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu
vermieten._ 4795

Zahttstr . 7, sch.Fronksp.-Wohn,
3 Zim. und Küchep. 1. April
zu verm Näh. Part . 9479

Kaiser -Friedrich-Ring 2 , Hth.
Dachw. 3 kl. Zimmer, Küche
u. Keller monatl. M . 22. 436

6 2 -Zi »nmer-Wohnungen , 1
3-Zim.-Wohn„ 1 I -Zim.-Wohn.
m. Küche, Ballon in freisteh.,
Gartenhaus per oder sofort sp.
zu verm. Neub. Markloff, Rüdes-
beimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Ninq 38. 3810

Kaiser Friedrich - Ring 43,
Hth., 3-Zimmer-Wohnung per
April für 360 M. zu verm.
Näh. Vdh. l._9215

Karlstr . 28 , Hth., Wohn, von
3 Zim. und Küche im Abschl.
sof. bill. zu verm. 6123
Näh. Mtlb. pari.

Karlstr . 38 . H., 3 Z. u. Küche
zu verm. Näh. Vdh. p. 7757

Kleiststr . 13 , eleg. 3-Zimmer-
Wohn. m. Mans.-Zim, Badez.,
Gas u. elektr. Licht per sofort
oder 1. April zu vem. Näh.
das. Part . r. 10348

Leberverg 13 , 3 Zimmer und
Küche, 4 Zimmer und Küche
und Zimmer mit Zubehör
zu vermieten. 9728
Zn erfragen Alwinenstr. 8.

Lehrstr. 14, 1., nenhergerlchiete
3-Zimmer-Wohn. nebst Zubeh
an ruhige Familie zu ver¬
minen. 9380

Im Hause Lorclcy -Ring I« ,
sind Herrschaft!, ausgestattete 3-
u. 4-Zim.-Wohn. per sofort od.
1. April zu verm.
Näh. das, pari ._ 4954

(Ute  Lothringer - u . Westend¬
straße sch. 3-Zim.-Wohnungen
auf sofort zu vermieten. Näh.
das, bei Zehner. _ 10275

Luisenstraße 3 , Vdh. 2 St.
hübsche Wohn, von 3 Zim.,
Küche, Mansarden per 1. Juli
zu verm. Die Wohn, ist neu
hergerichtet. 10435
Näh. Bureau Metropol, vor¬
mittags 12 Uhr

Michelöverg 8 , frdl. 3-Zimmer-
Wohnung, Stb . 1. St . per sof.
oder später zu verm. 10084

Sicttelbcckstr. 4 , 3-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu vm. 6462

Rtederwaldstr . 4 , Gartenhaus,
3-Zim.-Wohn. mit oder ohne
Bicrkeller zu verm, Näheres
Vdh. pari, rechts._ 7224

Lranienstr . 23 , Hth. Mans.»
3 Zim. Kücheu. Zubeh. sofort
zu vermieten. 2941
Näheres Vorderh. pari._

Schöne geräumige 3-Zim -
Wohuung in gesunder Lage
sofort od. sp. preisw. z. vm.
Näheres Philippsbergstr. 38,
2. rechts_ 615

Philippsbergstr . 31 , 1. St .,
eine schöne 3-Zimmer-Wohn.
sof. od. 1. April zu vm. Näh.
Nr. 53. Schätzler. 6040

Platterstr . 32 . 1. St . 3 Zim.
u. K. zu vm. Pr . 480 M. 10473

Rheingauerstr . 18 , schöne 3-
Zimmer-Wohnung, versetzungs¬
halber sofort zu vermieten.
Näh, pari, r. _411

Rheingauerstr . 26 , sch. 3-Zim.-
Wohn., der Neuzeit entsprcch.
ansgestattet zu verm. 10338

Riehlstr . 9, schöne 3-Zimmer-
Wohnung zum 1. April zu
vermieten. 7123

Rörnerverg 13 , schöne Front¬
spitzwohn., 3 Zim. u. Küche u.
nöt. Zubeh. a. gl. zu verm.
Näh. das. od. b. Eigentümer
Platterstraße 112.  5025

Rüdesheimerstr . 38 , Grth„
schöne große 3-Zimm.-Wohn.,
Abschl., 450, 400, event. mit
Werkstatt 150 Mk. mehr, zu
vermieten. Birk. 9058

Rüdesyci >ncr,lr . 36 . Hth. p.
schöne3-Zim.-Wohn. i. Pr . v.
380 M per sof. zu verm.
Näh. daselbst. 10266

Sedanstraße 14, eine 3-Zim.-
Wohn. mit Zubeh. im 1. St.
bis 1. Juli zu verm. Näheres
im Laden. 10264

Scharnhorstr . 9 , 2. St., sch. I
L-Zimmer-Wohnung gleich oder
später zu verm._ 9378

Sedanstr . 3 , 3 Zim., Kücheu
Mans. nebst Zubeh. p. 1. April
zu vermieten. 10373

Seerobenstr . 11 , Hth., eine sch.
3-Zim.-Wohn. per sofort oder
1. Juli 1908 zu verm.
Auskunft Vdh. 2. r . 4578

Schenkendorsstr. 4,3 -Zimmer-
Wohnung, Sout ., auch als
Bureau per 1. März bezw. 1.
Appil zu verm. 6024
Näheres im pari. _

Steingasse 23 , eine3-Zimmer-
wohn. (Dachwohn.) m. Zubeh.
auf gl. od. spät, zu vm. 6637

Schiersteinerftr . 18 , Mtb. u.
Hth. je eine 3-Zimmer-Wohn.
mit Zubehör per 1. April zu
vermieten. 4746

Steingasse 19 , Dachwohnung,
3 kleine Zim. und Küche, an
kl. Familie zu verm. Monatl.
20 Mk. 7720

. —,. r. 79, 1. 3 Zim,
Kücheu. Mans. zu verm.
Näh, im Laden. 5887

Tannnsstr . 19 , 3-Zimmer-
Wohnung 3. St . gl. od. spät,
zu vermieten. 5467

Waldstr . 6 , am Pcrsoneabahn
Hof, schöne3 Zim.>Wohnung per
sofort billig zu vermieten. 1260
Näh daselbst bei Gustav Möün.

Walramstr . 32 , Frontspitzw.,
3 Zim., Küche u. Keller, ans
1. April zu vermieten. Näh.
Part ._ 6067

Wattuserstr. 3 , Gth. 3-Zim.-
Wohnung per sofort billig zu
verm. Nah. Lenz Vdh. 3. 2373

Wattnserstraße 7, Ai, -• o«Z.-
Wohn, part. u. Dachst, zu vm.
Iläb. Vdh. parr. 1752

Wailuferstr . 9 , Hth. schöne gr.
3-Zimmer-Wohnung preiswert
per 1. April zu verm. 4604
Näh. Vorderh. part.

Ecke Eckcruförder- u . Water¬
loostraße , schöne 3-Zimmer-
Wohnungen per sofort oder
später zu verm. 9837

Waterloostr . 6 ist eine schöne
3-Zim.-Wohn, Küche u. sämtl.
Zubehör, der Neuzeit entspr,
mit Garten zu verm. 5686

Werderstr. 6 . Mtlb, 1. Stock,
sch. 3-Zim.-Wohn. im Abschl.
zum April zu verm. Näh,
Vdh, p. lks. u. 2. St . r. 6301

Werderstr. 6, Mtb. 2 Stock,
sch. kl. 3-Zim.-Wohu. im Abschl.
sofort od. spät, zu verm. 330
M. Näh. Vorderh, part. links
und 2. Stock r. 6301

Westerrdstr. 20 » Gih. schöne
3-Zimmer-Wohnung am 1.
Juli zu vermieten.
Näheres Vdh. p. 10419

Westerrdstr. 26 , 3, sind per
1. April 1908 2 sch. 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Näh. das. 6792

Wörthstr . 6 , schöne3-Zimmcr-
Wohnung zu vermieten. Näh.
im 1. Stock. 10362

Uorkstr. 3 1. 3 Zimmer mit
reichl. Zubeh, Balkon u. gr.
Terrasse auf 1. April zu verm
Näheres parterre oder Ncro-
straße 38, 1. 4414

Yorkstr. 11, 1, sch. 3-Zimmer-
Wohnung per gleich od. später
zu vermieten. 9014

Näh. Ncttelbcckstr. 12, p.
Aorkstr. 27 , 2 St , 3-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. das,
3. r, oder Laden. 5115

Aorkstr. 27 , Sout , 3-Zim.-W.
mit oder ohne Geschäftsraum
zu verm. Näheres das, 3 r,
oder Laden. 5112

Zietenring 3 , eine schöne 3-
Zimmer-Wohnung zu verm.
Näheres 1. St . 4680

Zietenring 12 , Mtlb . 1., große
freundl. 3-Zim.-Wohn. zu ver¬
mieten. Näheres Tittmar,
Vdh. Hochpart. 10028?

Zietenring 12 , Vdh. 1.,
sch. große 3-Zim.-Wohn.
zu verm.: 2 Balk , Erker,
Bad u. reich!. Zubehör.

Dittmar,
1937

Bahnhof Dotzheim npöiic3-Z.»
Wohn., neu bergerichtet, Preis
400 Mk., sofort oder per sosort
zu verm. Näh. Rheinstr. 43,
Blumen!., Wiesbaden. 8663

3 Zimmer u. Küche am Bahn¬
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M. 9911
Näh. Nheinstr. 43, Wiesbaden.

Sonnenberg , 2 sch. 3-Zimmer-
Wohnungcn der Neuzeit ent¬
sprechend, mit allem Zubehör,
in freier gesunder Lage billig
zu vermieten. 8014
Näh. Knpellenstr. 5.

Adlerstr . 9 , Mans. 2 Zim., K.
Zubeh. zu verm. 8454

Aarstraße 16 , 2 Zun. und
Küche(Frontsp.), 2 Zim . und
Küche (1. St .) per glieich od.
später zu verm. 9328

Adlerstr . 8 » am Römertör, sch.
2—3-Zim.-Wohn. p. 1. April
zuverm . 10364

Adlerstratze 16 » 1 kl . 2.«51111*
Wohn, aus gl. od. spät, z» vm.
Näh. 3. bei Theis. «600

Adlerstr . 17 . Wohn, im Stock
2 Zim. u. Küche auf 1. Sfcril,
1 Wohn. 2 Zimmer u. 1Lüche
Dach, sofort u. 1 Zimmcfr zu
vermieten. iW91

Adlerstr . 36 . ist1 Wohn. 2 Im.
u. Zub., 1. St ., per 1. April,
Monat 23 M. u. eine Dachw.
neu herger. auf gleich zu «er-
mieten. 8830

Adolfsattee 6 , Hth. 3. 2 Zim.,
Kücheu. Kell., M. 20 mchn-rtl.
zu vermieten. 5205
Näh. Vorderh. 2. St.

Adolfsattee 6 . Hth. 1. 2 gr.
Zimmer, Küche und Kellsr
M. 30 monatl. zu vm. 5206
Näh. Vorderh 2. Si. _

Albrechtftr . 44 , Hth. s. S-
Wohnung, v. 2 gr. Zim., Küche
u. Zubeh., Mietpr . M . 360.
Dachwohnung v. 3 gr. Zini.,
Kücheu. Zubeh., Mietpr . M.
360 M ., beide auf 1. Juli d.
Js . zu vermieten, 5110
Näh. Vorderh. 1._

Blücherstr . 13 , Mtlb ., 1. r.)
2. Zim u. Küche p. sof. oder
später zu verm._ 5086

Blücherstr . 29 , Hth., 2 Zim.
u. Küche sof. zu verm. Näh.
Souterrain bei Frau Wagner.

5103,
Blücherstr . 44 sind 2 Zimmer

und Küche mit Balkon zu ver-
micten. Näh. Hth. 1. St . 3191

Bülowstr . 9 sind zwei 2-Ztm.-
Wohnungen im Hinterh. zu
verm. Näh. Vdh. 4567

Kl . Vnrgstr . 3 , V, Frontsp.,
2 Zimmer (ohne Küche), Hth.
kl. 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Laden._ 7963

Dotzheimerstr. 4 , Hth. 1., eine
2-Zim.-Wohn mit Zubeh. auf
1. April zu verm._ 5967

Dotzheimerstr. 9 , Dachwohu.,
2 Zim. u. 1 Küche, p. 1. Mai
zu verm. Näh. Hth. p. 5470

Dotzheimerstr. 14 ist im Stb.
die Part .-Woh». von 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. Vdh. 6101

Dotzheimerstr. 81 , (Mittelbau)
schöne 2-Zim.-Wohiu per fos.
zu vermieten. »_34

Dotzheimerstr. 84 , Mtb. 3.
st. 2-Zim.-Wohn. und Zube¬
hör an ruhige Familie sofort
od. später zu verm. 9924
Näh 1. St . r._

Dotzheimerstr. 107 , schöne
Frontspitzwohnung von 2 Zim.,
Küche aus 1. April zu vm.
Näh. 1. St . r._ 10355

Dotzheimerstr. 109 , schöne
2-Zimmer-Wohnung im Mtb.,
preiswert zu verm. 5750
Näheres Vdh. 1 St. _

Dotzheimerstr. 122 , sch. 2-Z.-
Wohn. im Vdh. und Mtlb.
billig zu vermieten. 10128

Dotzheimerstr lÄ4 , Neubau,
Mtlb., sow. Stb ., sind mehrere
sch. 2-Zim.-Wohn. per sof. od.
1. April zu vermieten. Näh.
1. St . r._3602

Dotzheimerstr. 129 , Nitb. sch.
2-Zim.-Wohn. per April oder
später bill. zu verm. 9906

Dotzheimerstr . 146 , 1 pracht¬
volle Frontspitzw., 2 Zimmer,
Küche, 2 Keller(Preis 320 M.)
auf gleich zu verm. 2639

Dotzheimerstr. 146 , Vorderh.,
sch. 2-Zim.-Wohn. mit Küche,
Keller per sof. oh. spät, zu vm.
Preis 360 Mk. bis 450 Mk.
Näh, im Restaurant. 5357

Ellenbogengasfe 6 , Hinterh.,
2 Zimmer, Küche und Keller
sofort zu verm._10256

Feldstr . 3 , sch. Wohnung von
2 Zim. u. Küche(Vdh., 1. St .)
zu verm._ 5286

Feldstr . 10 , Mansarde, 2 Zim.
und Küche für 18 M . monatl.
zu vermieten._ 9386

Feldstr . 13 , neu hergerichtete,
große Helle Mans.-Wohn , 2
Zimmer u. Küche gleich oder
später zu verm. 8781
Näh. Hinterh p.  _

Feldstr . 17 , sch. 2-Zim.-Wohn.
preiswert auf 1. April zu ver-
mieten._ 4596

Frankenstr . 22 , Wohn., 2 Zim.
und Küche, per 1. April zu
verm. Näh. Part. _ 7026

Goldgasse 18 , Laden, Frtsp.,
2 Zim., Kücheu. Zubehör sof.
zu vermieten. _ 5766

Goldgaffe 18 , Laden, 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. zu vm. 5765

Göbenstr . 13 , Hth., Btansarde,
2 Zim.» Kücheu. Keller, sof.
zu vm. Monatl . 21 M . 9069?

Goethestr. 14 , schöne2-Znw,
Wohnung mit Zubeh. zu verm.
Näh. p. b. Michael Weigand,
Metzger, p._8031

Hallgarterstr . 3 , sch. 2-Zim.7
Wohn., der Neuz. entsp., im
Vdh pt., per 1. Juli 1908, auch
eventl. früher zu verm. Näh.
daselbst P . l. , 10438

Helenenstr . 18 , Vdh., Frontsp.,
2 kl. Zim, m. Kücheu. Zubeh.
per 1. Juli zu verm. 10174

Hellmundstr . 1, Stb. 2. Sh
schöne2-Zimmer-Wohn. perl.
April zu verm. 10066
Näheres Büro.

Hellmirndstr . 1, Stb. sch. Da
wohin 2—3 Kammern u. Kück
sofort zu verm. 10095
Näh. Büro.  _

Hellmundstr . 32 ) " fieine'
Man ..Wohn, zum 1. Dezember
zu vermieten._ 8533

Hirschgraben lO , Part , eine
2-Zim.-Wohn. auf gleich oder
1. Mai zu verm._ 5178

Hochstättenstr . 4 , 2 Zim. nebst
Küche, Stb . Dachst., zu verm.
Näh. Bäckerei. 7034

Johannisbergerstr . 2 , Stb.,
Part .-Wohn., 2 Zimmer und
Küche per 1. März zu vci'-
micten._ 6563

2 Zimmer und Küche nebst
Zubehör im Vorderhaus zu
vermieten, monatl. 25 M.
Näheres Jägerstr . 9 an der
Waldstraße._9615

Schöne 2< » . 3 -Zim .-Wohn«
preiswert sofort zu verm. Näh.
Kais.-Friedrich-Ring 43, Part.
rechts.__ 8155

Kapellenstr . 36 , Sout ., 2 sonn.
Zim. m. Kell. an ruh. Mieter
zu verm._5482

Karlstr . 40 Vdh. Mansard, 2
Zim., 1 Küche auf 1. Mui od.
sp., das. Frtsp. 2 Zim. auf 1.
Juli . 9iäh. Vdh. 2 St . l. 10445

Kastellstr . 10 , pt. eine Dachw.,
2 Zimmer, Küche und Zubeb,
mit sofort zu verm._ 5741

Kellerstr. 10 , Mans.-Wohnung,
2 Zim., Küche, sof. an ruhige
Mieter zu verm. Näh. daselbst
1 t._10295

Kleiststr. 13 , Stb ., schöne 2-
Zim.-Wohn. mit gr. Terrasse
per sof. oder 1. April zu vm.
MH. das. Part , rechts. 10348

Lo eeley-Ring 8 , Neubau, links
der oberen Dotzheimerstr., sch.
2-Zim .-Wohn. m. Balk.u. reichl.
Zub. im Hth., zu verm. 10371
Nlhcrcs daselbst.

Loreley -Ring 10 , Hth., schöne
2-Zimmcr-Wohnungen für sof.
od>:r später preiswert zu ver-
mictru. Näh, daselbst. 10368

Ecke Lothringer - « . Westend-
strntze, schöne große2-Zimmer'>
Woksnung auf sof. zu verm.
Näh, das, b. Zehner. 10277

Ludlr»rgur . 3 , 2 Zimm., Küche
u. Koller per 1. Apr. zu verm.

10347 Siäh. Ludwiastr.il , 1. St.
Ludwigstr . 10 , 2 Zim., Küche,

1 Mlans., 1 Keller zu verm.
Preis 25 Mk. Zu erfragen
Yorkstbeaße 19._10g58

Luisenzßr. 3 , Hth. 1. Stock,
hübsche Wohn, von 2 Zimmern
u. Küche per sofort zu verm.
Näh Nareau Metropole. 8i28
Vorm. 12 Uhr. Preis M. 300.

Lnisenst 'r . 3 , Hlh. St ., HWche
Wohn, von 2 Zimntern, Küche
ic.  per 1. Juli zu verm. Preis
M. 301 _ 10434

Lniscnst «. 13 , Dachwohnung,
2 Zimmxr und Küche zu ver-
mieten._ _ _ 9o45

Marktstr atzc 8 , iMansardwohm,
2 Zimmer , Küche auf
an ruhige Leute für 18 M. #
Monat M vermieten. "0 2̂

MarktstraOe 11 , 2-Zim.-Wohn.
m. Küchip, sow. 1 Mans. per
sofort zu vermieten.
Zu erfrast. i. Scbubl.

Mauergassi 11 , eine fteundl
Mans.-Wcchn., 2 Zim ., Küche
und Keller auf 1. Juli zu
vermieten.

Metzgcrgaffi 14 , 2 bis 3
Mansarden m vermreten-^ r.

Metzgergaffe 16, renoviette
2-Zimmer-Wohnung f. ^
zu vermietete -

Moritzstr . 2 <i, schöne hei«
Mansarde zu  verm . 40—

Dachwoynuriiiz , 2 0°. 3
und Küche, per soion »
verm. Näh. Moritzstra?e '
Zigarren-Ladqi. _JzZ~r

Moritzftr . 6<ltz 2-Z -W7H
p.) z. vm. N. Ndb.. 3. u—^

ittcrostr . 20 , jroei große W °'
Mans.-Zim. pu verm.
Schuhladen.

Nerostr . 24 . eine Dachw°ĥ .
2 Zim. und j?üche nebst„Lg
behör, auf 1. Awril z.
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« t̂telbeckstr. V, sch. 2-Zimmer-
Wohn. im Mtlb . aus sof. oder
inäter nt Perm._ 8714

K M beckftr. 8 . Vdh 1. St ..
schöne LZimmer -Wohnuna zu
Perm. Wh Part . 9660nenn,  _

as^ tafrerfm . xi , l . r. gr. 2-
Zimmer-Wohnung im Vdh..
der Neuzeit entspr., 2 Balkons
ufo. per sofort oder spät. bill.
tfi  vermieten. 6033
Haft, daselbst.

Aramenltr . LO.Akansardwohn.
1 «immer zu verm.
Oranstnstraße 29._ 2448

KZuenthalerstr. 7, Hth., sch
2-Zivllmerwohnung sofort zu
verm ieleii._3454

Rauenthalerstr . 7, Mittelb.,
schöne Dachwohn., 2 Zim . und
Küche, zu verm._ 5410

Rauenthalerstr . 20 . Hth., sch.
2-Zim.-Wohn. an ruh. Mieter
für 23 M. monatl. zvm. 9471

Rheinstr. 8 » , Neubau, Hth,
2-Zim.Wohnungen zu verm.
MH bei Heß, Luxemburgstr 7,
2. St . rechts. 5045

SaÄere Frau oder Mädchen
kann geg. Verrichtung v. Haus-

• arb. 2 sch . Frtsp.-Zim. erb.
Rhemgauerstr. 20, P . l. 6337

Kiedstr. 28 an der Watdstr.,
sind zwei2-Zimmer-Wohnung.
mit Abschluß sofort od. später
zu vermieten.  7124

Riehlstraße »8 , Hch. Dachwohn,
quf gleich zu vermieten. 149
Näheres Vdh. p_

Kömerberg 6 , 2 Zim. u. Küche
zu verm. Louis Uhl 10116
mervcrg 13 , 2 sch. Mansard-

Zimmer auf gleich zu vm.
Näh. daselbst od. b. Eigentum.
Platterstr. 112._5025

Röderstr. 11, schöne Wohnung,
2 Zimmer, Küche u. Zubehör
fu verm. Näh. Part . 5504
derstraßc 20 , freundliche

Mans.-Wohn., 2 Zimmer, neu
Hergericht, zu verm._ 8730

Röderstraße 27 , 1., 2 Zimmer
und Küche zu verm. 10274

Rüdestzeimerstr. 20 , Hth. 1.
1. St ., 2 Zim. und Küche per
sofort zu verm. Näh. Vorderst,
1. St ., Böckemeicr. 8666

«üdesheimerstr . 81 , 2-Zim.
. Wohnung zu verm. 10195

Rüdesheimerstr . 30 , ^ interh.
Dachst., sch, 2-Zim.-Wohnung
im Preise von 280 M . per
sof. zu verm. Näh, das, 10267

Schachtstr. 31 |33 , frerrndliche
Wohnung 2 Zimmer, Küche

(Abschluß) zu vermieten. 9892
Näh, bei Jean Roth.

Scharnhorststr. 9 , Hth., sch.
L-Zimmer-Wohn. per sofort zu
vermieten. 75o7

Sedan,»r.8, Hth. 2 Zim. Küche u.
Zubest auf gleich oder später
zu vermieten.  10374

Sedanplatz 8 , Stb., 2 kleine
Zim, Kücheu. Keller p, 1. Juli

. zu verm. Näh. Vdh. 1. 5315
Seerobenstr. 9 , Hth. Maas.,

jcboitc2-Zim -Wohn. m. Küche
un Abschluß, cv. auch 3 Zim.,
auf 1. April od, spät, z» verm.
Näheres Mittelbau 1. Et . bei

. Häuser. t, j 9653
Seerobenstratze20 , Stb . pari.

^ 2 Zimmer, Küche und Zubeh.
. vermieten. 5289
"ffelftr 8 . Stb , 2-Zxmmer-

Lohn. (1. Et .) Balkon» Gas
per sof. an ruh. Leute zu vm.
Nah Scheffclstr. 8,3 . Etage, b.

_ Schwank._ 10341
io , sch. 2-Zstnmer-

Wohnungen, Balk., Gas re. zu
-Perm. Mb . daselbst. 10299
Tteingaffe 10 . Vdh. 2 Zim.
—Und Küche zu verm. 5074
^Eerngaffc 28 , eine- 2-Zrmmer-

Wohn v H. 1. St . auf 1.
-Mr zu verm._ 10136
^teingaffe 23 , 2 Zim. <Dach-

Pi ) mit Zubeh. auf gleich
^ °°er später zu verm. 6638
Tchwalbachcrstr. 28 , 2- oder

o-Znnmer-Wohnung mnt oder
- °hne Werkstatt zu vm. 9113
«chwalbacherstr. «8 , Dachw.

osort zu verm.  2912.»" äa vcrm. _ 231
82 . eine Wohnung,

^ Zimmer und 1 Küche, auf
-Epuar zu verm._ 2372

44 , Ecke Jägerstrage
Wne 2-Zimmer-Wobimng zu

- ^tmiettn , Näb. parterre.  3321
^sramstr . S , Bäckertad., 2
, SiMmeru. Küche park, auf 1.
—Zprü zu vermieten. 208

aterloostr . 0 , Hochv- ist eine
Tpiie 2-Zimmer-Wohnung,

^me u. sämtlichem Zubeh. d.
entsprech. zu vm. 5687

Mstratze 38 , Hch., 2-Z.:
Wohnungen zu verm. Näh

Part._5210
48 , Hth., 2 Zim.

ÜÜL.* ü^ e auf 1. April zu
Knieten. 6609
,-? )̂erstr . 4, Neubau Hauser,
\ 'Z 'Zimmcr-Wohnumgcn per
• April billig zu verm. 4628

Werderstr . 4, sch. Fronsp.-W.
2 Zim.u. Mche, Vdh., sof. oder
spät, zu verm. 9711
Näheres daselbst._

Aorkstr. 11, Cckladen,m. Wohn.
per 1. Okt. preisw.zu vm.10560
Näh. Nettelbeckstr. 12, p. l.

Zietenring 8 , 1 Frontspitzw.,
2 Zim. u. Mche zu vm. 9539

Biernadt , Talnraße 7, sind
mehrere 2-Zimmer-Wohnungen
nebst Zubeh. u. Wasserleitung
zu vermieten.  325

Dotzheim,Bicbrichcrstratze,
in der Nähe d. Straßenmühle,
zwei 2-Zim.-Wohn. nebst Küche
und Zubeh. sofort zu venu.
Peter Kappes ._ 6244

In Schierftein . Jahnstr. 6, sind
2 Wohn, bis 1 April billig zu
vermieten mit Wasserleitung.
Betrag per Monat I6M. 10398

1 Zimmer.

Adelheidstr . 6, in ruh. Hause,
Zimmer , Küche u. Keller sof.
zu vermieten._5184

Adlerstr 29 , ein Zimmer u.
Küche auf sofort od. später zu
vermieten. 5548

Adlerstr . 31 , Hlh. Neub,, Man-
sardwohn , 1 Zimmer u. Küche
zu vermieten._ 8353

Adlerstratze 83 , 1 Zimmer zu
vermieten.  _ 10361

Adlerstr . 84 , 1 schöne Dach-
Wohnung von 1 bis 2 Zim.
u. Küche auf gleich oder 1.
Mai zu verm,_ 10108

Adler «.ratze 83 , schöne Dachw.,
1 Zim., Küche u. Keller,, per
sof. od. spät, b. zu vm. 10013

Adlerftratze 88 » Dachzim. mit
Wasser und Herd billig zu
vermieten._ 9244

Adlerstr . 00 , eine heizb. Wans,
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
1. St . daselbst._8758

Adlerftr . 07 , Dachw., 1 Zim.
1 Küche u. 1 Keller, sowie 1
Zimmer u. Küche im Stock
zu vermieten. 5655

Ein Ich. ..rohes Mansarden-
zinrmer mrt Plattoien an anst.
alleinst. Frau per 1. April zu
verm. Dieselbe muß Straße u.
Hof sauber halten. Näheres
Adol'sallee 26, 3. 3246

Eine Kammer für Aufwartefr.
i gut. Hause, Südvicrt . z. vm.
Näh . Bahnhofstr. 5, 1. 5269

Bteichftr . 11. Hth. 1. r. ein kl.
Zimmer zu verm._ 8265

Bleichste . 20 Vdh. 1- u. 2-Zim.
Wohn, mit Zubehör sofort zu
vermieten. 4631

Blücherstr . 7. Hch. 2. Sr. u. M.
1 Zimmeru. Küche an kleine
Familie zu verm 3259
Näh. Bismarckrinq24 l . l.

Blücherstr . 44 ist 1 Zimmer
und Küche im Hinterhaus zu
verniieteu. Näheres Hinterhaus
1. Stock. 3192

Dotzheimerstr 28 (Neubau),
Frontspitzwohn., 1Zim., Küche,
Balkon, per 1. Juli zu verm.
Näh, daselbst, 3. l. 10148

Dotzheimerstr . 122 , sch 1-Z.-
Wohn. mit Klosett im Abschl.
von monatl. 18 Mk. an zu
vermieten. 10127

Dotzheimerstr . 129 , Hth., 1
Zim. u. Küche bill. z. vm. 9907

Ellenvogengaffe 0 , 1 Maus.
u. Küche sof. zu verm. 619

Eleonorenftr . 0 » heizb. Maus.
sofort zu verm. 10086

Eleonorcnstr . 6 , i gr. Zim.,
Küche und Keller -sofort zu
vermieten. 10085

Eltvillerftr . 10 , 1 Zim. und
Küche, Mtb ., p. 1. April und
schöne Frontspitze, Mansarde,
sof. oder spät, zu verm. 5212

Emscrstr . 31 , Villa, Frontsp.-
Zim. mit 2 Nebcnräumen, an
alleinst, ält. Dame sof. zu vm.
Näheres park._ 10423

Faulvrunnenstr . IO , 2 sch.
Mans .-Wohn., 1 Zimmer und
Küche, per 1. April od. früher
zu verm. Näh. 1. r. 6235

Frankenstr . 9 , 1 kleine heizb.
Mansarde m. Wasser u. Keller
auf gleich od. spät, zu verm.

9461
Frankenstr . 19 , Hth. p. 1 gr

Zim. u. K. auf gl. od. sp. zu
verm. Näh. Vdch. 1. 5389

Gncisenanftr . ä , Hth. 2. St .,
1 'Zimm. m. Kirchez. verm,  8868

Gneiscnanstr . 10, 1 Zimmer
und Küche per sofort zu verm.

9732 Näh, bei G. Koch.
Hartingstr . 8 , l Z., Küche u.

Keller per fos. od. später bill.
zu verm Nash. bei. D. Geiß,
Adlcrstraße 60. 9973

Hellmnndstr . 13 , 1 Zimmer,
Küche und Keller zu verm.
Näh. Hth. 2, 10414

He» muu &ftr ~ 80 , 1. St . 1-
Zimmer-Wolmung ifofort oder
später zu »stcm. 5412

zu verminen._ 1020
Schiersteincrstr. 0 , gr. heizb.

Mans. zu verm._ 2258
Schiersteinerstr. 22 , heizbare

Manlarde zu vcrm. 9208
Näheres Part, links

Schillerplatz 8,1 Zim. u. Küche
(Seitenbau) per 1. April zu
vermieten. 9699
Näh. Werkstätte Ludwig.

Steingaffe 12, Htb..ncu. Dachst.
1 Zimmer u. Küche gleich od.
später zu vermieten. 5288

Schwalbachcrstr. 78 , ein Zim.
u. Küche zu verm. 5368
Näh. 1. Stock._

Kl. Schwalbacherstr . 8 . 1 bis
2 Zimmer mit Küche zu verm.
Näh. Dachlogis. _330

Walerloostr . 6 ist eine schöne
Frontspitz-Wohn., 1 Zimmer
und Küche, zu vcrm. 7676

Wellritzstr. 88 , 1 Mansard-
Wohnung, Zimmer u. Küche
zu vcrm. an kl. Fan:. 3279

Westendstr. 20 , pat., eine Mans.
mit 1 od. 2 Betten an ruhige
Mieter zu verm. 10294

Westendstr . 20 . ein Frontsp.-
Zimmcr für 2,50 M . wöchent¬
lich zu verm. b. Hartwig. 9807

Hellmnndstr . 31 » 1 Mansarde
zu vermieten. 9683?

Hochftr. 2,' Zimmer und Küche
zu vermieten. 263

Jahnstr . 19 , kl. Dachwohnung
1 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 5030

Katser-Frtedrtch-Ring 2 . heiz¬
bare Mans. zu verm. 437

Karlstratze 3, 1. lks., 1 Man-
sardzim. und Küch«. p. 1. Mai
zu vermieten. 439

Karlstr . IO, Dachw., Z. u. K.,
f. monatl. 15 M. an ruh. Leute
zu vm. Näh. 1 St ' 5011

Karlstr . 38 , Mtb. p., 1 Zimm.
und Mche zu vermieten. Näh.
Vorderhaus p. ^092

Knausstr . 1, I Zim., 1 Küche
und I Keller zu verm. Näh.
Platterstt . 76, bei Ries. 10205

Lndwigstr . 3 , 1 Zimm., Küche
u. Keller per 1. Apr. zu verm.

10346 Näh. Ludwigstr. il , 1 St.
Lndwigstr . 3, Dachst., 1 Zim-

u. Küche (Abschluß) u. Zubeh.
zu vermieten. 10354

Lndwigstr . 8 , 1 Zim. u. Küche
auf 1. April zu verm. 9957

Lndwigstr . 15 , ein kl. Dach¬
logis auf gleich od. 1. April
zu vermieten. 6803

Lndwigstr . 10 , eine heizbare
Mansarde billig zu verm. Näh.
zu erst. Uorkstr. 19. 274

Lnisenstr . 8 , Stb ., 1. St ., helle
gesunde Wohn, von 1 Zimmer,
Küche, 2 Mans. p. sof. z. vm.
Näh. Bureau Mettopol, vorm.
12 Uhr. Preis M. 300. 10436

li itistae8
ist im 3. Stock eine Wohnung

(1 großes Zimmer und Küche)
zu vermieten. 34o

Mauritiusstr . 8, p. sof. od. sp.
eine kl. Wohn. (1 Zimmer u.
Küche) im 3. Stock zu vm.

Moritzstr . 42 . schönes Mansard-
zimmer bAig zu verm 8330

Müllerstratze 1 (Dachwohnung)
1 großes Zimmer, Küche und
Zickeh., z. 1. Juli zu vm. 5285

rUettelvcckstr. 8 , Hth. 1 Zim.
u. Küche zu verm. 5409

Platterstr . 8 , P ., 1 Mans.-Z.
und Küche auf gl. oder später
f. 16 M. monatl. z. vm 10255

Rauentyalerstr . 8 , Mtlb., ist
eine sch. Wohn., 1 Zim. und
Küche, auf 1. Mai zu verm.
Näh Vdh., Hochp. 9645

Rheinstratze 77 , 1 Zimmer u.
Küche an ruhige Leute zu ver¬
mieten. 9938
Näheres pari.

Niehlstr . 4 , schöne Mansarde
zu vermieten. 5508

Riehlstr . 4 , 1 Zim. u. Küche
(Maus.) zu verm. 5507

Riehlstr . 9 , 1-Zim.-Wohn. sof.
zu verm. Preis 18 M. 2931

Röderftr . 3 , eine1-Zim.-Wohn.
gleich oder später zu verniieteu.
Preis 15 Mk. 10071

Römerberg 10 , Hth. 3., sch.
helles Zim. zu verm. 769

Rndesheimerstr . 31 » l Zim.
u. Küche zu vcrm. 10197

Schachtstr. 30 , Dachwohnung,
1 Zimmer und Küche, zu vm.
Näh Part . 10342

Scharnhorststr . 9 , Hth. schöne
1-Zimmer-Wohnung per sofort
zu verm. 9743

Sedanstr . 3,1 Zimmer u. Küche
auf gleich oder später zu ver¬
mieten. 8570

Seoanstr . 3 , 1 Zim. u. Küche
auf gleich oder später zu ver¬
mieten. 10395

Sedanstr . 14 , eine 1-Zimmer-
Wohnung pt. m. Zub. zum 1.
Mar zu vermieten. 10265

Wtnklerstr . 4. Neubau Hauser,
im Mittelbau, schöne1-Zim.-
Wohnungen per 1. April billig
zu vermieten._ 4629

Aorkstr . 19 , Bäckerei, eine
heizbare Mansarde zu verm.
Preis 7 M._ 6937

Zietenring 3. Ein hell. frdl.
Frontspitz-Zimnicr mit Küche
aus sofort oder 1. April zu
verm. Näh. 1. St 7632

Zietenring 8 , eine 1-Zimmer-
Wohnung mit Küche zu ver¬
mieten. 9540

Zietenring 8 » Vdh. Frontsp.,
1 Zimmer u. Küche an ruhig«
Persoi: zu vermieten. 8876

Zietenring 12, 1 Zimmer und
Küche zu verm. 8027
Zu erfr. b. Hausm. Dittmar

Zietenring 12,
Mittelbau , Mans .-Wohn.,

1 Zimmer und Küche,
neu hcrgerichtct, zu ver¬
mieten. Näh. Dittmar,
Vdh. pari . 9937

Sonnenberg , Rambachcrsttaße
33», ist eine Wohnung von 1
Zimmer und Küche nebst Keller
zu vermieten̂ 5065

LeereZimmer etc.

Bismarckring 26 , P. l., Mans.
I. zu verm._ 8520

Blerchstr 31 , leere Mansarde
sofort zu verm._389

Bleichste . 31 , leere Mansarde
zu vermieten._ 5320

Dotzheimerstr. 29 , 2 leere
Part .-Zimm., auch für Bureau,
sep. Eingang, zu verm. 10048
Näh. Lewen daselbst._

Eleonorenftr . 7, 2. r. großes
schönes leeres Balkon-Zimmer
mit 3 Fenstern (schöne Aussicht)
u. Ofensehr bill. zu vcrm. 195

Hermannstr . 28 , Hth. 2. Et.
leeres Zimmer zu vermieten,
sepr. Eingang._ 6905

Kaiser -Friedrich -Ring 2 , Hth.,
leeres Zimmer zu verm. 438

Karlslr . 28 , 1 leere Alans, m.
Kochofen, event. mit Bett an
ält. Pers. zu vermieten. Näh.
Mtlb . pari._6124

Lnxemburgplatz 2 , 3. r., leeres
Zimmer mit oder ohne Küche
und Mansarde an anständige
Dame zu vermiet. Einzusehen
4—6 Uhr. _7778

Moritzstratze 60 , P ., 1 leeres
Zimmer mit Wasserl. u. Herd
zu verm._ 9656

Nerostr . 38 , leere Mansarde
zu vermieten. 150
Näh, zu erfr. im Laden.

Riehlstraße 20 , leere heizbare
Mansarde sofort zu vermieten.
Näh, im Zigarrenladen. 7456

Steingaffe 21 , heizbare leere
Mansarde zu verm. 9431

Schulberg 18, leere heizbare
Mansarde zu vermieten. Näh.
Vdh. part._9654

Wellritzstratze 19 . 1—2 leere
Zimmer zu vcrm._ 8651

Westendstr . 28 , leeres Zim. im
2 St ., Abschluß (Vdh.), sowie
auch leere Maus. z. Möbclein-
stellen auf gl. billig zu verm.
Näh. 2. St . l._5402

2 leere Zimmer im l Swck
und ein gleiches Hochp. zu vm.
Zu erfragen bei I . Reinhard,
Uorkstr. 33, p. 7670

:ĵ I # blirte ^ZimmerJ|

Möbl . Mansarde an nur anst.
Person zu verm.Mon. 8 M.
Adr, i. d. E d. Bl. Np 53 10539

Gevild . Herr findet angenehmes
Heim zu mäßigem Preise. Näh.
in der Expcd. d. Bl. 9775

Bei einer Beainten-Famil'e ist ich.
möbl. Zim. an Herr od. Dame
sofort abzugeben. Näh. in der
Epved. d. Bl . 7852

Adlerstr . 8 , j. r. eins, fre MdI.
möbl. Zim zu bin. Neub 9065

Adlerstr . 16 . 2. St . r., gut
möbl. Zim. zu verm. 162

Adlerstr . 10 , 2. r., gut möbl.
Zimmer zu verm._570

Adlerstr . 33 , Hth. 2. Kirchner,
schöne Schlafstelle frei für
Fräulein._ 10477

Adolfsallce 6 , 2. gut möbl.
Zimmer zu verm.  10301

-li.
Hth 3., einfach möbl. Zimmer
an reinl. Arb zu verm. 5431
Albrechtftr . 0 , Hth. 2. r. möbl.

Zimmer, ev. zwei, zu vm. 5390
Bismarckring 38 . 3. rechts,

möbl. Zimmer für 14 Mark
monatl. zu verm.  10011

Bleichstr . 7, 3. l. b. Dörr, gut
möbliertes Zimmer an Herrn
zu vermieten. 3500

Blücherstraße 1 »0. 2 möbl.
Zim mtt Küche sof. zu verm.
Näh. Hirschgraben 5,1 . r. 9480

Blücherstr . 3 , 1. St . r., schön
möbl. Zinrmer bill z. vm. 8961

Blücherstratze 3 , P. r., möbl.
Zimmer zu verm. 10093

Blücherstr . 18 , 3. r. sch. möbl.
Zim. b. zu verm. 10550

Blücherstr . 24 , 2. möbliertes
Zimmer (18 M). 340

Große Burgstraße 9 , 2., gut
möbl. Zim. (auch f. dauernd)
mit od. ohne Pens. z. vm. 37

Dotzheimerstr. 88 , Mtlb. 2.,'
möbl. Zinrmer nrit Kaffee für
16 M . monatl. zu vm. 2687

Dotzheimerstr. 124 . 4. r. erh.
WM nr

Kost u. Logis. - 10448
Dotzheimerstraße 139 , Stb.

möbl. Zimmer m. 1—2 Betten
zu vermieten. 425

Ellenbogengaffe 2 , 3. Et. l.
möbl. Zim. zu verm. 5461

Eleonorenftr . 3,1 St . r. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 500

Ellvillerstr . 9 , gr. Mansard-
zim. an zwei anst. Leute zu
verm. Näh. Laden. 169

Ellvillerstr . »4, Mtlb. 2., erh.
2 junge Leute sch. Logis. 50

Feldstratze 18 , 1. r. schön
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten.

Frankenstr . 1» 1.  St . r., erh.
junger Mann Kost und
Logrs. 10440

Fraitkenstr . 8 , Part., 1 schön
möbl. Zimmer zu verm. 380

Frankenstr . 27 , 3. St . l., ein
reinl Arb. erb. Loqir, 854

Friedrichstr . 12, Mtlb., 2. St.
l., möbl. Zim. zu vm. - 6478

FriediM 45,1.. I. St..
erhält anständiger Arbeiter
Schlafstelle. 5438

Friedrichstr . 47 (Zentr.-Speise-
- Haus), 1. St ., sep. Zim., aut

wöbl., billig zu verm. 6878
Friedrichstr . 80, 2., reinl. Arb.

findet Kost u. Logis. 5385
Hartingstr , 1, eine heizb. Man¬

sarde zu vcrm. Näh. bei D.
Geiß, Ildlerstt . 60, 1. 800

Helenenstr . 4, Stb . A Stock,
Arbeiter kann Schlafstelle er¬
halten. 397

Hellmnndstr . 17 , 2. r. groß,
möbl. Zimmer an 1 od. 2
Herren zu verm. 2401

Hellmnndstr . 40 . 1. 1., schön
möbl. Zim. mit od. ohne Pen.
zu verm. 7291

Hellmnndstr , 49 , 3. l., möbl.
Zimmer zu verm. 5598

sF^ emiicher Arbeiter erhält Logis
*' *' Hellnmndiir, ul , 3. H. 8709
Hellmnndstr 32 , Vdh., 1. Et.,

möbl. Zim. mit od. ohne Pens,
zu verm. 1813

Herverstr. 3 , part. fein möbt.
Zimmer zu verm. 10049

Hermannstr 21 , 2. l. möbl.
Zimmer, f. 3,50 M. d. Woche
zu vernrieten. 5496

Hermannstr . 21 , 1 links, erh.
Arb. schönes Logis. 2503

Herrngartenstr . 12 , 2 Zim.
und Mche zu verm. 10545

Jahnstr . 28 » 3. . r., möul.Et
Zimmer zu verm. 1599

Karlstr. 9 , Part., eine einfach
möblierte Mansarde zu ver¬
mieten. 10442

Karlstr . 30 , Mtb. p. möblierte
Zimnier zu verm. 5241

Kellcrstr. 8 , Part., möbl. Zim.
an saub. Arb. für 3 M. per
Woche zu vm. 6370

Kellerstr. 8 , Part., möbl. Zim
an jg. Mann f. 3 Mk. p. W.
zu verm. 5521

Kellerstr. 17 , b. Roßbach, reinl.
Arbeiter kann Schlafstelle er¬
halten. 10206

Luisenstr . 17 , Hth. 1. l. steundl.
möbl. Zim. sof. zu vm. 5493

Metzgergaffe 18 , möbl. Zim.
für 2.50 und 3 Mk. p. Woche

' zu vermieten. 9391
Moritzstr. 38 , 1., gut möbl.

Zimmer per sofort bMg zu
vermieten. _518

Moritzstratze 39 , Hth. 3. r.
Zimmer, mit Waschen und
Flicken, an

ruhige » Arbeiter
billig zu vermieten. 5494

Miiüerstr . 1 , 2. Et. einfach
möbliertes Zimmer, 10 Mk.
monatl., zu verni._ 9538

Nettelbeckstr. 12 , Vdh, 1. r.,
freund!, möbl. Zim. m. Kaffee
für 18 M. monatl. an Ge-
schäftsfrl. od. bess. Herrn vom
15. April ab zu verm. 10386

Oranienstr . 0 . Vdh. 3. schön
möbl. Zimmer mit ein oder
zwei Betten zu verm.  5532

Oranienst . 21 , 3., sch. mööl.
Zim. m. sep. Eing. f. 3.50 M.
per Woche zu verm. 6364

Oranienstr . 38 , Hth., 1. rechts,
eins. möbl. Zim. m. 2 Betten
zu verm._ 6266

Oranienstr .48 , Vdh. p. eine sch.
möbl. Mansarde auf gleich zu
vermieten._ 10257

Oranienstr . 60 . Hch. 1. Et.
möbliertes Zimmer zu ver-
mieten._ 5036

Platterstr 112 ^ nahen Walde,
Verbind, mit der clektt. Bahn
nach beiden Seiten d. Stadt,
gesunde Lust, gut möbl. Zim.
m. u ohne Pens, aus gleich zu
vermieten_ 5024

Oucrseldftratze 7 , hochpart. T,
hübsch möbliertes Zimmer mit
2 Betten an 2 junge Kauf¬
leute mit Pension monatl. k 55
M. zu verm._ 5468

Raucnthalerstr . 7, Hth., ist
ein schönes Zimmer u. Küche
zu vermieten. 5507

Rhrinstr . 2«, Gth., 2. St . l.,
möbl. Zim. mst od. ohne Pens/
billig zu verm._ 145>

Riehlstraße 8 , Hih. 3. St. 1
ein srdl. ich. Zim. zu vm. 999

Fräulein od. Herr erhält sch.
Zimmer möbl. zu bill. Preis.
Zentrum d. Stadt in 5 Min.
zu ereichen. 5457
Näh. Römerberg 17, p.

Römerberg 36 , Hth. 1. St
kann Mädchen Schlafftelle
erhalten. 6821

Schachtstr . 4 . 1. St ., sch. frdl.
möbl. Zim. zu verm. 5501

Schachtstr. 11, stdl. schön
niöbl. Zim. zu vcrm. 415

Sch«,chtstr. 28 , 2. St ., möbl.
Zimmer auf gleich oder später
billig zu vermieten. 9307

Sedanstratze 8 , Hth., 1. St . L,
möbl. Zim. zu verm. 10045

Sedanstr . 6 , Hih. p., möbl
Zimmer u verm._ 1243

Sedanstr . 10 , H., 2., freund!.
möbl. Zim. sof. zu vm. 5422

Seerove »»ftr. 2, 1. St . Möbl.
Zimmek mit od. ohne Pension.
zu vermieten. 10365

Seerobenstr . 2, 3. St . erh. ein
anst. Herr gutes Zimmer mit
Pension, 50 M. monatl., gleich
oder später. 9836

Schulgaffe 7, 2. r.,
zu vernlieten.

möbbZim.
_ 5159

Schulverg 0, 2., erh jg. Mann
Kost und Logis. 493

Schulverg 6,2 ., erh. reinl. Arb.
Kost u. Logis._ 5403

Schwalbacherstr . 7, 4. Sl .,
Scblafiielle frei._816

Schwalbacherstr , 27 , ein stdl.
möbl. Zimmer per sof. zu vm.
Näh. Mtlb. 1._9235

Schwalbacherstr . 29 , 2 St . l.
schön möbl. Zim. zu vm. 10553
Eine br. Person ohne Anh.
erh. g. Schläfst, gegen, tägl. 1
Stunde Hausarbeit.
Näh. Schwalbacherstr 37,3. l.,

Schwalbacherstr . 49 , möbl.
Zimmer mit od. ohne Kost per
sof. oder später zu vermieten.
Näh. Part. _ 10393

Schwalbacherstr. 51 , Laden,
möbl. Part .-Zim., sep. Eing.
zu vermieten._ 5464

Schwalbacherstr . 63 , Hth. p.,
ein möbl. Zim. b. z. vm. 6488

Schwalbacherstr . Vö», P., sch.
möbl. Zim. zu verm. 5387

Kl . Schwalbacherstr. 19 , Neub.
l . r., erb.  reinl . Aro. Kotz und
LogiS die Wochef. 12 M. 9121

Taunusstr . 3i , Frontsp., eins.
möbl. Zim. zu verm. 407

Walramstr . 3 , 2. r., sch. möbl.
Zimmer auf gleich oder später
zu vermieten.

Walramstr . 8 , 1. r„ sch. möbl.
Zimmc, sof. zu verm. 4856

Walramstratze 23 , 2. r. möbl.
Mansarde zu verm. 5369

Mädchenig46
erh.Schlafst.,Wellritzstr.l9 , Stb .l l
Wellritzstr . 47 , Hth., 2 Zim.

Kückie und Keller per 1. Mai
zu vermieten.  5484

Westendstratze 3 , 3, St. möbl.
g. Zimmer frei. 3927

Westendstr. 18, Hth,, 1. St . r.,
möbl. Zim. mit 2 Betten mit
oder ohne Kost zu verm. 5440

Westendstr. 32 , Hth. p. möbl.
Zimmer bill. zu vcrm. 5323

Wörthstr . 10 , Mansarde mit
oder ohne Möbel zu vm. 9306

3
Läden.

Adlerftratze 28 , Laden mit
Wohnung für Metzger zu vm.
Näh. 1. St . rechts. 9778

Laden mit Ladenzim., sof. zu vm.,
auch als Büro geeign. Näh.
Bismarckring 30, 3. St . 1482

Blücherstr . 44 ist ein großer
Metzgerladen nebst allem Zu¬
behör billig zu verm. Näheres
Hth^ 1. St . 3195
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Nettbau Betz , Dotzyeimer-

stratze 28 , schöner Laden mit
Ladcnzim. od. L.-R. u. A. sof.
oder später zu vermieten. Näb.
d„'e!b,1._ 8782

Dotzyeimerstratze 114 und
Zielenring 5 sind Läden,
geeignet für Metzgerei und
Bäckerei/ zu vermieten. Näh.
Zietenring 5-, 1. Et. 5561

Dreiweidenstr . 4 , Laden ein
schöires ungen., möbl. Zimmer
zu verm. _ 6838

Laden m. od. ohne Wohn, sehr
geeignet fiir Spezerei mit
Flaschenbierhandlungpreiswert
zu vermieten. 8688
Nah , das. Eckernförderstr. 2.

Elleuvogengaffe 6, Laden zu
vermieten._ 4596

Frantenstr . IW, Laden mit 2
Zimtiiern, Kücheu. Maus. auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh . Vdh. 1._ 5280

Möbel -Geschäft.
Laden mit Wohnung und 200

bis 250 Q -.Mtr . Lagerrarlin
auf gleich oder später sehr bill
zu vermieten. Näh . Franken¬
straße 19, 1. 5282

Laden
zu vermieten, prima Lage für

Butter -, Eier-, Kartoffel- u.
Gemüse-Handlung. 8486
Näh. Goldgasse 16._

Göbenftr . 22 (Neubau), schöner
Laden mit 2-Zim .-Wohn. per
1. April 1908 zu verm. Näh.
daselbstu. Göbenftr. 20. 1. r .,
bei Dielmann._ 947

Rüdesheimcrstr . 2», Bäckerei
billig zu verm._ 4612

Htrschgrgben 11 , Laden mir 2-
Ziminer-Wohnung auf sofort
zu vermieten, 5183
Näh. Büdingenftr. 4, 1._

Jahnstr . 26 , schöner Laden
sofort oder spät. bill. zu verm.
Näh, part. l._ 10261
Kolonial - und Vißtnälien-

Eckladen, gutgehend (mit Ein¬
richtung) auf l . April für 50 M.
monatlich, oder jährlich zu verm.
Näh. bei Löb, Kellerstr. 22, 1.

8716_
Moritzstr. 66 , gr. sch. Laden,

event. mit Keller-Räumlich¬
keiten per 1. Okt. d. Js . zu
verm. Näh. Moritzstraße 68,
Kontor._ 9995

Rheinstr . 99 , kl. Laden mit
Wcrkstätte, auch als 2 Zim .-
Wohn.. m. ev. Hausverwaltung
zil verm. Näh, das. P. 6034

Roottstr . 6 , geräumig. Ladeiff
2 Zimmer , Küche, 2 Keller für
580 Mk. zu verm _ 9370

Saalgaffe 4 |6, Laden mit kl.
Werkst, zu verm. 7730

Römerberg 13, Laden m. 4
Zimmern u nöt. Zubeh. preiSw
auf gleich oder spät zu verm
Näh. b Eigentümer, Platter¬
straße 112, oder das. 1. St.
Daselbst eine kl Wohn. Stb.
2 kleine Zim., Kücheu. Zubeh.
zu vermieten  7831

| ! ^ 'erkst &ttem etc | |

Schnellsohlerei,
Schachtstratze 14 !16, Laden,

m. 2-Zim.-Wohn. zu verm. ab
1. März , in w. s. Jahren m.
Erfolg Schuhmacherei betrieben
wurde. ■ 6458

Wörthstr . 6 , Ecke Rheinstraße,
zwei Läden per sofort zu verm.
Näheres 1. Etage. 10363

Dotzheim.
Mühlgaffe 6 (neu erbaut), Eck-

ladcn m. Ladcnz.ev. auch Wohn.,
soiv. schöne3-Zim.-Wohnung.,
Mühlgaffe 8, schöne 2-Zim.-
Wohu. sofort od. spät. bill. zu
verm. Reflektanten b. schriftl.
Anfragen nach Mühlgasse 8
od. Wiesbad. Schwalbacherstr.
79 b. Weilnau zu richten. 3382

Geschiiftslokale. I
Ein gutgehendes

Spezerei Geschäft
krankheitshalb. sof. zu verm.

Offerten unter I.  G . 407
Dotzheimerstr . 28 , Mtb., gegen¬

über d. Torfahrt, groß. Raum
für Verkaufs-, Ausstellungs-,
Büro - oder Arbeits-Zwecke per
1. Juli zu verm. 10147
Näh. Vord erh. 3. I.

2 Gefch ästsräume nahe Zen-
tralbahnhof ev. m. 4-Zimmcr-
Wohnung per sofort zu verm.
Näh. Goethestr. 7, part . l.
4—5 Uhr nachm.  5270

MM
schönes Lokal, sof. zu um. 10383

N. Hellmundstr. 43 b. Haybach.
Neubau , Kiedricherstraße 12,

große Geschäftsräume mit gr.
Lagerkellern für jeden SBetrieb,
auch ' fit Kutscher geeign., zu um.
Näb Blülbcrür. 30, 2. 1838
Das von der Firma Frank

& Marx seit niplcu Jahren als
Möbclmagazin benutzte Ladenlok.
mit Entrcsol und Soussol, zirka
300 l/j Meter im Mittelpunkt der
Stadt gelegen ist per Juli dieses
Jahres zu vermieten. Auskunft
Kirchgasse 54, part._ 8963
Koloniaiwaren Geschäft mit

Einrichtung, hübsch. 2-Znnmer-
wohnung u. Zubehör z. Preise
von 600 Mk. zu vcrin. Näh.
F. Wenzel, Vorkstr. 19. 8114

Johanntsvorgcrjrr . 6, Bier-
keller, sowie eine Werkstatt zu
vermieten. 5415

Lagerplatz,
ca. 50 Quadm. per sof' zu verm.

Off. unter L. 5373 an die
Exp, d. Bl._ 5874

Aarstr . 12, Stallung für 4
bis 5 Pferde evtl, mit Mans.-
Wohn., 2—3 Zimm. u. Küche
im Souterrain , 2 gebordete
Räume an kinderlose Eheleute
ganz od. getrennt zu verm. 9860

Blücherstr , 44 ist ein schöner
großer Bierkeller zu vermieten.
Näh. Hth., 1. St . 3194

Blücherstr . 44 sind zwei große
Burauräume zu verm. Näh.
Hth., 1. St . _ 3193

Dotzheimerstr. 21 , Souterrain
hell, als Arbeits- oder Lager¬
räume, event. mit Pferdestall
per sofort oder später zu vm.
Näh. bei Hoefling, Adelheid-
straße 11._ 6212

Dotzheimcrftratze 81 . Neubau,
schöne große Lagerräuine und
Werkstatte per sofort event.
später zu vermieten. _ 35

Dotzheimerstr. 84 , frdl. Wcrk¬
stätte u. Halle mit oder ohne
Wohn, per sof. od. später zu
verm. N. Mtlb., 1. St . 10087

Dotzheitnerstr. 109 , geräuinige
Kellcrräume zirka 100 Quadm.
groß als Lagerräume billig zu
vermieten. Näheres 1. St . 5749

Dotzheimerstr. 199 , 1 Werk¬
statt mit Bureau zirka 40
Ouadrm . groß billig zu verm
Näheres Vdh. 1. St . 5748

Dotzheimerstr. 111 , Flaschen¬
bierkeller mit oder ohne Wohn,
per sof. oder später zu vcr-
mietcn._ 5695

Dotzheimerstr. 124 , schöne
Helle Werkst, mit oder ohne
2—3-Zim.-Wohn. per sof. od.
1. April zu vermieten. Näh.
I . St . r . . 2305

Drndenstr . 8 , Vdh. 1. St.
Werkstatt mit oder ohire 3-
Zimmcr-Wohnuug per 1. April

. zu verm.  _ 5162
Emserstr . 40 , i aücrtitctte, l

Dachwohnung, 3 schöne Räume
per 1. November mouall. 17 M,
1 Mansarde, nianatl. 9 M. per
sofort zu rermleien. 8591
Näb. dafclbs) vark.

Franlenslr . 19 , 3 Werkstätten
oder Lagerräume von 100, 40
u. 30 Quadratm ., auf gleich
oder spät, sehr billig zu verm.
Näh. Vdh 1. 5278

Fricdrichstr . 40 , Entrcsol für
Lagerraum z. 1. 10. 08. zu
vermieten. Näh. b Laug Wolff,
Architckturbüro Luisenstr. 23.

9726

Hartingstr . 1, Schlosscrwerk-
statt, auch fiir Schreiner ge-
eigncr, per i.  Juli sehr billig
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
Adlcrstraßc 60. 6160

HaUgarterstr. 7, Stallung für
1 Pferd mit Remiseu. Futter,
raum auf 1. April zu vermieten-

. Näh. Part . 10300
Karlstr . 39 , gr., helle Arbeits¬

räume, Lagerrämne, Keller (nr-
Aufzug verbunden), Büros,
Stallungen per sof. oder spät,
zu vermieten. Näh. Dotzheimer.
straße 28. 3. l. 246

Kastellstr. 19 , eine Halle und
Lagerraum zu verm. 3067

Klarrnthatcrstr . <■>, Lagerraum
zu vermieten. . 9251

Werkstatt oder Lagerraum,
65 Quadratm . groß, hell und
trocken, evtl, mit 2- oder 3-
Zimmer - Wohnung, auch ist
Stallung für 1 Pferd, Remise
und Futterraum vorhanden,
sofort zu vermieien. Näheres
Klciststr. 15, p. r. 10343

Flaschenvierkeller od. Stallung
für 1—2 Pferde mit Futter-
rauni, event. mit 2- oder 3-
Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Klefftstr. 15, P . r. 8705

Loreley -Ring 19 , 2 Werkst.,
Lagerräume, Bierkeller per
1. April oder sofort zu ver¬
mieten. 10370

Lothri »»gcrstr. I »r. 6, Werk¬
stätten von 20 M. per Monat
an, zu verm. 5199

Luisenstr. S , Stb ., kleine Helle
Werkstättc per sofort zu verm.
(seither Sattler -Werkstätte).
Näh. Bureau Metropole. 8^30
Vorm. 12 Uhr. Preis M 150.

L»«isc»»str. IS , Trockenräunte
für Möbel einzustellen, 9544
zu vermieten.

Trockene Helle Lagerräume
und Wcrkstätte»» billig zu
vermieten. Näh. Philippsberg-
ürajjc 16, vart Iinf-3. 10276

Ei»» Garte »» mit Kirschbäumen,
Johannisbeeren, Stachelbeeren,
Erdbeeren, teilweise als Lager¬
platz m. 2 Häuschen sofort zu
vermieten. 5063
Näh. Rheingauerstr. 8, p. r.

Ryenrgauerstr . 8 , p. r. eine
große Helle Werkstatt sofort zu
vermieten. 5064

Rüdeshei »nerstr. L7, 1 Werk¬
statt mit 2-Zim.-Wohn. sofort
zu vermieten.
Näheres daselbst part. 2414

Rüdesheimcrstr . 38 , Werkst,
m. L.-R., auch cinz., event. m.
3-Zimmcr-Wohuung sof. oder
später billig zu verm. 9060

Scharnhorststr . 19 , Maus. z.
Möbelcinztistelleu zu verm.
Näh. Part . 5169

Dienstag, 14. April.
Teerobenftr . 9 , Hth. Werk,

stüttc od . Lagerraum mit
oder ohne Wohnung auf gleich
oder später zu verm. 10433
Näh. Mtb. 1. St . b. Häuser
oder Stcingasse 12._

Schierstelrrerstr. 18 , ein Lager¬
platz direkt an der Straße zu
vermieten. 4747
Näh, b. R oß bach._ ,

Schiersteinerstr . 22 Weint, in
Packraum rc., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
vart. links,_ 1476

Berfchied. Werkstätten per 1.
Juli zu verniieteu. 257
Näh Schulgaffc 4, Hth. 1.

Stall für 2 Pferde, Halle und
Heuboden, sowie Wohn. sof. zu
verm. Näh. Schwalbacher-
straße 27, Eisgeschäst. 10358

Watcrloostr . 3 , 1 Nc-enhaus,
als Bureau oder Lagerraum,
1 gr , 2 kl. Zimmer, dcsgl 1
große Werkstatt per sof. zu vm.
Näh bei Kober, 2. Et 3521

Wellritzstratze il part . . helle
freundl. Werkstätte per 1. Apail
zu vermieten. 7237

WefteLrdstr.38.
In meinem Hanse Westend¬

straße 38 , schöner Laden mit
Wohnung zu verm. 9394
Näh. bei W. Haybach, Wcstend-
straße 38, 1._

Norkstr. 17 , Wcrkstätte, Lager¬
raum , Keller, sowie ein großes
Frontspitzzimmer zu vm. 37

Norkstr. 22 , schöne belle Werkst,
für jeden Betrieb geeignet per
sofort zu verm. 4420

Zictyenrittg 14, IVrdh. sout.,
2 gr. Lagerräume p. 1. April
zir vermietheu. 3158
Näheres bei Gebrüder Toffolo
Blücherstraße 17.

Villa Grandpair
Emscrstr. 15 u. 17. Teles. 3613

Familieu-Pension 1. Ranges.
Eleg. Zimmer,

großer Garten, Bäder,vorz. Küche
_ Jede Diatsörm. 6807

I Stadt Colbarg,
Norkstr.- 33; Guten bürgerlichen
Mittagstisch im Abonnement von

60 Psg. an. 5475
Albert Franz , Koch.

FürErholungslieiHge
Sonnenberg, Heinrichshöhe, ober¬

halb der Burgruine , geschützte
Höhenlage, ein möbl. Zimmer
sofort zu vermieten. 10397

Stall! foiterg,
Norkstraße 33.

Schönes Vereinszimmerm.Piano,
20—30 Personen, noch frei. 5458

Albert Franz , Koch,

lof gef. Preis nach Ucbereink.
Offerten unter N. 330 an die

Exped. d. Bl. 391

Ofölsrer lalen
für Kurzwarcngeschäft sofort od.
1 Januar 1909 Wellritzstraße
gesucht. Off. m. Preis u. An 13
an die Exped. d. Bl. 5163

2—3-Zim -Wohn. sow. Hof u/
Lagerraum ;u Ank. v. Rohprod.,
per 1. Mai v. püuktl. Mietzahl,
zu mieten ges. Dkittcd. Stadt be-,
vorzngt. Off. unt Am. 25 an'
d. Exp. d. Bl. 5267

Suche für 1. Juli d. I.

mit 2 od. 3-Zim.-Wohn für Jn-
stallationsgeschäft. 5441

Off. ui Pr . unt. Bo. 48 an
die Exp, d. Bl.  1

Suche für Privatmann ab-'
geschlossene'

mit anschließendem Hofe zum
Wagcn-Waschcn per 1 Mai. „ -

Off. an Automobil-Zentrale
Wiesbaden. 10476

WöWjiWttiirtzWeLS-SuttlU! toonL €ie,f
Frievrichstras ?e 11. ♦ Tekeso« 798 10569

Kostensreie ffiefdiafrunn von Mietb- und Kanfobiekten alle- Art

Hausfrauen mögen siet!bitte einprägen -w -täglich frische Eier-Nuöeiii,-Makkaroni zt haben sind
H. Weine )*, Makkaroni- und Nudeln-Fabrik, Mauergasde 17. Telephon 2350. 10481

Abbruch.
An der Kaiserstr. (unterhalb d.

Ludwigsbahnhos) sind Fenster,
Türen, Flügeltüren, Abschlüsse,
Läden, Treppen, Latten, Sand¬
steine, Bruch- u. Backsteine, sowie
Bau- u . Brennholz bill. zu haben.

Näh. Baustelle oder Stein-
gasse 19. Adolf Schäfer . 5395Gartenkies
(blau -weiß) liefert billigst in
Wagenladungen, Karren, Körben
und Säcken frei ins Haus 5041

Sniil llöbig,
Moritzstraffc 28.

Tcl.-Nr . 2813. Tet.-Nr. 2813.

!I
Garten kies
liefert billigst, waggon-, karren-
und korbweise die Speditious-
firma W. Rnppert & (io.
@. m. b. H., Mauritiusstr . 3,

Telefon 32._ 8455
Gebrauchte eiserne

Röhren
für Wasserleitungund zur Um¬
zäunung, 1große Partie Träger,
1 fast neues Geländer , diverse
Reservoirs in all. Dimensionen,
billig zu verkaufen. 10378

Gebr. Ackermann,
M -Eisen- uitd Metallhandluna,

Luise, »straffe 41.

Wik

Sie sparen Geld , wenn
Sie Ihre Harmonikas von
der preisgekrönten Musikin-
strumcutcnfabrik

Ernsf Hess,
Klingcnihal t.

Sir. 311a
©.

beziehen. Direkte und vor¬
teilhafteste Bezugsquelle für
Musikinstrumente aller Art. ,
Konzert - Zugüarmoni-
kas 2, 3, 4, 6, 8-chörig, 1,
2, 3rcihig, Spezialität:
Chromatisch gestimmte
Wiener Harmonikas.
Nenester Katalog mit
über 350 Abbildungen an
jeder«». nmsonst . Ueber-
zeugen Sie sich, daß
meine Harmonikas die
anerkannt solidest ge¬
baut und preiswertesten
sind. Wenn anderweit
billiger angcboten , so
geschieht dies auf Koste»»
der Qualität . 10144

prima Zink, alle Größen, zu
enorm billigen Preisen. 10424

Wellritzstraße47.
AtamenI und Hcrre»» aus

allen Kreisen ist zum Heiraten
bestens Gelegenh. geb. durch Frau
Pfeiffer , Frankfurt a. M-,
Mainzerlandstr. 71, 1. 5394

herren-
ünzüge

nach Maß.
Garantie f. eleg
Sitz, feinst. Aus
sührung zu bill
Preisen empf.

«hr . Flechse!
Schneidermstr.,
Jahnstr . 12.

Bitte vergleichen
Sie Qualität u.
Preis . 10425

II
sucht noch Kunden 5519

Hellmundstr. 35, 2. l.

Saat-Kartoffeln,
alle Sorten , wie frühe Rosen,
frühe Kaiserkrone, Magn .-bonum,
Ep to date . weiße Königin u s.
f., für hiesige Bodenverhältnisse
ganz besonders geeignet, kräusel¬
frei, empfiehlt zu den bill. Preisen.

Karl Kirchner, 5121
nur Rheingaucrstraße 2, Ecke

Raucnthalerstraßc.
Tel. 479._ Tel. 479.

Das »»ahryafteste , wohl¬
schmeckende r». leichtverdan
lichste

ist SchlütersVollkor »»brot . Zu
haben :K« eipp -Haus , Rhcinstr.
59. Proben daselbst gratis . 10422

Anzündeholz
sein gestalten per Ztr . Mk. 2,29Brennholz

per Ztr. Mk. 1,39
liefert frei Haus 10175Hch. Viemer

Darnpfschreiuerei,
Dotzhcimerstraße 96.

Tel. 766._ Tel. 766
Jnnge Friseuse

nimmt noch Künden außer dem
Hause an. Friscurgesch., Helcneu-
straßc, Ecke Blcichstr._ 5363

Mlistertzüte
mehrere 100  Stück für Damen
u. Kinder von 10 Pf . bis 15 M.,
solange Vorrat . Garnieren von
25 Pf . an, Goldgasse 2.  5043

Zrau Rerger Wwe.BriiteliorlcniHK

Wäsche
wird schön gewaschenu , gebügelt,
schonendste Behandlung. 5348

Dillmann,
Eltvillerstr. 13, Mtb.  2.

Wäschez. Waschen u. Bügeln
wird angenommen 10311

Zimmermaimstr. 10, Hth. 2.

Sich. Eintreffen jed. Angelegenst«Mlk.
Phrenologin

wohnt 5407
Fraukcnstraße 18, 1. Et.

Phrenologin » J*
, Schttlgaffv 7, 2. rechts,

5524 früher Lauggassc. 5.
la.  Speisekartoffcln per Kumpf

8 Pfd . 23 Psg.
j„ Vollheringe3 Pf ., 10 St 28Pf.
„ Schmierseife p. Pfd . 16 Pf,
„ Kernseifep. Pfd. 28 Pf.,
„ kryst. Soda 3 Pfd. 10 Pf .,

Putztücher p. St . 19 Pf .,
„ amcrk. Petroleum 15 Pf . p.Ltr.
., Essig-Essenzp. Fl . 34 Pf.

Karl Kirchner» 5122
Rhcingauerstr. 2, Ecke Rauen-
, thalerstraße. Tel. 479.

Wanzen
nebst Brut

sowie sämtl. Mlgeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem

preisgekrönten Patent -Apparat.
Beste Referenzen stehen mir zur

Seite. Preis billigst.yeinr.Sartorius,
Kammerjäger , 10164

Norkstraße5, Hth. 2. St.
_ Telephon 873._

Unter uns
gesagt, die beste mcd. Seife ist
die echte

Tteckerlpserd-Teerschwefel-
Scifc

von Bergmann & Co .,Radcbcu
mit Schutzmarke: Steckenpferd
geß. alle Arten Hannrnreinig-
keitei» u. Hantausschläge , wie
Miteffcr , Blütchen , rote
Flecke rc. Sh a 50 Psg. bei
C. W. Poths Skachf., Robert
Sanier , C. Portzchl. 360

45 I«

6r »is . älteste , grötste , verbreitetste
weltbekannte Nähmaschinen u.Fahrrad'

Grossürma NI.Jacobsohn.
\ Berlin N. 24, Linienstr . 126.

Lieferant v.Post -,Preuss . Staats¬
und Reichseisenbahn-
Werkmeister -,Beamten-
vereinen , Lehrer-, Mili-

^tär- , Kriegervereinen
ganz Deutschlands , ver¬
sendet die neueste
deutsche hocharmige
Sinfrer - Nähmaschine

RrOüS Fassruhe
ornamental gearbeitet . Gestell
für alle Arten Schneiderei

35, 40, 45, 48, 50 Mark,
,4wöchentl . Probezeit , 5 Jahre
Garantie . Wasch -Maschinen,

Koll -51anifol billigst.fiiiilaria-Zollerräiler Ia.
Hart -Stahlrohren stabil , schon
der Name spricht für Qualität.

Berühmte erstklass . Marken , in Militär-,
Post -, Eisenbahn - und Beamtenkreisen
beliebf , durch direkten Bezug 50%
Ersparnis , Maschinen überall zu be¬
sichtigen . Jubiläums -Katalog,

Anerkennungen gratis.

Biss . Und trockeuo Schupponfiocht^
akropb- Hautausschlä^«,

offene Fiisse
Bainschädenu . Bc/ingoschwüre. Ader-
k«in« , böse Finger , alte Wunden

sind oft s<vhr hartnäckig;
wer bisher rergeblich hoffte

geheilt zu worden, mache noch einen
Versuch mit der bestens bewährten

RINO-SALBE
f» i Ton Gift u. SäBTe, Dose Mk. 1.—.

Nur echt in Originalpackung
weiss - grün - rot and mit Firm»
Bich. Schubert Sc Co . , Weinbilhl».

Fälschungen verne man zurück.
Wachs . Naphtalan je 15, Walrat 20,
Bcnzoofett, Venet. Iforp., Kampfor-
pdastor . Perubalsam je 6, Eigelb 30.

Cbrysarob«! 0,6. *
Zu haben in den maiston Apotheke

Pferdekripprn und
-Raufen

billig abzugebcn. 10377
Gebr. Acksermann» I

LuisenW. 41. I

Seife
nachD. R. P. hergestellt, i
erreicht in Qualitätu.Wasch
kraft,billigsteSeifefiirHaus- '
halt, Toilette, Büreau, Rötel. |
Waschereien, Fabriken etc.

i Sparsamster Verbrauch
: Angenehmer Geruch.

Retnigi : ohne Mühe und Arbeit , <
gibt schönste Wäsche u. greift

I selbst die empfindlichsten woii.
Stoffe , farbige Blousen u. s. w.
nicht an , sondern erhält sie in
ihrer ursprünglichen Frische .
All . Fahr . J . Gioth , G. m. b. H,
Hanau . Für Verbraucher VOO

Spiegelseife schöne

B 1
Am Mittwoch ein

verloren von Blcichstr. bis Mau-
riliusstraße, Inhalt 21 M. Geg. .
Belohn, abzug. in der Exp. d. Bi.
unt. Bp. 49.  5642

für Gratninophone , stets
gang von Neuheiten, doppelsemg

von 2 Mark an.
Fr . Seelbach , Uhrmacher,

32 Kirckaasse 32. 647»?.

Alle Farbwaren-
Artikel

kauil man am bestenu. billigst^
bei Heinrich May'

Maler- u. Tünchermeister,
9628 Rpmer.üerL.L5,
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